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Das Schicksal des Reichstags.
Neuwahlen im Frühjahr ?

Eine Anregung Briands . — Parlamentarische
ErwSqungen .

m. Berlin, 27 . Dez . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
Icitung . ) In parlamentarischen Kreisen stellt man sich aus Früh
j ah rs wählen ein und beruft sich dabei auf Andeutungen , die
offenbar aus ftanzösischen Quellen stammen, wonach Briand und
Strosemann in Genf sich über das Thema unterhalten hab . n und
dabei zu dem Ergebnis gekommen sind , daß es wünschenswert wäre,

unmittelbar nach den französischen Wahlen auch die Neuwahlen
zum deutschen Reichstag

vorzunehmen, damit dann zwei Regierungen verhandeln könnten,
die aus eine lang« Sicht Politik zu machen im Stande wären.

Daran wird wohl schon ein richtiger Kern sein . Die fran¬
zösischen Wahlen find etwa am 10 . Mai auch in ihrer Stichwahl zu
Ende, und vermutlich hat Briand darauf aufmerksam gemacht , daß
es danin für ihn schwer sei , mit einer deutschen Regierung zu ver^
handeln , die unmittelbar vor den Neuwahlen steht . Aber das ist

vorläufig nur eine Anregung .
Letzten Endes wird derWahlterminzumReichstagdurch
innere Erwägungen und Notwendigkeiten be -
st i m m t. Für den Augenblick steht nur fest , daß eine Neuwahl vor
dem Monat April unter allen Umständen vermieden werden soll, um
die rechtzeitig « Erledigung des Etats nicht zu gefährden. Daran
schließt sich die Osterpause , so daß das Schicksal des Reichstages sich
frühestens im Mai entscheiden müßt« , falls nicht bereit» vor Ostern
bei allen Parteien die Ueberzeugung entstehen sollte , daß ein weiteres
Zusammenarbeiten mit der gegenwärtigen Regierung unfruchtbar
bleibt und eine neue Koalition nicht zu schaffen ist.

Soweit find wir aber noch lange nicht . Es ist nach wie vor
schr gut möglich , daß das Kabinett Marx seine Aufgabe erfüllt und
dann sogar bis in den Herbst am Ruder bleibt , um die Neuwahlen
möglichst lange bis zum o-rÄmrngsmähiHen Ablauf der Mandats

. dauer de, Reichstage» hinauszuschieben.

Dr . Scholz gegen vorzeitige Neuwahlen.
m. Berlin , 27. Dez . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

Zeitung ) Es ist vielleicht ganz gut , daß in dem krampfhaften Trieib
nach Neuwahlen sich eine abmahnende Stimme bemerkbar
Iftacht . Der Fraktionsführer der Deutschen Volkspartei , Dr . Scholz ,
veröffentlicht in den „Berliner Stimmen "

, dem Organ der volks -
parteilichen Berliner Arbeitsgemeinschaft, ein« Erklärung , die auf
den Wunsch abgestellt ist, daß das kommende Jahr uns mit Neu-
Wahlen möglichst lange verschont . Er macht mit Recht darauf auf¬
merksam, daß

die vierjährige Legislaturperiode für die praktische Arbeit schon
reichlich kurz bemessen

'st und daß es jedem staatspolitischen Interesse widerspricht , sie durch
vorzeitige Vorbereitungen von Neuwahlen künstlich zu verkürzen,
weist aber weiter darauf hin , daß es außenpolitisch gesehen zweck-
Mäßig ist , mindestens die Neuwahlen im Reich erst nach den fran -
Mischen Wahlen stattfinden zu lassen . Gleichzeitig deutet die
»Deutsch« Tageszeitung " an , daß

im Kabinett die Meinungen noch sehr oerschieden
JJ

'ib. Der Reichskanzler verfolgte die Tendenz, Neuwahlen nicht vor
regulären Termin vornehmen zu lassen , während Dr . Strese -

Mann eine innere Verbindung der deutschen Wahlen
Mit den französischen Wahlen herstellen wolle . Zwischen

Zeilen steht aber zu lesen , das; die deutschnationalen Minister ,
ja schon im Interesse der politischen Selbsterhaltung liegt , vor-

toHfiß von Wahlen nichts wissen wollen und mehr der Mahnung des
Reichskanzlers zuneigen.
ß. Das Schicksal des Reichstages bleibt also von der innerpolitischen
. Nlwicklung abhängig . Deshalb kann man vorläufig den ganzen

treit ad acta legen, da in den nächsten Monaten ohnehin eine
^Mtscheidung nicht zu erwarten ist.

Der Kampf der Studenten .
. m . Verlin , 27 . Dez. (Drahtmeldung unserer Berliner Schriftlei-

•>» .) Die Politik des preußischen Kultusministers Dr . Becker
^ /te dazu geführt, daß an sämtlichen preußischen Universitäten die
^ udentenschaftcn , die Organe und Träger der studentischen Selbst-
t( kwaltung, aufgelöst sind und liquidiert werden. Die Studenten
«ehen

•eibei
j [^ n Vecinflussuttg zu schaffen. Sie waren sich schon vorher darüber

kann jetzt sehr leicht das Ergebnis sein , daß die parteipolitischen
Eegenlätze schon an der Universität ausgetragen werden und die
Zersplitterung des deutschen Volkes sich verewigt.

Das Ziel muß aber sein, zwischen der deutschen Studentenschaft
und dem Staat zum Frieden zu kommen auf einer Grundlage , die
tem Staat gibt , was er beanspruchen zu können glaubt , aber auch
der Studentenschaft die notwendige Bewegungsfreiheit in ihrer
nationalen Erziehungsarbeit läßt .

Keine Hoffnung mehr für Miß Grayfon.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse" .)

J .N.S . Newyork, 27. Dez . In Fliegerkreisen hat man jede Hoff -
nung aufgegeben, daß das Zeppelinluftschiff „Los Angeles ' und die
auf die Suche nach der „Dawn " ausgeschickten Zerstörer auch nur
eine Spur von dem Flugzeug Frau Graysons finden werden. Die
See ist gerade in diesen Gegenden in den letzten Tagen sehr rauh
gewesen , sodaß das schwere Flugzeug sicherlich sofort nach Nieder-
gehen auf dem Wasser untergegangen ist . Vielleicht haben sich die
vier Insassen noch eine kleine Weile über Wasser halten können .
Aber dieser Kampf muß nach der Ansicht aller Flieger , die jemals
einen Ozeanflug unternommen haben, sehr kurz gewesen sein .

Was der durch die Radiostation St . John aufgefangene Funk-
spruch eigentlich bedeutet, weiß man nicht . Es kann Motorichaden
gewesen sein , vielleicht aber auch anderer Bruchschaden , den man in
der Luft nicht beheben konnte . Die „Los Angeles" wird noch einen
ganzen Tag die Suche fortsetzen und dann nach ihrem Hafen nach
Lakehurst zurückkehre?-.

Schneesturm in England .
Zahlreiche Verkehrsstörungen .

v.D . London , 27. Dez . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatters .)
Der Nordoststurm tobt noch immer über den britischen Inseln , und
die Engländer haben sich gezwungen gesehen , den dritten Feiertag
ebenso zu verbringen wie die beiden ersten, nämlich am warmen
Feuer . Seit 33 Sunden fällt unaufhörlich Schnee , etwas was in
Südeng .'and noch niemals dagewesen ist. lleber ein Dutzend Eisen»
bahnttnien sind völlig gesperrt, und die Schnee -mauern sind an ein-
zelnen Stellen fünfzehn Fuß hoch . Heute abend find eine Menge
Züge mit zehn bis zwölf Stunden Verspätung eingetroffen. Der
Verkehr über den Kanal konnte noch nicht wieder aufgenommen
werden. Es sind eine ganze Menge von Unfällen von Schiffen
bereits gemeldet worden, aber es läßt sich noch nicht übersehen,
Welches Unheil! angerichtet ist. Di« Überschwemmungen find die
schlimmsten , welche England feit 25 Jahren erlebt hat.

Verkehrsstörungen auch in Kottand.
DU. Amsterdam , 27. Dez . Durch neue Schneefälle sind im Tc5c-

Phon - und TslegraPhenverLchr Hollands groß« Störungen hervor-
gerufen worden . Die Verbindungen nach vielen Orten Nordhol -
la-nds smd heute gestört , während der Verkehr bis FrieAand und
Groningen Verzögerungen erfuhr . Ebenso wurde der Eisenbahn-
verkchr statf behindert . Die Züge hatten grob« Verspätungen .

(Weitere Meldungen auf Seite 2 .)

Italiens Forderungen.

. , I" " ' Ulm IIV| UIVIC41 UlCUJCfl . AJ WlUUCII
t
eycn nun vor der Wahl , entweder vollkommen unorganisiert Zu

lk ? en ' " i3" einen neuen Apparat unabhängig von jeder amt-
Beeinflussung zu schaffen. Sie waren sich schon vorher darüber

Hui' nur bcr Ie ^ *e fte in 3 ra 8 e kommen könnte, der
^ ^eingeschlagen werden soll."

öttingen ist mit der Gründung eines eingetragenen Ver-
vorausgegangen . In Berlin sind die Verhandlungen noch

5j ganz zum Abschluß gekommen . Man rechnet aber damit , daß
' m 3 anuar der neue Apparat steht . Dabei soll der Versuch ge-

, t
rt>' werden, auch diese künftige freie Studentenschaft als Ver -

v ' ' Un 8 aller Studenten an der Universität aufzuziehen.
„J * u>ird freilich kaum gelingen, da zum mindesten die sozialistischen
9}

®°hi auch ein Teil der katholischen Studenten draußen bleiben.
^ den Satzungen der Deutschen Studentenschaft genügt es aber,
* n an jeder Universität die Hälfte aller Studenten vertreten ist.

* wird sich vermutlich erreichen lassen .
^ Die Eefahr bleibt aber , und das ist das Bedenkliche an der
W Cn P ^ itik Beckers gewesen , daß ein Keil in die deutsche Stu -
g^

' ^ .chast hineingetragen wird und daß auch die Studenten sich
Ü[ nach parteipolitischen Gesichtspunkten orientieren , während es

der Universität sein sollte , das rein Nationale in den Vor-
Üth

Un ^ äu ^ c® cn und Führer heranzubilden , die in einer neuen
Nation die Brücken zum Klassenfrieden schlagen. Es

Mussolini wünschkfreundschastttche
Beziehungen zu Berlin.

Frankreichs Slandpunkk.
F.H. Paris , 27. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Hauptschriftleiter der „Libertö"
, des eigentlichen Faszisten -

blattes in Frankreich, welches alle Anstrengungen macht , damit
zwischen Briand und Mussolini eine Aussprache stattfindet , erklärt
heute, aus Rom zu der Mitteilung ermächtigt zu sein , daß Mussolini

freundschaftliche Beziehungen mit Berlin
ebenso unterhalten wolle wie mit Paris . Man dürfe ihn also nicht
der Zweideutigkeit beschuldigen . Es sei auch unrichtig, daß Italien
zehn Forderungen gegenüber Frankreich stelle . Im ganzen seien
es nur fünf oder, da die Forderung wegen Tanger erfüllt sei , vier,
(Hierzu muß bemerkt werden, daß in Paris an amtlicher Stelle
von einer Regelung der Tangerfrage mit Italien nichts l" ° " nnt
ist).

Die vier Forderungen Italiens ,
die die „Libertö" aufzählt , sind :

1 . Abmachungen wegen der italienischen Kolo
nisten in Paris , denen die Aufenthaltsbewilligung immer nur
von drei zu drei Monaten erteilt wird, , während vor dem Krieg
immer ein Vertrag auf zehn Jahre abgeschlossen worden war
Italien verlangt , daß neuerlich ein zehnjähriger Vertrag abge
schlössen werde.

2 . Berichtigung der Grenze zwischen Tunis und
Tripolis , damit Italien die Karawanenlinie überwachen
könne .

S . Die Anerkennung, daß Italien ein Recht habe, über die
Unabhängigkeit Albaniens zu wachen , damit es
keiner anderen Balkanmacht möglich ist, der italienischen Flotte im
Adriatischen Meer Hindernisse zu bereiten und die Häfen von
Venedig, Trieft und Fiume zu isolieren. Außerdem muß das Vor
recht Italiens aufdas östliche Mittelmeer anerkannt
werden.

4 . Die Forderung , daß Frankreich sich der Zuteilung
eines Kolonialmandats an Italien durch den
Völkerbund nicht widersetzt . Doch fordert Italien kein Mandat ,
das bereits irgend einer europäischen Macht zugeteUt wurde , viel-
mehr soll ein Gebiet gefunden werden, das bisher keiner Macht
gehört.

Zu diesen italienischen Forderungen kann gesagt werden, dcß
in der Tunis - und Tripolissrage das Einvernehmen wohl möglich

ist, vollkommen ausgeschlossen ist es aber , daß Italien Sonderrechte
über das östliche Mittelmeer zuerkannt werden. Dagegen würde

in der Frage der Mandatszuteilvng Frankreich zu Zugestand -
nifsen bereit

sein unter der ausdrücklichen Voraussetzung, daß Italien nicht mehr
die Rückgabe des Mandats in Syrien und ebensowenig das über
eine der afrikanischen Kolonien Frankreichs fordert . In der Mit -
teilung der „Libertö" ist wirklich bedeutungsvoll nur die anscheinend
von Mussolini selbst autorisierte Mitteilung , daß er mit Berlin
ebenso freundschaftliche Beziehungen unterhalten wolle wie mit
Paris . . Damit erledigt sich die Behauptung , daß der italienische
Ministerpräsident den Abschluß einer gegen Deutschland gerichteten
Allianz mit Frankreich plane.

Der frühere Aegenl von Persien
TU . London, 27. Dez . Nach einer Reutermeldung aus Teheran

ist Nasr-ul -Mulr , Regent von Persien in den Iahren 1909 —14 , ge- j
starben.

Kongreß der französischen
Sozialisten

Angriffe gegen den Völkerbund . — Deulschland
muh bezahlen .

F.H. Paris , 27 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der Kongreß der französischen Sozialistenpartei erörterte heute oie
Außenpolitik, wobei der Vertreter des linkens Flügels Z y r o m s k i
schwere Angriffe gegen den Völkerbund richtete, der
vollkommen ohnmächtig sei . Es ist begreiflich , daß diese Aeußerungen
Paul Boncour in die heftigste Erregung versetzten . Sodann erstat-
tete Vincent Auriol den Bericht über das Fin anzp ro -
gramm der Partei , den man in Deutschland mit höchstem Kops -
schütteln aufnehmen muß, sofern man sich noch über die ftanzösischen
Sozialisten Illusionen macht . Für Auriol ist es unumstößlicher
Grundsatz , daß Deutschland die Reparationen bezahlen müsse und
daß die Frage der interalliierten Schulden gleichzeitig mit der der
deutschen Reparationen gelöst werden müsse. Die französuche
Sozialistenpartei will eine Regelung des Problems der interalliier »
ten Schulden nicht zulassen , wenn der Zahlungsfähigkeit Deutschlands
nicht Rechnung getragen werde und diese Zahlungsfähigkeit hängt
von den ReparationszohKngen ab. Die französischen Sozialisten
stellen demnach den unbedingt abzulehnenden Grundsatz auf, daß
Deutschland für di ê Reparationen aufzukommen habe und daß mit
den deutschen Reparationszahlungen die französischen Schulden an
Amerika und England abgetragen werden sollen . Der Kongreß be-
reitet « Auriol für den Vortrag dieser Anschauungen begeisterte
Ovationen . Schließlich sprach dieser sich für eine Stabilisierung
der französischen Währung zu dem Kurs aus , den Poincarö dem

, französischen Franken gegeben hat . Daß die französischen Sozialisten
die Hauptursache sind, daß das Kabinett Poincarö ungestört sechzehn
Monate lang am Ruder bleiben konnte , ist heute in Frankreich eine
vorkommen feststehende Zatsache.

Nach einer langen Rede Leon Blums sprach Paul Boncour ,der sich eingebend mit der Tätigkeit des Völkerbundes
beschäftigte . Er wandte sich mit aller Entschiedenheit dagegen, daß
die Rheinlande ohne deutsche Gegenzugeständnisse geräumt werden
sollen , weil dies schwere Gefahren nach sich ziehen würde. Paul
Boncour behauptet , daß in dieser Hinsicht von den französischen und
den deutschen Sozialisten gemeinsame Beschlüsse gefaßt worden
seien . In diesen Beschlüssen sei betont worden, daß Frankreich
S ich erh ei t s g a ran t i en gegeben werden müßten, damit die
Rheinlande geräumt werden könnten. Paul Boncour wandte sichsodann gegen eine Revision der Friedensverträge .
Eine derartige Operation wäre gefährlich. Die Situation , in der
sich Europa heute nach dem Abschluß der Friedensverträge befinde,
sei nicht unangenehmer als die Situation vor 1314.

Lm Zeichen der Abrüstung.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

J .^ . S . Washington , 27. Dez Wie wir erfahren , bereitet Kriegs -
minister Davis ein Gesetz vor . durch welches das Kriegsministerium
ermächtigt werden soll, die private Munitionsindustrie weitgehendbei der Ausbildung geschulten Ingenieur - und Arbeiterpersonals zu
unterstützen, damit Heer und Flotte im Kriegsfälle sofort in stärk¬
ten , Umfange mit Munition uitd sonstigem Material versorgt wer-
den können . Präsident Cooldge billigt , wie verlautet , diese Be-
strebungen des Kriegsministeriums .

Sieben OpxoZitionelle in Moskau verhaftet.
TU . Warfchu «, 27. Dez . Wie aus Moskau gemeldet wird , sinddort siben Oppositionelle, welche au fdem letzten 15 . kommunisti -

chen Kongreß aus der Kommunistischen Partei ausgeschlossen wurden,
verhaftet worden. Man erwartet im Zusammenhang hiermit wei '
tere Verhaftungen von Mitgliedern der Opposition .
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Eine jugoslawische Stimme sür einen
denisch -russisch-jugoslawischen Dreibund.
TU. Wien, 27. Dez . Der Führer der serbischen Agrarier und

ehemalige Gesandte in Wien , Javanowitsch , der bereits mehr-
mals im Parlament für eine Neuorientierung der jugo -
slawischen Politik im Sinne einer Annäherung
an Deutschland eingetreten ist, veröffentlicht nunmehr in sei -
nein Parteiblatt eine eingehende Begründung seines Standpunktes ,
wobei er auf die Nützlichkeit einer germanophilen Politik hinweist
Er erkennt die großen wirtschaftlichen Interessen Deutschlands und
Jugoslawiens an und erklärt , daß die beiden Staaten sich gegen -
fettig größere handelspolitische Konzessionen einräumen müßten.
Auch die verkehrspolitischen Bedürfnisse Deutschlands stünden in
keinem Gegensatz zu den jugoslawischen Interessen . Die Stabilisie¬
rung des demokratischen Regimes in Deutschland werde auch auf die
Stabilisierung der Lage auf dem Balkan von Einfluß sein . Durch
den Abschluß

'
eines Dreibundes Mische» Deutschland. Rußland und

Jugoslawien , dem der französisch- jugoslawische Freundschastsvertrag
nicht im Wege stehe, könnte die Lage in Europa neu orientiert und
gefestigt werden. *

Die Unabhiingigkeitsbewegung in Indien.
Eröffnung des indischen Siationaltongresi«s.

TU. London, 27. Dez. Wie aus Madras gemeldet wird , ist dort
der indische Zlationalkongreß unter überaus zahlreicher Beteiligung
eröffnet worden. Die Unterkomitees des Kongresses haben nach leb¬
haften Debatten mehrere Entschließungen fertig gestellt , über die der
Kongreß entscheiden wird . Diese Entschließungen enthalten u . a . ein
vollständiges Programm fllrde n Boykott der englischen
BerfassungskomMission für Indien . Sie sehen Massen -
demonstrationen vor , verlangen von den Mitgliedern des National -
kongresses das Fernbleiben von allen gesetzgebenden Versammlungen
.und sagen der gegenwärtigen englischen Verwaltung entschiedenen
Kamvf an . Andere Entschließungen protestieren gegen die militärische
und imperialistische Politik der Regierung in den Grenzgebieten und
verlangen Unabhängigkeit für ganz Indien . Die Provinzausschllife
werden schließlich aufgefordert , eine Loylotibewegimg gegen alle
britischen Waren einzuleiten.

Tschiangkaischek marschiert gegen Kanton.
TA . Peking, 27. Dez . Tschiangkaischek hat ein Expeditionskorps

nach Kanton in Marsch gesetzt , da ihm auch der jetzige Machthaber
in Kanton , General Tschang -Tak-Wei verdächtig erscheint , mit den
Kommunisten zu sympathisieren. In Kanton soll die kommunistische
Agitation durch wieder zurückgekehrte Russen neu aufgelebt sein.

Der Schanghaier Verteibigungslommissar , General Pei -Ehung-
Hsi . ist nach Berichten aus Hongkong nach Hankau abgereist. In
dieser Reise sieht man ein Wiederaufleben der kommunistensreund-
kichen Bewegung bei der Kuomintang , die in Hankau nach Kantons
Fall ihre Hochburg hat . Auch die Abreise des früheren Chefs der
Kantoner Regierung , Wang , nach Hankau wird in diesem Sinn
ausgelegt .

Die Einnahme von Hsuchwofu im nördlichen Kiangsu in der
Nähe der Grenze der Provinz Schantung durch die Truppen
Tschiangkaischek? vermindert die Bedeutung der Nankinger Regie-
rung . Gleichzeitig wird berichtet, daß General Ehen den Versuch
macht,^ in Hankau eine neue Verwaltung zu schaffen, die sich das
Ziel fetzt, die Provinzen Hupeh, Hunan , Kwantung und Kwangsi
unter _ ihre Kontrolle zu bringen. Tschiangkaischek kontrolliert
Kiangfi . Schekiang und Fukien, während die Provinzen von
Anhwei und Kiangsi neutral sind.

Da» japanische Pressebüro gibt eine Erklärung des deutschen Ge-
neraikonsuls in Schanghai wieder, nach der er die Vertretung der
sowietrussischen Interessen in den vier südchinesischen Küsten -Prövin -
21n u^erueh-men werde , ohne aber für irgend welche russische politi -
sche Aktivität die Verantwortung übernehmen zu wollen.

Das Riesenfeuer in Tientstn ist nach OOstiindiaem Wüten noch
nicht gelöscht. Der amerikanische General Butler bat das gesamte
amerikanische Militär in Tientsin zu den Löscharbeiten, die er persön-
lich befehligt, herangezogen. Noch 60 000 Fässer Benzin sind in Ge-
fahr , von den Flammen auf den Trümmerhaufen des explodierten
Naphtadepots erfaßt - zu werden. Das in den Hafen von Tientsin
auslaufende Paraphin gefährdet die im Hafen liegenden Schiffe.

Der russisch-chinesische Konflikt.
TU . Kowno, 27. Dez . Wie aus Moskau amtlich gemeldetwird , be-

findet sich der in Kanton verhaftete russische Generalkonsul immer noch
im Gefängnis . Die Sowjetregierung hat heute aus Tokio amtliche
japanische Nachrichten erhalten , wonach außer dem in Kanton er¬

mordeten Vizekonsul noch der Leiter der Paßabteilung des russischen
Konsulares in Kanton verhaftet worden ist. Die Sowjeiregierung
hat die russische Botschaft in Tokio beauftragt , die Namen der
übrigen ermordeten sechs Russen festzustellen . In Moskau wird
behauvtet . daß auch diese letzteren -dem Konsularkorps in Kanton
angehören. _ _ _ __

Geständnis des amerikanischen Mädchen-
Mörders .

( Eigener Kabeldienst der „Badtscheu Presse " .)
J .N . S . St . Francisco , 27. Dez . Der Mörder der kleinen Ma -

rianne Parker Hickman hat im Zuge während seiner Ueberführung
nach Los Angeles nunmehr ein volles Gestädnis ab ge legt und
zugegeben , daß er die Tochter des Bankiers getötet und in seiner
Wohnung in Los Angeles zerstückelt hat . Hickman ' gibt jetzt auch
zu , daß der von ihm der Tat beschuldigte Eramer mit der Sache
nicht zu tun hat . Die Einzelheiten des Geständnisses sind so grauen-
voll , £mß die Polizei sie nicht veröffentlichen wird . Auf den Bahn -
Höfen, welche der Zug durchfuhr, hatten sich große Menschenmengen
angesammelt, die Verwünschungen gegen den Mörder ausstießen und
den Zug zu stürmen drohten. Rur mit Mühe konnte die Polizei die
erregte Masse in Schach halten .

Tragischer Tod einer Tänzerin.
m . Berlin , 27. Dez . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift-

leitung .) Eine der gefeiertsten Tänzerinnen Deutschlands, Lüne
Kieselhausen , ist das Opfer eines Unfalles geworden. Als sie
in der Basestube Handschuhe in Benzin auswaschen wollte , kam sie
mit der leicht entzündbaren Flüssigkeit dem stark geheizten Badeofen
so nahe, daß sich das Benzin entzündete und eine Explosion verur -
sachte. An den schweren Brandwunden ist Lucie Kieselhausen am
Dienstag nachmittag 5 Uhr gestorben , ohne da » Bewußtsein noch eia-
mal erlangt zu haben. Die Verbrennungswunden hatten einen
großen Teil des Körpers ergriffen, so daß die Atmung durch die
Haut unzureichend wurde. Die in den Mittagsstunden eingetretene
Agonie nahm de» Aerzten jede Hoffnung auf den Erfolg ihrer Ve -
mühungen.

Die in Wien geborene Künstlerin zeigte in der Berliner Hoch -
schule für Musik ihre neuen Tänze, mit denen sie ungeheuren Beifall
errang . Sie wußte den Erfolg auch weiterhin an sich zu fesseln. IhrName wurde nicht nur im Reiche , sondern auch im Ausland bekannt.
Für die nächste Zeit beabsichtigte sie. zur Operette zu gehen . Die
Künstlerin hinterläßt ihre Mutter , die sie selbst bei allen Gastspiel-
reisen begleitet hatte . Die vor dem Krieg eingegangene Ehe mit
einem Marineoffizier ist vor einigen Jahren geschieden worden.

Furchtbares Familiendrama .
TU . München, 27. Dez . Am Goldenen Sonntag war der Mün -

chencr Rechtsanwalt Geiß wegen Verausgabung falschen Geldes
von der Polizei festgenommen und in Untersuchungshaft genommenworden. Am ersten Feiertag früh wurde der Inhaftierte durchCnankali vergiftet in seiner Zelle tot aufgefunden. Die 48 Jahre
alte Ehefrau des Verstorbenen hat darauf mit ihren beiden Töchtern
im Alter von 22 und 2Z Jahren in ihrer Wohnung Verona ! genom -
men . Die jüngere^ Tochter kämpft noch mit dem Tode, während
Mutter und Schwester gleich gestorben sind. Inwieweit der Rechts -
anwalt an den Fälschungen beteiligt war . steht noch N ' cht fest. Im -
merhin wurden 2200 Mark falsches Geld bei ihm gefunden.

Schweres Schisfsunglück an der Ostseeküste
D .Z . Königsberg , 27. Dez. (Eigener Drahtbericht .) Ein Motor -

schifferboot aus Kleinkursen, das gestern zum Lachsfang in See ge-
gangen war , geriet am Nachmittag in einen Schneesturm. Es wollte
bei Brüsterort Schutz suchen, geriet aber auf die Staubank und sprang
leck. Der Unfall wurde von Großkursen bemerkt , urtd sofort liefen
mehrere Boote zur Hilfe aus . Es gelang ihnen aber nur , einen
Mann der Besatzung , und zwar den Fischer E . Groß, zu bergen. Die
anderen drei fanden den Tod in den Wellen.

Dampferzusammenstoh im Marmarameer.
TU. Galaia , 27. Dez . Im Marmarameer sind aus bisher noch

unaufgeklärter Ursache zwei Dampfer zusammengestoßen . Der
Dampfer „Seewindsch ' wurde so schwer beschädigt , daß er sank . Nach
den bisherigen FeMellunaen sind etwa 70 Personen ertrunken. Die
« chuldfrage ist im Augenblick noch nicht geklärt.

Vierzehn Alkvhollodesopfer in Aewyork .
TU. Newyork, 27 . Dez . Die Zahl der Todesopfer infolge Ge-

nusses schlechten Alkohols hat sich in Newyork auf vierzehn erhöht

Neue KochwasferKakastrophe
in Marokko .

Meilenweiie Ileberschwemmungen .
* Berlin , 27 . Dez . (Funkspruch .) Nach einer Meldung aus Ra«

bat suchen seit zwei Tagen sintflutartige Regen fälle die
nördliche Zone Marokkos heim. Kleine Flüsse haben sich in reißend«
Ströme verwandelt , die über die Ufer getreten sind und die an-
liegenden Gebiete meilenweit überschwemmt haben. Die Eisenbahn-
lime Tanger—Fez ist unterbrochen. Einzelheiten über diese neu «
schwere Naturkatastrophe stehen noch aus , doch spricht man von gro-
gen Menschenopfern.

Hochwasser der Themse.
TU . London, 27. Dez . Infolge des starken Schneefalles ist die

Themse in den letzte- 24 Stunden außerordentlich gestiegen und
sührt zum Teil bereits Hochwasser . Einige der am niedrigsten ge-
legeuen Bezirke sind bereits überschwemmt .

lleberschwemmnngen in Griechenland .
TU. London, 27. Dez . Nach Berichten aus Athen find drei

griechische Flüsse , die normalerweise fast trocken sind , infolge de«
iichweren Regenfälle der letzten Zeit zu reißenden Strömen
angewachsen und haben die Küstenbezirke von Vostitza und
Patras in dem nördlichen Peloponnes überschwemmt . Eine Eisen-
bahnlinie ist unterspült und verschiedene Dörfer stehen vollkomme »
unter Wasser .

Dänemark im Schnee .
TU . Kopenhagen, 27. Dez . Im südlichen Teil Dänemarks hat

starker Schneefall stattgefunden. Mehrere Privatbahnen mußten
ihren Betrieb einstellen. Auf Laaland -Falster ist der Schnee stellen -
weise bis zu 1K Meter hohen Bergen vom Wind zusammengetrieben.

Die noröfchwedischen Käsen zngelroren .
TU . Stockholm , 27. Dez . Der diesjährige Winter in Schweden

zeigt außerordentliche Strenge . In manchen Engenden herrscht
eine Temperatur von 35 Grad Kälte . Alle Häfen nördlich Stockholm
sind zugefroren. Dank der Eisbrecherarbeit ist bisher die Freihal -
tung ves Stockholmer Hafens gelungen.

Schneefall in Belgien .
TU . Brüssel, 27 . Dez . Nach drei Tagen Regen ist heute in ganz

Belgien starker Schneefall eingetreten . In Brüssel erreichte die
Schneehöhe 10 Zentimeter . D »r gesamte Gerkehr leidet sehr stark
unter der veränderten Wetterlage .

Schwerer Slurm aus dem Schwarzen Meer .
TU. Kowno, 27. Dez . Aus Sebastopol wird gemeldet, daß auf

dem Schwarzen Meer ein heftiger Sturm tobt . Sämtliche russischen
Schwarzmeerhäfen sind gesperrt. Die Fischerei hat großen Schaden
erlitten . Die Sowjetregierung hat den Geschädigten sofort 400 000
Goldrubel zur Verfügung gestellt . Es werden viele taufende Ob-
dachlose gemeldet.

Tages-Anzeiger.
tNShereS liebe Im Inseratenteil .»

' Mittwoch . 28. Dezember .
? avi >estheater : „Die Andacht znm Kreuz "

, 2U—22 Uhr .
Bad . Lichtspiele — Kouzerthaus : 5 Ufer : Hansel und Bretel und Elsen¬

zauber Vi» Uhr : Mein Leopold , Hansastadt Bremen . Im Klepper¬
boot aus dein Inn quer durch Tirol .

Kolosseum : Revüe . Wien und die Wiener ", S Uhr .
Genfer verband der Hotel - n » d Reftanrations -Anaeitelltea : Weihnachts -

seier in der GlaShalle des Stadtgarten -RestaurantS , S Uhr .
Kaffee Bauer ! Großes Sonderkonzert . %9 Uhr .
Kaffee Roland : Täglich -»rstklassige Konzerte .
Steelkior -Künftlersvlele : Erltkl . Programm und Tan ».
ZI! ozart - Kiinstlcrlviele : Kabarettvorftcllnng und Tanz .
Wiener Hofspiele : Kabarett und Tanz .
Theater -Restaurant : Heute Tanz .
Weinbaus Just «Goldener Lchieul : Täglich Unterhaltungskonzert «.
Gloria -Palast : Auferstehung : So ein Bengcl : Beiprogramm .
Palast -Lichtsplele : Pat und Patachon auf dem Pulverfaß ^ Beirrogram « .
Weltkino : Der Mann ohne Kopf .

Spinn -
i " tabietten

die unüßaHroffanan ,
Schm (zr<zsuUe >r!

Anler Geschästsaussecht .
Von

Herbert Iherlng .
Berlin , 27. Dezember.

Zm Berliner Lu st spielhaus wird fast jedes Jahr als Weih-
nachtspremiere der neue Schwank von Franz Arnold und Ernst
Bach geboren. Diese Schwanke gehen über alle Theater des Reiches .
Sie haben für jedes Prooinzensemble die geeigneten Rollen sür den
derben Komiker, für den Bonoioant, für die Salondame, für die
Naive. In jedem Jahre fast ist es derselbe Schwank . Aber das Publi »
kum lacht noch immer. Ucber den Mann in Unterholen, über den
Kleinstädter in der Weltstadt . Diesmal über Herrn Haselhuhn aus
Merseburg — dieselben Typen, dieselben Situationen . Ewige Possen -
tricks der Verwechslungen und Verlegenheiten . Ewiges Requisit des
Dialekts (diesmal ist es eines Gänschens ostpreußische Mundart ) .
Aber das alles ist nicht eine fruchtbare Tradition , nichl ein He-
sundes Schema, wie früher die Coniedia de l

'arte mit feststehenden
Figuren . Das alles hat die Beziehungen zur Welt und zum Dasein
längst verloren . Was ließ sich in die alten lockeren Formen an
Inhalt hineiupackenl Posseniheater einst — die aktuellste Bühnen¬
gattung . Possentheater heute — die unaktuellste.

Der Firma Arnold und Bach einen Vorwurf zu machen , wäre
falsch. Sie bedient ihr Publikum . Sie befriedigt die Nachfrage. Sie
genügt einem Bedürfnis . Das Problem liegt nicht bei den Lieferan-
ten, sondern bei den Käufern . Daß es immer noch Millionen in
Deutschland gibt , die diesen Humbug sehen wollen ! Millionen , die
nur lachen , wenn , was gespielt wird , so wirklichkeitsfern wie mög-
lich ist ! „Unter Geschäftsaufsicht " — das könnte eine Posse aus d«m
Geschäftsleben sein , aufgebaut auf absterbende Kaufmannstypen und
neu heraufkommend« Das könnte durch Industrie und Handel
gehen . Das könnte den Weg der Ware und den Weg des Geldes
an Typen und Situationen zeigen . Würde das Publikum dann auch
lachen ? Aufklärung , Aufweckung ist notwendig . So wird das Problem
doch zur Frage der Lieferanten . Nicht der Arnolds und Bachs , son-
dern der anderen , die zusehen , die die Achseln zucken , die resignieren.

„Unter Geschäftsaufsicht " — man weiß nicht einmal , um welche
Art von Geschäften es sich handelt . Man sieht nur den alten Possen -
kladderadatsch, der seit Blumenthals Zeiten „Großstadtluft" heißt.
Ein kleinstädtischer Buchhalter , der vom Hauptgläubiger einem leicht -
lebigen Geschäftsinhaber auf die Nase gesetzt wird ! der im dekannten
Strudel der Großstadt versinkt , in Revuen gerät und eine Dummheit
nach der anderen macht . Gewiß, das ist eine Rolle für Guido Thiel -
scher , für seine rundliche Beweglichkeit und zapplige Verleaenheits -
komik. Aber man sieht auch , wie mit dem Poßengenre sich die Dar -
stellungsart überlebt hat , dieser ganze laute , wirblige , krakehlende
Possenklamauk.

Mißverständnisse des Publikums . Mißverständnisse der Autoren .
Mißverständnisse der Schauspielkunst. Eins ist ins andere verhakt.
Erstaunlich bleibt immer die Unwandelbarkeit und Schwerfälligkeit
des Durch'chnittsgeschmackes . Worüber vor dreißig Iahren gelacht
wurde , darüber lacht man auch heute. Lächerlich , hier ein Stuck aus
seinen Bau . auf seine Geschicklichkeit oder auf seine Fehler zu unter -
Jüchen. Dieses PosseuMblikum ju sehen und zu erleben, ist wichtig

und aufschlußreich . Eine solche Premiere ist deshalb beinahe interes-
santer als literarische Galapremieren . Das Stück von Arnold und
Vach bekommen Hunderttausende und Millionen in Deutschland zu
sehen . Ein bedenkliches Kapitel der Publikumspsychologie. Aber man
muß es kennen und kann nicht achselzuä

'end daran vorübergehen.

Die Neuordnung des Prado Eins der schönsten Museen, die
es in der Welt gibt , der Madrider Prado , ist jetzt von Grund auf
neu geordnet worden und zeigt nunmehr seine unvergleichlichen
Schätze in hellem Licht . In der Mitte der großen Galerie ist zur
Erinnerung an diese Tat ein kleines Denkmal errichtet, das die In -
ichrift trägt : „Das Prado -Museum wurde am 19 . November 1810
unter der Regierung Ferdinand Vlll . eingeweiht. Am 12 . Dezember
1927 unter .der Regierung Alfons XIII . wurde die Neuordnung voll-
endet und diese Galerie der spanischen Malerei gewidmet." Wäh-
rend die Werke der fremden Malerschulen, an denen das Museum
so reich ist , bereits früher in besonderen Sälen gruppiert wurden,
ist zuletzt die Neuausstellung der spanischen Kunstwerke erfolgt , so -
daß nun neben dem Klassiker Velasquez. der bereits früher einen
eigenen Saal befaß , die beiden andern , erst jetzt ganz gewürdigten
Großen der spanischen Kunst, der Greco und Goya , ihre eigenen
Säle erhalten . Den Schlußstein bildete die Ausgestaltung der
Goya-Räume , die jetzt am Ende der großen Galerie und der sog .
«Rotunde" gruppiert sind . Diese großartige Uebersichl über das
Schaffen Goyas ist zugleich die beste Huldigung , die Spanien diesem
Unsterblichen zur Feier seines hundertsten Todestages darbringen
kann .

Die ersten neuen Funde in Herkulanum. Die in großem Maß -
stab aufgenommenen neuen Grabungen in Herkulanum haben jetzt
die ersten wichtigen Ergebnisse gebracht . Man hat damit begonnen,
auf dem Besitztum der Bisogni-Familie dort weiter zu graben, wo
die Bourbon -Grabungen unterbrochen worden waren . Weitere 135
Fuß der alten Straße von Decumano Minore , die vortrefflich ge -
pflastert sind , wurden bis zu einem Kreuzweg freigelegt , Dabei
brachte man den oberen Teil einer Villa , bi« augenscheinlich eins
der Hauptgebäude war , ans Licht : hölzerne Architrave . verkohlt,
aber sonst gut erhalten , traten zu Tage , ebenso ein prachtvolles Por -
tal . Das Gebäude ist gekrönt von einem reichen Gesims , und nahe
dabei wurden Trümmer von Säulen und hohe Mauern freigelegt.
Die weitere Ausgrabung dieser Villa soll im kommenden Jahre er-
folgen. Eine andere interessante Entdeckung ist ein Laden mit hol -
zernen Architraven und hölzernem Rahmenwert , die ebenfalls ver-
kohlt , doch deutlich erkennbar sind. Außerdem wurden in einem be-
reits früher freigelegten Haus einige Räume erschlossen, die sehr
schone Mosaikfußböden haben, sowie eine gut erhaltene Treppe , die
zu einem noch nicht ausgegrabenen oberen Stockwerk führt . In
einem anderen Haus fand mau die inneren Wände mit Fresken be-
deckt, von denen

'
eine einen Garten mit Bäumen , springenden Brun -

nen und weidenden Gänsen darstellt . Eisern« Stangen stecken noch
in den Türpfosten . In einem anderen Haus wieder wurde ein
Privataltar gefunden, der aus roten und gelben Ziegeln errich -
tet ist.

Bon der Universität Heidelberg. Der ordentliche Professor für
Archäologie, Dr . Ludwig E u r t i u s in Heidelberg, ist zum Dr . jur
h . c. der italienischen Universität Eameriny ernannt worden.

Wir ersticken im Geld !
Von

Walter Hasenclover .
Die Magdeburger Theaterausstellung hat mit einem Defizit von

fast 700 000 Mark abgeschlossen. Es war ein schönes und ruhmliches
Unternehmen. Ich selber habe dort im Rahmen einer Dichterwoch«
einen Vortrag gehalten , also allen Grund , nur Gutes zu sagen .

Dennoch sei mir erlaubt , ein paar Randbemerkungen zu äußern-
700 000 Mark ist viel Geld. Man soll niemand für den Verlust ver«
antwortlich machen . Wenn das Publikum nicht in die Ausstellung
ging, so ist das seine Sache . Vielleicht hätte eine Kaninchenausstel"
lung mehr Glück gehabt . Vielleicht hätte man einen Fakir als
Attraktion engagieren müssen . Und wenn wir dieses Jahr einen
verregneten Sommer hatten , so kann auch dafür niemand . Ii
Magdeburg scheint nicht immer die Sonne .

Siebenhunderttausend Mark . Wer muß das bezahlen? Di«
Stadt Magdeburg . Woher nimmt es die Stadt Magdeburg ? Vom
Steuerzahler . Woher nimmt es der Steuerzahler . . . ?

Schön . Wenn man eine Ausstellung macht so bedeutet das : w -r
haben hier etwas besonderes geleistet. Seht euch das an . Und das war
in der Tat so . Kein Wort über die Größe der Leistung. Deut !« -
land hat heute die besten Schauspieler, die ernsthaftesten Thea^ r-
Nirgends wird mit fooiel Phantasie , soviel Liebe gearbeitet .
kleinste Prooinzbühne beschämt die größten Theater in Paris od^
London. Was wir im Krieg verloren haben, haben wir auf dem
Theater wiedergewonnen. Die Magdeburger Ausstellung bewies es.
Ter Beweis kostete 700 000 Mark.

Es gibt Ausstellungen, die einen Zweck haben. Nämlich den,
Waren zu verkaufen, Modelle zu studieren, Ideen auszutauschen
Ich kann mir denken , daß innerhalb einer solchen Ausstellung
Saal vorhanden ist, in d« m auf zierlichen Miniaturbühnen die The »
Urgeschichte eines Volkes demonstriert wird , wie es beispielswe' ^
im russischen Pavillon auf der letzten Pariser Ausstellung der F 't
war . Das kostet nicht viel und macht allen Menschen Freude . h

Wenn die deutschen Städte so schrecklich viel Geld haben un
es gerne für künstlerttche Zwecke ausgeben wollen, dann möchte '
vom Standpunkt des Theaters aus einen anderen Vorschlag mame •
Keineswegs etwa den , eine Versuchsbühne für junge Dramatik
zu gründen . Bewahre ! Die jungen Dramatiker sind an ihren ^
suchebühnen zugninde gegangen. . . . . .

Im Gegenteil . Ich schlage vor : man schaffe eine Versorg»
für alte Dramatiker und Schauspieler. Und sollte es einen Theai .
direktor geben, der mit fünfzig Iahren noch nicht Schloßbefttzer i
so möge auch ihm diese Stiftung zugute kommen . Wer
Bühne und für sie lebt , hat ein Recht , vorzeitig zu altern . « n
gesunden Tage sind gezählt. Gebt ihm , wenn er mit gebroiye
Herzen und zerrütteten Nerven auf . das schwere Brot des Stuno
gebens angewiesen ist. den Trost eines gesicherten Alters ! ^

Di? Stadt Magdeburg , die in diesem Jahr so freigebig tn .^
Taschen der Steuerzahler gegriffen bat . möge mit gutem
vorangehen . Es müssen ia nicht gleich 700 000 Mark sein ! Et
weniger tut es auch. Sagen wir , eine kleine halbe Million . - igt

Und wenn alle die anderen Siädte sich anschließen , betsp
weise Frankfurt nach seiner kostspieligen Musikausstellung
Gott, es wäre nicht auszudenken̂

w° i "
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Anleihedevarf der Stadt
Mannheim.

Feststellung des Eesamtbedarfs der deutschen Städte an Auslands -
geldern.

Aus Mannheim wird uns geschrieben :
Bisher war es bekanntlich üblich , dag die einzelnen Städte die

. nträg« auf Genehmigung einer Ausländsanleihe über die Laaves-
regierung der zur Entscheidung zuständigen Beratungsstelle beim
Reichsfinanzministerium unterbreitet haben. Die Beratungsst lle
hat aber seit einiger Zeit ihre Tätigkeit eingestellt ; sie sollte zunächst
neue Richtlinien abwarten , die wegen der namentlich von Seiten
der Reichsbank vorgebrachten Bedenken durch Verhandlungen
zwischen der Reichsregierung und den einzelnen Ländern aufzustellen
waren. Diese neuen Richtlinien wurden festgestellt und bekannt-
gegeben , die Beratungsstlle hat aber gleichwohl ihre Tätigkeit noch
nicht wieder aufgenommen ; es soll vielmehr zunächst der voraus -
sichtliche Eesamtbedarf der deutschen Städte an Auslands ^eldern
festgestellt werden. Der Reichsfinanzminister hat zu diesem Zwecke
durch ein Rundschreiben die Städte mit einer Einwohnerzahl von
mehr als 80 000 Einwohnern aufgefordert , in einer vorläufigen
Anmeldung durch Ausfüllung eines ausführlichen Fragebogens den
gesamten derzeitigen Geldbedarf anzugeben, der für
dringliche und schon genehmigt« Aufwendungen erforderlich «st und
in den Rahmen jeuer Ausgaben fällt , die nach den neuen Richt -
liniert aus Auslandsmitteln gedeckt werden können . Die Städte
haben die Dringlichkeit ihres Bedarfs und seine Wirtschaftlichkeit
an der Hand von Verwendungsnachweisen schlüssig darzutnn , Für
die Stadt Mannheim ergibt sich folgender Bedarf : Für Be-
triebserweiterungen der Wasser «, Gas - und Elektrizitätswerke und
Beschaffung von Werkstätten 2 335 000 M, für besondere Einrichtun¬
gen des Elektrizitätswerke , 1810 WO ^ und für Einrichtungen
und Betriebsmaterial der Straßenbahn 1711 000 M, zusammen
5 956 000 X . Der Gesamtbetrag, für den die Stadt Mannheim die
Genehmigung zur Bereitstellung von Auslandsgeldern beanspruchen
kann, beläuft sich somit im ganzen auf rund K 000 000 Jl . Die Vor¬
lage der Anmeldung dieses Bedarfes ist inzwischen erfolgt. Dabei
wurde von der Voraussetzung ausgegangen , alle im Rechnungsjahr
1828 (« Iso bis 1 . April 1929) zur Deckung durch Auslandsanleihen
geeigneten Ausgaben zu berücksichtigen. Von den Städten wird be-
stimmt erwartet , daß die Erhebungen des Reichsfinanzministers in
Bälde zur Wiederaufnahm« des Auslands -Anleihedienstes führen.

Cls Stärke der studentischen Verbände.

2324 bezw . 5870, Deutsch« Burschenschaft 7741 bezw . 25 550, V. E . der
Turnerschasten 2801 bezw. 9350, Deutsche Landsmansnchaften 54öS
bezw . 11 080, Naumburger Delegierten -Convent 1601 bezw. 2480,
Deutsche Wehrschaft 1429 bezw . 1620, Burlchenbunds- Convent rd. 600
bezw . 1600, Allgemeiner Deutscher Burschenbund 1741 bezw . 2320,
Deutsche Sängerschaft 2600 bezw . 8340, Sonderhäuser Verband 1260
be?w . rd. 7000, Akademischer Turnerbund 2408 bezw . 7250, Akade¬
mischer Ruderbund rd. 200 bezw . 1100, Rothenburger Verband 532
bezw. 2023, Milteirberger Ring 184 bezw . 1384, Wernigerode: Ver¬
band 285 bezw . 2467, Verein Deutscher Studenten rd. 1400 bezw . rd
5700 , Akademischer Ingenieur -Verband 221 bezw . 884, Wingolf 891
bezw. rd . 6600, Schwarzburg-Bund 867 bezw . 3385, Kartell -Verband' E.V.) Katholischer Verband 6539 bezw . rd . 14 000. Kartell -Verband

t .V .) Kathck. Vereine 3414 bezw . rd. 11500, Umtas -Werband 1S47
zw. 2784.

Die Stiefmutter ermordet .
— Hüningen , 27. Dez. Am Weihnachtsabend wurde die Gattin

des Chefs der Dieboldtschen Petrolniederlagen in Hüningen ,
Strohl , in ihram Zemmer in einer Blutlache liegend
aufgefunden. Ein Schuß in die Schläfe hatte ihrem Leben ein
Ende gesetzt. Die sofort gerufene Gendarmerie traf im Büro eine
grofze Unordnung ; die Schubladen des Schreibtisches und die
Schränke waren geöffnet. Deren Inhalt lag am Boden verstreut,
so daß man geneigt war , besonders in Anbetracht der einsamen Lage
des Hauses inmitten eines öden Geländes mit alten verlassenen
Kiesgruben , auf einen Raubmord zu schließen . Die weiteren Fest -
stellungen führten zur Verhaftung des Stiefsohnes der Ermordeten .
Die vorläufigen Feststellungen ergaben folgendes:

Am Mordnachmittag , nachdem Strohl nach St . Louis gegangen
war , war im Hause außer dem Stiefsohn und der Frau Strohl bis
nach 4 Uhr noch eine Putzfrau anwesend. Was nach deren Fort
gehen zwischen Frau Strohl und ihrem Stiefsohn geschah, ist noch
in tiefes Dunkel gehüllt. Auf Grund einer vorgefundenen Straßen
bahnkarte konnte nur festgestellt werden, daß Strohls Sohn um
6 Uhr mit der Straße ' bahn nach Basel fuhr , um gegen 9 Uhr
abends wieder zurückzukommen . Auffallend war . daß der Inhalt
der geleerten Schreibtischschublade nicht durchwühlt und daß iivch
noch Wertpapiere und Geld vorhanden waren . Bis jetzt hat der
Verhaftete kein Geständnis abgelegt.

Ein tragisches Ende.
Schupbach (bei Wolfach ) , 27 . Dez . Ein tragischer Unfall er -

eignete sich an Weihnachten in der hiesigen Gemeinde. Die Ehefrau
des Beleuchtungsmeisters Karl Zimmermann hatte sich am
Abend des 23. Dezember in das nebenanliegende Transformatoren -
Haus begeben. Am Samstag abend fand man dort die Leiche an den
Drähten hängend vor. Der Grund zur Tat war Liebeskummer.

&
--- Pforzheim , 27 Dez . (Schwere Unfälle.) Am Weihnächte

abend gegen 6 Uhr stürzte in der Nähe des Kupferhammers der 25
Jahre alte Kraftfahrer Alfred Hohnloser von hier infolge der schlüpf
rigen Straße mit seinem Motorrad so unglücklich, daß er in be-
denklichem Zustande in das hiesige Krankenhaus verbracht werden
mußte. — Auf dem Bahnhof N i e f e r n fand man nach Abfahrt des
Zuges den 51 Jahre alten Goldschmied Jakob Lindemann mit
schweren Verletzungen auf dem Gleis liegend auf.
Er wurde sofort ins Pforzheimer Krankenhaus gebracht , wo man ihm
beide Beine abnehmen mußte . Anscheinend ist der Mann
beim verspäteten Aussteigen abgestürzt und unter die Räder des
bereits fahrenden Zuges geraten , ohne daß dies beim Geräusch des
Zuges bemerkt worden wäre.

--- Oberschopfheim , 27 . Dez. schwerer Sturz .) Gestern mittag
fuhr der 22 Jahre alte Blechner Julius Kopf von Oberweier mit
dem Motorrad von Offenburg nach Hause . In der Nähe des hiesigen
Ortseingangs verlor er die Herrschaft über sein Rad . stürzte , wurde
mehrere Meter über das Rad hinausgeschleudert und blieb bewußt-
los liegen. Ein zufällig des Weges kommender Arzt konnte die erste
Hilfe leisten. Das Motorrad wurde stark beschädigt .

) ! ( Durlach, 27. Dez . (Todesfall . — Spenden .) Eine in den
Atzten Jahren in der Oeffentlichkeit, namentlich in der kommunale»
Verwaltung , vielgenannte Persönlichkeit, Frau Stadtrat Luise
Knecht , ist nach schwerem Leiden im Alter von 50 Jahren gestor-
ben. — Der hier wohnhafte Brauereidirektor Schrempp hat dem
Bürgermeister 500 Jl zur Unterstützung besonders bedürftiger Fa -
Milien unserer Stadt überreichen lassen . Ein anderer Spender , der
!>icht genannt sein will, hat fii* den gleichen Zweck 640 Jl zur Ver¬
fügung gestellt .

--- Niefern (Amt Pforzheim ) . 27. Dez , (Ehrung treuer Arbeit .)
vto der Maschinenfabrik Gebr . Bellmer in Niesern wurden der Dreher
Christian Görzner für 44jährige , der Dreher Christoph Linden -
u> ann und der Mechaniker Karl Bauer für je 40jährige ununter¬
brochene Dienstzeit besonders geehrt und durch ein Handschreiben des
Staatspräsidenten ausgezeichnet.

— Michelseld (Wiesloch) , 27. Dez . (Eine Scheune eingestürzt.)
Gestern nacht ist die Doppelscheuer des Landwirts Johann Bender
und des Maurers PH . Romminger völlig zusammengestürzt. Die
? emeinschattsscheuer war mit Heu und Stroh gefüllt. Der Schaden
W beträchtlich .

= Reihen ( bej Sinsheim ) . 27. Dez . (Hochbetugt gestorben.)
Alter von 93 Jahren ist hier die älteste Frau der Gemeinde,

Katharina Geiser geb . Speer , gestorben.
st. F - k5uurg , 27 . Dez . (Vom Weihnachtsverkehr.) Am ersten

^ > ihnach !stage lockte eine geradezu frühlingsmäßic,e Witterung zu
Spaziergängen. Scharenweife bevölkerten vor allem die Stadt «
bttvohner die Spazierwege des Schloßbergs, auch der Lorettoberg»nd die UmfT'brntg von Günterstal waren stark besucht. Ein leb-
Ilster Betrieb herrichte abends in den größeren Gaststätten der
^ !adt. Der Verkehr auf der Eisenbahn nahm am ersten Festtage

nur mäßigen Umfang an , besser war der Nahverkehr am
»weiten Feiertag .
. Freiburg i . Br .. 27 . Dez . (Arbeitslosenziihlung . ) Am
j

1- Dezember wurden im Arbeitsamtsbezirk Freibura 1408 Arbeits -
° l£ unterstützt gegenüber 1111 In der Vorwoche . Davon entfielen

3 die Stadt Freiburg 1085, auf die übrigen Errichtunasgemeinden
i -3 gegenüber 917 bezw , 188 in der Vorwoche . Am gleichen Tage
,

®s Vorjahres wurden im ganzen Arbeitsamtsbezirk 2683 Arbeits -
unterstützt . Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug am 21 . De -

sernbet za -27 4201 <3437) . die Zahl der efkenen Stellen 857 fSfiö ) .
j . =f= Unterlauchringen , 27. Dez. (Diebstahl.) Dem Wirt zum
»^ Utichen Kaiser, W i l p e r t, wurden aus dem Schlafzimmer 800
»h « gestohlen . Der Gendarmerie gelang es . dem Dieb auf die Spur
l

'ommen und ihn zu verhaften . Das Geld wurde noch bei ihm

Die Brandseuche .
Pforzheim , 27. Dez . (Brand ) Gestern abend um 10 Uhr

brach im Anwesen des Landwirts Johann Wilhelm Becker m
Weiler bei Pforzheim Feuer aus , dem das ganze Anwesen sc.mt
Scheune und Oe«konomiegebäude zum Opfer fiel. Der Geschädigte
ist zwar versichert , aber nicht in vollem Umfange. Der Schaden
wird auf über 20000 JL geschätzt .

= Krozingen, 27. Dez. (Brand .) In der Nacht zum zweiten
Weihnachtsfeiertag wurde das Oekononiiegebäude des Arbeiters
Albert Metzger in Oberkrozingen ein Raub der Flammen . Auch
die ganzen Futtervorräte und Fahrnisse sind verbrannt , während das
Vieh gerettet werden konnte . Den Bemühungen der Feuerwehr ge>
lang es , das gefährdete Wohnhaus und die Nachbargebäude vor dem
Verderben zu bewahren. Ueber die Ursache des Brandes ist noch
nichts Genaues bekannt.

Weihnachtsfeiern.
t

Bruchhansen, 27. Dez . Am ersten Weihnachtsfeiertag hielt
esangverein „Edelweiß " Bruchhausen in Verbindung

mit dem Musikverein Bruchhausen seine diesjährige Weih-
nachtsfeier im Saale des ..Grünen Baum " ab . Abends 7 Uhr war
der Saal schon dicht gefüllt . Em gediegenes, reichhaltiges Pro -
gramm verschaffte den Anwesenden einen genußreichen Abend. Der
Vorstand des Mustwereins , Kiefer , begrüßte im Namen beider
Vereine die Erschienenen. Musilstücke wechselten mit Männcrchören
von Sonnet und Sickinger. Der Gemischte Chor brachte Chöre von
Waßmer , Baldamus und Kromer wirkungsvoll zum Vortrag .
Hauptlehrer Holl erb ach leitete mit Geschick die Chöre : die mW -
volle Arbeit mit den Theaterstücken wurde durch den Erfolg , den
sie erzielten , reichlich belohnt. Die Musikkapelle, verstärkt durch eine
Anzahl Musiker aus Ettlingen , gewann mit ihren forschen Weisen
die Herzen der Zuhörer . Infolge Trauerfalls in der Familie des
Dirigenten Eker. wurde die Kapelle durch Becker - Bruchhausen
geleitet . Ein reicher Gabentisch kam zur Verlosung. In gehobener
Stimmimg . einmütig und zufrieden, weilte Jung und Alt bis nach
Mitternacht ,

# Staffort , 27, Dez , Am zweiten Woibnachtsfeiertag abend
fand in der „Kanne" die Weihnachtsfeier des Gesangvereins „Ger -
m a n i a" Staffort statt . Zur Einleitung brachte der Verein das
Lied „Die Sternennacht " zu Gehör, das von den Zuhörern mit
großem Beifall aufgenommen wurde . Es folgte nun der schwierigste
Chor des Abends „Durch junges Grün ' ' ; der Verein bat dabei unter
Leitung seines langjährigen Dirigenten W . S t 0 b e r den Beweis
eines erstklassigen Könnens erbracht ; er löste die schwierige Aufgabe
nlänzend. Anschließend hieran kam das deutsche Volkslied zu seinem
Recht . Die Zwischenpausen wurden mit Tbeater - und Solostücken
ausgefüllt , die von Vereinsmitgliedern recht geschickt vorgetragen
und von den Besuchern mit lebhaftem Beifall aufgenommen wnr -
den . Den Schluß der Feier bildete eine Gabenverlosung . Die
Leitunc, der Veranstaltung , die die „Germania " als vollen Erfolg
buchen kann, lag in den bewährten Händen des Vorsitzenden
Kornelius Hauth und des Dirigenten W . St ob er .

Entweihung der Feiertage .
= Freudenstadt , 27. Dez . Am ersten Weihnachtsfeiertag hatte

eine Gesellschaft von Betzweiler einen Aueflug nach Loßburg unter -
nommen. Kurz vor der Heimfuhrt kam es zwischen ihnen und dem
Polizeidiener zu Auseinandersetzungen, da die Gesellschaft ruhestören-
den Lärm verübte. Die Lohburger bewarfen das Auto der Bctz-
weilcr mit Steinen . Dadurch kam es zu heftigen Auftritten . Da
hierbei auch der Polizeidiener bedroht worden sein soll , schrie einer
der Umstehenden , daß derjenige, der den Polizeidiener anrühre , von
'hm erschossen werde . Einer der Mitfahrenden wandte sich gegen den
Revolverbesitzer; dieser fühlte sich nun angeblich angegriffen und
drückte seine Waffe auf ersteren ab . Der Schuß traf in die Herz-
gegend und führte seinen sofortigen Tod herbei. Ein zweiter
Schuß verletzte einen weiteren Betzweiler am linken Oberschenkel .
Drei weitere Schüsse gingen fehl . Als Täter wurde der 28j«hrige
Schreiner Karl Dolker aus Diedersweiler verhaftet . Der Er -
schossene , Wilhelm Ziegler , Zimmermann von Betzweiler, ist 21
Jahre alt ; er war die einzige S - ütze seiner betagten Mutter .

=- Busenbach (bei Ettlingen ) . 27. Dcy . (Schießerei.) Am ersten
Weihnachtstag kamen durch das hiesige Dorf zwei junge Burschen
und forderten ein hier wohnhafies junges Mädchen auf . zu ibnen
herunter zu kommen . Als sie dieser Aufforderung nicht nachkam ,
fingen die Burschen eine Schießerei an, bei der trotz scharfer Muni -
tion glücklicherweise niemand zu Schaden kam . Bei der bald darauf
erfolgten Verhaftung der beiden Ruhestörer fand man einen Revol-
ver und einen Dolch in ihrem Besitze. Die Störenfriede werden sich
nun wegen unerlaubten Waffenbesitzes und Schießerei zu verantwor -
ten haben.

— Pforzheim , 27 . Dez . (Verhaftungen am Heiligen Abend .) In
der Stadt herrschte leider nicht überall weihnachtliche Stimmung .
Wenigstens ging es in der Nacht zum ersten Feiertag in den Strassen
recht lebhaft zu. Es fehlte nicht an Betrunkenen und vielfach kam
cs zu Ausschreitungen, so daß in der .Leiligen Nacht " allein 13
polizeiliche Festnahmen erfolgen mußten. Ein trauriges
Zeichen der Zeit .

Lmischter Betrüger .
Die „Gebrannten Brüder ."

— Mannheim , 27. Dez. Der Gastwirt Phil . Manz , der die
bei ihm eingezahlten Gelder einer Weihnachtssparkajse in Mainz in
Höhe von 3015 Jl unterschlagen hatte , wu-de in Mannheim , wohin
er sich, um den Auseinanderjetzuugen der wütenden Sparer zu ent-
gehen , begeben hatte , verhaftet und ins Mainzer Uniersuchungs-
gefängnis gebracht. Die betreffende Spargesellschnft hatte sich den
Namen „Gebrannte Brüder " — wohl in Vorahnung der kommen -
den Dinge — zugelegt. Größere Unstimmigkeiten haben sich auch in
der Kasse einer größeren Mainzer Fastttachtsgesellschaft ergeben.

= Heidelberg , 27. Dez. (Wiederaufnahme der Neckarschisfahrt.)
Die Neckar'chiffahrt ist heute früh wieder aufgenommen worden.—t. Neustadt, 2 . Dez . (Bezütsrat und Sanntagsladenschluh )
Der Bezirksrat de? Bezirks Neustadt sieht die zeitweilige Offeith : !-
tung der Ladengeschäfte an Sonntagen auf dem Schwcirzwald für
ein dringendes Bedürfnis an . Eine Stunde vor und eine Stunde
nich dem Hauiptgottesdienst wird dafür als die passendste Zeit be-
zeichnet . Dadurch wäre den oftmals stundenweit herkommenden
Landleuten und den Bewohnern einsamer Höfe Gelegenheit ge-
boten, ihre notwendigen Einkäufe vorzunehmen, ohne an einem
Wochtentag die Zeit versäumen un1> den weiten Weg noch einmal
zurücklegen zu müssen . Damit keine Beeinträchtigung der Sonntags -
ruhe für die Angestellten entsteht, sollen mit dem Warenverkauf in
den Geschäften nur Familienangehörige beschäftigt werden dürfen.
Der Beschluß des Bezirksrates wird der badischen Regierung und
höchstwahrscheinlich auch den Mitgliedern des Landtags zugeleitetwerden.

- - Möhrenbach (bei Villinaen ) , 27 . Dez , k7Sjähriges Bestehen .)
Dieser Tage kann die hiesige Metallwarenfabrik Heine u . Sohn ihr
75jähriges Bestehen feiern . Am vergangenen Samstag ließ die
Firma aus diesem Anlaß 5000 Mark unter ihre Arbeiter zur Ver-
teitung bringen . Auch der Stadtverwaltung wurde ein Betrag für
die Ortsarmen überwiesen.

--- Bad Dürrheim , 27 . Dez . (Berkrhrsverein .) Fn der außer -
ordentlichen Gmeralverfammln -ng des Kur- und Berkehrsvereins
Wurde beschlossen, den bisherigen Kur- und Verkohr ^verein in einen
. Berkchrsverein " umzuwandeln , um aus die nunmehrige Kurver-
waltung , die eine Abteilung der Gemeindeverwaltung darstellt, einen
weitgehenden (Sirrins ; zu Haben. Der Verkebrsverein hat dem be-
schließenden Ausschuß gegenüber beratenden Charakter . Als dring-
lichste Anf<?'Zben wurden die Erstellung eines Schwimm- und Lust-
bades , vollständige Dnrc&sillrmw der Kanalisation und Erstellung
eines Gesell>scha ?ishanses basMossen .

--- Langenbart (A . Meßkircbl , 27 . De*. (Tropfsteinhöhle.) In
der Nähe von Langenhart war schon vor längerer Zeit eine Felsen-
höhle entdeckt worden. Ein Wagemntiaer hitt üch nun ietzt an einem
Seil in die Höhle hinabgelassen und in 17 Meter Tiefe Trop ' stcin-
gebilde von ansehnlicher Größe gefunden

SNMMllMI .
Heidelberg. 27. Dez. ( Gefährliche Brüder .) Vor dem Schöf -

fengericht hatte sich unter Ausschluß der Oeffentlichkeit der 24-
jährige verheiratete Friseur Karl U n g e r c r und der 38jährige ver-
heiratete Tünchner Karl Ludwig Castritius hier zu veranv
Worten . Sie hatten sich einer löiährigen Fabrikarbeiterin gegenüber
als Kriminalbeamte ausgegeben und das Mädchen ihren Wünschen
gefügig gemacht . Wegen Notzucht und Amlsanmaßung erkannte das
Gericht gegen U n g e t c r auf ein Jahr Zuchthaus . Castri -
ti us wurde zu vier Monaten Gefängnis verurteilt .

Aus den Nachbarländer«.
: Basel, 27. Dez. (Durch Kohlenoxydgas getötet .) Am Gems-

berg entwichen Kohlcnoxydgaje die in einer Küche keinen Abzug
fanden, in die darüber liegende Küche eines älteren Ehepaares .
Die beiden Leute brachen bald bewußtlos zusammen . Als man auf
die Tatsache aufmerksam wurde war der Mann bereits tot , die Frau
konnte wieder ins Leben zurückgerufen werden.

Ein Skrupelloser Fabrikant versucht , unter Missbrauch meines gesetzlich gesch. Wufenzeichens
,.Kriigerol " das Publikum zu täuschen . Er scheut sich nicht , eine andere Spezialität meiner Firma in
der gleichen Farbe und Ähnlichen Bezeichnung herauszubringen . Ich ivarne vor Ankauf ! — Gegen den
Heransbnnger ist Klage erhoben . Ich mache die Kaufmannschaft darauf aufmerksam , dass nach dem Ge¬
setz nicht allein der Herausbringer , sondern auch der Weiterverkäufer schadenersatzpflichtig ist . Man
weise deshalb alle unter ähnlich klingenden Namen herausgebrachte Hustenmittel zurück . Oft werden
solche Erzengnisse als „ ebensogut ' * angeboten , obgleich weit minderwertiger . Sie stellen oftmals nur
schlecht schmeckende und unwirksame Nachahmungen dar . Man fordere bei Husten , Heiserkeit , Ver -

nchleimung , Asthma usw . die millionenfach bewährten , elftausendfach glänzend begutachteten

ff ICryger © i M-ICatarrh-Borib@?is
v

Nur in den bekannten orangefarbigen Original Beuteln , niemals lose
dort zu haben wo im Schaufenster ein Original - Beute ! sichtbar ist .

mit dem antiseptisch wirkenden Zusatz . — Diese sind die Besten .

Richard 9£ rilgier , Leipzig .
Niemals lose ausgewogen !
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Aus der LanVeshauplskaSl .
Karlsruhe , den 28. Dezember 1027.

Das neue Kraftsahrzeugsteuergeseh.
1. Zeitpunkt des Inkrafttretens . Gültigkeit

der alten Steuerkarten :
Das neue Kraftfahrzeug st euergesetz tritt erst mit

dem 1 . April 1928 in Kraft . Bis dahin bleiben also die bisherigen
Vorschriften in Geltung . Steuerkarten , die vor dem 1 . April 1928
gelöst stnd , bleiben bis zu ihrem Ablauf gültig , und zwar auch für
die Zeit , die nach dem 1 . April 1928 liegt . Inhaber von Jahres -
fteuerkarten , die nach dem 30. September 1927 ausgestellt sind , können
jedoch für die Zeit nach Ablauf des ersten Halbjahres der Gültigkeits¬
dauer der alten Karte Antrag auf Ausstellung einer
neuen Karte stellen . Dies wird aber im allgemeinen
nur für solche Kraftfahrzeugbesitzer in Frage kommen , deren Steuer
nach dem neuen Tarif erheblich geringer sein wird als nach dcm
alten Tarif , also für Personenwagen mit einem Hubraum etwa von
mehr als 3499 ccn, . Wer noch vor dem 1 . April 1928 eine neue
Steuerkarte lösen muh, wird unter Umständen vor der Frage stehen ,
ob er zunächst eine kurzfristige Steuerkarte lösen soll , um zum frühest
möglichen Zeitpunkt in den neuen Tarif hineinzukommen. In dieser
Beziehung wird darauf hingewiesen, daß im allgemeinen kein Anlaß
bestehen wird , in solchen Fällen kurzfristige Steuerkarten zu lösen ,
da für kurzfristige Sieuerkarten gegenwärtig noch ein erhebliches
Aufgeld zu zahlen ist. Die Lösung kurzfristiger Karten wird auch hier
nur in Fällen zweckmäßig sein , wo die künftige Steuer erheblich
geringer sein wird als die bisherige.

2 . Tarif :
Krafträder und Personenkraftwagen mit Antrieb durch Ver-

brennungsmaschine werden künftig nicht mehr nach Pferdestärken,
sondern nach dem Hubraum besteuert : die verschiedene Bewertung
von Zweitakt - und Viertaktmotoren fällt fort . Eine Steuer -PS .
entspricht einem Hubraum beim Zweitaktmotor von etwa 174,3 : cm,
beim Viertaktmotor von etwa 261,8 ccm. Für Krafträder beträgt die
Izhressteuer 8 JIM , für Personenkraftwagen mit Antrieb durch
Dcrbrennungsmaschine 12 JIM für je 190 cm Hubraum .
Für Kraftomnibusse und Lastkraftwagen mit Antrieb durch
Verbrennungsmaschine beträgt die Steuer 39 JIM für je 200 Kilo
Eigengewicht. Der Steuersatz erhöht sich um 1 Zehntel , wenn das
Fahrzeug nicht auf allen Rädern mit Luftbereifung versehen ist.
D !e Jahressteuer für elektrisch oder mit Dampf angetriebene Kraft -
fahrzeuge (also auch für Elektro-Personemvagen ) sowie Zugmaschinen
ohne Güterladeraum beträgt 15 JIM für je 200 Kilo Eigengewicht.
Zu diesen Sätzen tritt ein Zuschlag zur Abgeltung der landesrecht-
lichen Beiträge für außergewöhnliche Wegeabnutzung hinzu, der
gegenüber bisber 25 Prozent für das Rechnungsjahr 1928 20 Prozent
und für das Rechnungsjahr 1929 15 Prozent beträgt .

3^ Steuerentrichtung :
Die Steuer kann künftig nicht nur jährlich oder in Halbjahres -

raten , sondern auch in Vierteljahresraten gezahlt wer-
den. sofern die einzelnen Teilzahlungen den Betrag von 50 JIM
erreichen. Das Aufgeld beträgt bei Vierteljahresraten 6 Prozent
und bei Halbjahresraten 3 Prozent des für den jeweiligen Zeit-
räum zu zahlenden Steuerbetrages .

— Seinen 50. Geburtstag feierte am zweiten Weihnachtsfeiertag
der badische Staatspräsident Dr . Adam R e m m e l e. Aus diesem
Anlaß sind dem Staatspräsidenten zahlreiche Glückwünsche zuge -
gangen .

— Warnung vor Arzneimittelschwindel. Wir erhalte » folgende
Zuschrift von zuständiger Seite : „In letzter Zeit werden vielfach
Tee als Stärkungs - oder Heilmittel gegen die verschiedenartigsten
Krankheiten von umherziehenden Agenten , namentlich auf dem Lande
angepriesen und Bestellungen gegen Vorausbezahlung eines Teil -
betrage ? entgegengenommen. Die Lebensmitteluntersuchungsanstalt
der Technischen Hochschule warnt dringend vor dem Ankauf solcher
Tees und sonstigen Arzneimittel . Diese stellen in der Regel eine ganz
geringwertige Ware dar und werden von Leuten in den Verkehr
gebracht, denen oft jegliche Sachkenntnisse von der Wirkung und An¬
wendung der Tees und Arzneimittel fehlt . Der verlangte Preis steht
meist in keinem Verhältnis zu dem wirklichen Wert der Ware , das
ganze Gebühren bezweckt lediglich, den Leuten das Geld aus der
Tasche zu holen. Wer sich vor Schaden und Verdruß bewahren will
hüte sich deshalb , solche Tees und sonstige Arzneimittel von Hau-
fierern zu kaufen oder bei Hausierern zu bestellen .

Eine kleine Weihnachtsseier veranstaltete Herr E . Hall , In -
Haber der Dampfwaschanstalt V . Roll in Bulach für seine Ange-
Kellten. Jeder bekam ein Geldgeschenk und Konfekt. Eine beson-
Dere Weihe erhielt die Feier dadurch , daß die Gründerin des
Geschäfts F r a u R o l l , die trotz ihrer 89 Jahre die Reise von
Amerika nach Bulach gemacht hat , der Feier anwohnen konnte.

cch- Explosionsgefahr bei elektrischen Glühlampen . Durch Versuche
wurde festgestellt , daß Glühlampen der gebräuchlichen Kerzenstärken
bei Umhüllung mit Stoffen , die als schlechte Wärmeleiter bekannt
sind (z. B . Watte ) wenige Minuten nach dem Einschalten so heiß
werden, daß die Stoffe glimmen und das Glas Schmelztemperatur
erreicht. In diesem Augenblick zerspringen dann die Glühlampen ,
gewöhnlich unter explosionsartiger Erscheinung, wobei leicht die
Stoffe in Flammen aufgehen. Bei farbigen Glühlampen ist diese
Gefahr wegen des Lacküberzuges noch größer. Es wird daher davor
gewarnt , elektrische Glühlampen mit brennbaren Stoffen in un-
mittelbare Berührung zu bringen , insbesondere Glühlampen , durch
Ueberdecken mit Stoffen oder Einhüllen in Watte , was hie und da
zur Erzielung besonderer Beleuchtnngseffekte geschieht, unsichtbar
machen zu wollen. Auch die imprägnierte sog . Christbaumwatte
bietet in dieser Beziehung keine genügende Feuersicherheit.

Voranzeige des Vadischen Landestheaters . „D i e Andacht
Zum Kreuz " von Ealderan -Zoff gelangt am Mittwocli, den
28 . Dezember, zur dritten Aufführung . Am Freitag , den 30. Dezem -
berber geht nachmittags (15 Uhr ) das Weihnachtsmärchen „D i e
Reise ins Schlaraffenland " von Ulrich von der Trenck in
Szene : abends findet die erste Aufführung des neueinstudierten
Schauspiels „Das vierte Gebot " von Ludwig Anzengruber
zur Erinnerung an die vor 50 Jahren zu Wien erfolgte Uraufsüh -
rung des Stückes statt.

Z Festgenommen wurden : Ein 33 Jahre alter Kock» von hier
wegen Betrugs und Unterschlagung, « in 28 Jahre alter Dekorateur
aus Berlin wegen Verdacht des Diebstahls und wegen Betrugs ,
ein 28 Jahre alter Maler ans Ludwigshafen a. Rh . wegen Dieb-
stahls . eine 22 Jahre alte Kellnerin aus Offenburg wegen Unter-
schlagung: ferner 8 Personen wegen verschiedener sonstiger straf-
barer Handlungen .

Lichttechnik im NachMuoverkehr .
Sitzung der Lich-ttechnischen Gesellschaft Karlsruh « .

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Vorsitzende . Herr
Pros . Dr . I . Teichmüller bekannt, dah die Technische Hochschule
„Fridericiana " auf einstimmigen Antrag der Abteilung für Elektro-
technit dem Generaldirektor der Städti chen Gas - , Wasser - und Elek¬
trizitätswerke und Beigeordneten der Stadt Düsseldorf. Herrn Phi¬
lipp Lenze , in Anerkennung seiner hohen Verdienste, die sich Herr
Lenze um die Förderung technisch--wirteba ftlicher Betriebe und be-
sonders um die Förderung der Lichttechnik erworben hat , die Würde
eines Ehrense-nators verlichen habe.

Als der Redner mit der VcrawstMuug einer lichttechnischen
Ausstellung im Rahmen der Gesolei betraut wurde , hat Herr Lenze

Voranzeigen der Veranstalter .

Herzlichen Glückwunsch
zum Jahreswechsel

0

Eine Anzeige dieser oder ähnlicher Art
In dei Neujahrsnummer der Badischen
Presse erspart Ihnen das mühevolle
und kostspielige Versenden von Neu¬
jahrskarten und bildet außerdem eine
vornehme und wirkungsvolle
Repräsentation Ihres Geschäftes

Kaffee Bauer . Ein Auszug aus dem Programm de« heutigen
Mittwoch- Konzertes findet sich im Inseratenteil des Blattes .

mit klarem Blick für die Bedeutung , die eine solche lichttechmsche
Ausstellung nicht nur -für die Lichttechnik selbst , sondern allgemeiner
für di« technischen Betriebe und Verwaltungen der Städte haben
würde , alles getan , um dein Plane zu einer würdigen Durchführung
zu verhelfen . Wenn wir jetzt , nach über einem Jahre , auf die Licht-
technische Ausstellung in Düsseldorf und ihren Erfolg zurückölickeu ,
so wird auch die Lichttechni -sche Gesellschaft Herrn Beigeordneten
Lenze für seine großen Verdienste um die Ausstellung und damit die
Förderung der Lichttechnik ihren wärmsten Dank zollen müssen und
sich freuen für die ihm von der Technische» Hochschule zu Teil ge-
wordene Ehrung .

Nach Erledigung einiger geschäftlicher Angelegenheiten nahm
Herr cand . elektr . E . Schönberger das Wort zu seinem Vortrag
über „ Lichttechnik im Nachtflugverkohr" . In unserer Zeit , in der
Zeit der Gsschwiündi gleiten , ist der Flug schon eine Selb -stvevständlich-
ivit . Um die Flüge auch -nachts -zu ermöglichen, ist mau» bestrebt, Ein -
rich-tungen ans,zu>l>auen , die ermöglichen, durch die Nachtslüg« die
Wirtschaftlichkeit der Luftfahrt zu erhöhen.

Dies« Einrichtungen bestehen größtenteils aus Beleuchtungs -
und Signalanlagen , die also in das Gebiet der Lichtingenieure fal¬
len . — Die Anlagen stnd teils auf der Flugstrecke , teils im Flug -
Hafen angebracht .

Es gibt schon mehrere nachts bes -log -ene Flugstreck « «.
Die einzige jedoch , die auch sür Personenverkehr ausgenützt wird ,

ist die Strecke Berlin -Königsberg . Auf den Schrecken werden allge-
mein Feuer hoher Lichtstärke , wie die Leuchttürme und Seefeuer am
Meeresuser , in Abständen von 20—30 Kilometer aus möglichst hohe
Türme , Masten oder sonstige Erhöhungen ausgestellt .'

,Fe nach Konstruktion sind die Streckeufeuer verschiedener Art
und zwar Tauchlichtlaternen , Drehipiegellaternen , Blinllichtlaternen
usw. — Die Feuer stnd teils mit Sin -fen , teils mit Spiegeloptik ver¬
sehen . Als Brennstoff benutzt man vielsach Methylen , Benzin oder
Gas und wo es möglich ist, wird elektrische Energie zugeführt.

Neuerdings Wersen zwischen di« e größeren Feuer in kleineren
Anständen von 5—6 Kilometer rote Neon--Röhren aufgestellt, die dem
Flugzeugführer ein genaues Einhalten der Fluglinie ermöglichen.
Sämtliche Feuer werden durch Blinl -signale gekennzeichnet , damit
man mit Sicherheit feststellen -kann -, an welchem Ort man sich befindet.

Bei den größeren Anlagen stnd Hilfslandeipllätze vorgesehen. —
Im Flughafen sind Amsteu-erungsfe -uer angebracht, ähnlich dem
Streckenfeuer , aber mit weit größerer Lichtstärke , da sie in einer viel
helleren Umgebung zur Wirkung komme » sollen

Das dem Flughafen sich nähernde Flugzeug wird von dem
An st eue r ung s feu e r geführt . Wenn das Flugzeug sich Wer
dem Flug Hasen -befindet, muß sich d-er Führer über die Landungs -
richtungen orientieren . Dazu dienen die Windrichtungsanzeiger , die
entweder aus einem beleuchteten Flugzeugmodell bestehen, oder aus
einem System von Glühlampen , die eine T -Form bilden und gegen
die Windrichtung zeigen.

Der Landungsplatz wird schattenlos , von 8 im Kreis aufgestell-
ten Scheinwerfern beleuchtet, die so eingerichtet stnd . daß der Flug -
zeugsührer nicht geblendet wird . — Eine solche Einrichtung befindet
stch aus -dem Flug -Hafen Ro-tterdam °-Waa-lih,!wen .

In Bcrlin -Tem 'pclhos wird eine andere Art Landbeleuchtuug
benützt. In ca . 100 Meter breiten varallclen Reihen werden Lam-
Pen aufgeistellt . zwischen denen- das Flugzeug landen f-oll . In diesem
Fall müssen die Platzgrenzen auch d-urch rote Lichter gekennzeichnet
werden.

Wenn diese Einrichtungen versagen oder nicht genügen , sind
noch einige Scheinwerfer zur ' Hand Außerdem befinden sich an
Bord des Flugzeuges Scheinwerfer und Magnesiumlichter , die
der Führer im Notfall vom Führersitz ans betätigen kann.

Die den Flughafen umgebenden bohen Gebäude . Schornsteine
usw . sind mit Warnnngslichtern ausgestattet . Die Warnungslichter
bestehen meist aus rotleuchtenden Neon-ZWH-rengebi-lden.

Infolge der bisherigen Einrichtungen ist der Flieger abhä -gig
von der . Boden-organisation " . Dieser Zustand wirkt hemmend auf
die Entwicklung des Nachtflngverkehrs . — Teils durch Vereinfachung
der BeleuchtungscchParatur . teils durch Erbö -Hung der Trag -Migkeit
der Flugzeug« , ist man bestrebt, sämtliche Hilfsapparat -e am Flugzeug
selbst anzubringen . Hier sind dem Techniker neue Ausgaben gestellt .

&
= Eine Reichsbauoerordnunq für die Berlehrsstrcchen. Im

Reichsverkehrsministerium wurde dieser Tage mit den Regierungen
der Länder über eine Vereinheitlichung der Ausbaupläne für die
deutschen Landstraßen verhandelt - Die Reichsregierung will ver-
suchen, ohne gesetzgeberische Magnahmen auf dem Wege der Verein-
barung die aus verkehrspolitischen Gründen erforderliche Einheit -
lichkeit im Straßenbau sicher zu stellen . Fast einstimmig erklärten
sich die Länder zur Mitarbeit bereit . Das Reichsverkehrsministe-
rium wird aus den von den Ländern beizubringenden Unterlagen
eine Reichskarte der Hauptverkehrsstraßen aufstellen und den Ent -
wurf einer Reichsstraßenbauordnung ausarbeiten .

Angeschiisle Bahnübergänge .
Die Verkehrsabteilung des Allgemeinen Deut¬

schen Automobil - Clubs e . V . schreibt uns :
„Kein Tag vergeht, an dem stch nicht anläßlich von Zusammen--

stößen zwischen Kraftfahrzeugen und Eisenbahnen Todesfälle oder
schwere Verletzungen von Lenkern und Insassen von Kraftfahrzeugen
ereignen . Meistens ist dies der Fall bei unbeschrankten oder Mangel-
Haft gekennzeichneten Bahnübergängen . In vielen Zuschriften
äußert man sich erbittert über das Verhalten der Deutschen Reichs-

während Privatbetriebe alle erdenklichen Schutzmaßnahmen
zu Gunsten der Menschenleben treffen müssen , wenn sie auch dadurch
noch so schwer belastet werden, brauchen sich weder die Deutsch«
Reichsbohngesellschast noch die Lokalbahn - Aktiengesellschaft den Er -
sordernissen der Zeit anzupassen,' nach wie vor bleiben etwa
40000 Bahnübergänge unbeschrankt , weshalb bei der
Zunahme des Kraftsahrverkehrs unbedingt mit einer Vermehrung
der Zusammenstöße zu rechnen ist

Wir wissen , daß es außerordentlich schwierig ist. die Mittel
sür die Beschrankung von abertausenden Bahnübergängen aufzu-
bringen . Man darf aber nicht übersehen , daß das Problem in an-
deren Staaten gelöst wurde und daß Deutschland für die Dauer nicht
nachhinken darf .

Läßt sich die restlose Beschrankung nicht durchführen, müssen
eben andere Mittel und Wege gefunden werden, um einen Zu -
stand zu beseitigen, der tatsächlich unhaltbar geworden ist , roob^j
man nicht überseben darf , daß es bei Zusammenstößen zwischen
Eisenbahnen und schweren Lastkraftwagen auch zu Entgleisungen der
Eisenbahnen kommen kann und damit zur Gefährdung , eventuell
auch Tötung der Fahrgäste .

Gerade die deutsche Technik ist so weit vorgeschritten, daß es
nicht schwer sein dürste , durch geeignete Hilfsmittel , wenn auch nicht
die Gefahren vollständig zu beseitigen, sie doch wesentlich herabzu-
mindern . Es dürfte Sache des Reiches sein , hier endlich nach dem
Rechten zu sehen .

"
,

Verlängerier Win !ersporlzug
auf der Schwarzwaldbahn .

Der an Wochenenden vorgesehene Wintersportsoniderzug Mann -
heim—Heidelberg, Karlsruhe —Offenburg (Mannheim ab 14 .40 ,
Ofs-enburg an 18 .04 ) lieh in Offen-burg jeglichen Anschluß »n die
Schwarzwaldbahn vermissen , da der passende Schw -arzwaldzug 1428
Offenburg bereits 15.28 verläßt . In diesem Zustand erblicken
die Skigebiete der Schwarzwaldbahn mit Recht eine Benachteiligung,
zumal sie nach wie vor unter der vollkommenen Absperrung von
Straßburg als Zubringer leiden. Durch Tribera wurden nun bei der
Reichsbahndirektion Karlsruhe entsprechende Vorstellungen erhoben,
die von anderen betroffenen Plätzen des Mittelichrvarzwaldes unter -
stützt wurden . Die Reichsbahn hat sich nun in dankenswerter Weise
bereit erklärt , wie im Fahre 1925, den Sonderzug bis Tri -
berg zu verlängern , wo er 13 .46, also sehr günstig ankommt.
Diese Verlängerung ist umso bedeutsamer, als der Zug ;a vom all-
gemeinen Verkehr benützt werden kann. Er soll erstmals am 24. De -
zember versuchsweise verkehren. Eine bessere Lösung wäre aber ,
» eil sie ocuernd möglich wäre , den Anschluß in Ossenburg an den
Kurszug zu schaffen, so daß der Reichsbahn der Sonderzug erspart
:?jürde . Vorschlage in dieser Richtung, z. B . durch Führung über
Schwelungen mit Zubringern aus Heideloerg und Bruchsal, wodurch
die nötige Fahrzeitverkürzung gewonnen werden könnte, sind gemacht
worden.

Familienfeste und Jubiläen .
A 60. Geburtstag - Der langjährige Vorsitzende der Spitzen¬

organisation des b«diW) en Schne -idergewerbes, des Landesverbandes
badischer Schneidermeister e. V . , Sitz Karlsruhe , Johann Weick -
Karlsruhe , feiert am 2ö. Dezember d . I - seinen 60. Geburtstag .
Johann Weick ist einer der bekanntesten badischen Handwerker-
sührer,' seiner zielbewußten Tätigkeit ist es gelungen, die Organi »
sation des Schneidergewerbes zu einer der besten im badischen Land»
zu machen. Das ba-di-sche Schneidergewcrbe hat dem Jubilar über»
aus Vieles >zai verdanken. Nicht allein , daß Johann Weick das
Verbandsschiff ii-bor die -schwere Zeit der Nachlriegsjahre , d-er Infla¬
tion , glücklich hinw -egbrachte, auch d-er machtvolle Ausschwung des
Verbandes , seine innere Festigung ist m-it sein Werk. Die Gründung
und Herausgabe einer eigenen Verbands,zeitung und vor allen Din -
gen die Gründung der Ster -bedasse des Verbandes ist Weick zu ver»
danken .

.# 25jähr !ges Dienstjuviläum ^ Herr Amtsmeister Rudolf
R e i s ch bei der Stadtverwaltung Karlsruhe feierte am Samstag ,
den 24. Dezember, sein 25jähriges Dienstjubiläum . Aus diesem
Anlaß ehrte der 1 . Bürgermeister der Stadt . Herr Sauer , den
Jubilar mit herzlichen , anerkennenden Worten , in denen er die er-
probte Zuverlässigkeit und tadellose Führung des Jubilars besonders
hervorhob. Eine Ehrenurkunde nebst einem Angebinde bewiesen
Herrn Reisch die allgemeine Beliebtheit und Achtung, deren er sich
bei Vorgesetzten und Kollegen erfreuen darf .

Ihren 81. Geburtstag feiert heute in guter körperlicher und gei-
stiger Frische Frau Magdalena Schmitt , Werkmeisters-Witwe,
wohnhaft Augartenstr . Nr . 93.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . 22. Dez. : Karl F r l e d m a « n . Ehem . , SS Jahre alt ,

Magazinarbeiter . — 24. Dez. : Siegfried Otten , 6 Monate 21 Tage
alt , Watet : Heimich Otten , Eifenbahnfekretär : Willielm Jäger , ledig.
67 Jahre alt , Poftassistent a . D . — 25. Dez. : Jgnaz Interft « in .
Ehem . , Jahre alt . Gerbermeifter : Friedrich Reichert , Ebent .. 59
Jahre alt , LberrechnungSrat . — 28 . Dez. : Elisabeth Baumet st er .
45 Jahre alt . Ehefrau von Karl Baumeister . Restaurateur ; Gertrud
Kindler , ledig , !!2 Jahre alt , ohne Beruf ? Juliane Hörth , «8 Jahr «
alt , Ehefrau von Johann Hörth , Taglöhner : Fritz Fulde , Ehem . . 48
Jahre alt , Zuschläge! . — 27. Dez. : Julie Preub , 8t) Jahre alt . Witn?c
von Anton Prenß . Kanzlei - Assistent.

Welteruaäntchtendienst ver bad . Landeswetterwart « ttarlsruli «
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AUgeweine W !ttcr » « gSüberficht. Baden hatte gestern meist bedeckte?,
zeitweise regnerisch»s Wetter . Auf dcm Hochfchwarzwatd fiel t>e>
Temperaturen um Null Schnee.

Bon Norden her nrSmt R a l t l u f t nach Süden und bildet eine
iiui-gedehnte Antizvklone ans . Die auf ihrer Borderfeite herrschende Nord -
ostströmung wird durch einen Wirbel über dcm Mittelmcer bddilcurn « ' -
Wir erwarten daher bei nordöstlicher Luftzufuhr weitere Abknli '
lung mit zeitweise» Niederschlägen.

Wettcrausfichten für Mittwoch , de » 28. Dezember 1927 : Wollig n " 6
kühlcr , zeitweise Niederschläge, im Gebirge Frost und Schnee '
fälle .
Amtlicher Schveebcrickt der Bad . L'audeswetterwarte vom 27. T «t »

Im Gebirge liegen die Temveraturcn zur Zeit noch 2—3 ®r" '
über Null : nur der Hrchfchwarzwald bat bei Temveraturen unter N »»
heute früh leichten Schneefall : dort liegt noch 5 Ztm .. Pavvfchnee.

Wasse ftand des Rheins .
SÄuftsrinsel , 27 . Dez. , morgens 6 Uhr : 85 Ztm . . gefallen 15 3 tuI '
ftcljl, 27 Tez .. morgens 6 Uhr : 217 Ztm . , gefallen 8 Ztm .
Maxau . 27. De», morgens ß Uhr : 118 Ztm . . gefallen 4 Ztm .
Mannheim , 27 Dez.. morgens 6 Uhr : 378 Ztm . . gestiegen 36 3 " #'

.Vertreter : Glocker & Tutcur . Pforzheim . Blücherstraße 5. Telefon 2372.
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Die neue Meifterfchaflsschanze
des Nord ^chwarzwalte )

Einspringen am Zt . Dezember .
Seit jener telemärter Schusterjunge hoch oben in Norwegen

vor langen Jahren zum ersten Male seinen Landsleuten den Spnufl
über einen Hügel bei einer Veranstaltung zeigte , hat ,ich der
Sprunglauf unaufhaltsam verbreitet und entwickelt und ist jetzt
einer der höchstaufragenden Beste am verzweigten Baume der
„weißen Kunst " . Eine der kühnsten urtd großartigsten Uebung n im
Sport überhaupt , wird der Sprunglauf eifrig gehegt und gefördert .
Als man in Furtwangen beschloß, die Vcrbandswettkämpfe und die
Austragung der Meisterschaften des S .C .S , in den Nordschwarz -
w ald , aus die Hunseck zu verlegen , war es für den beauftragten
'Bau Hornisgrinde sofort klar , daß eine allen Anforderungen der
Meisterschaft vollauf gerecht werdende Schanze erstellt werden
mußte . Die Riesenkopsschanze und die Bettelmannsschanze ( beide bei
Hundseck) sind nicht mehr imstande modernen Ansprüchen an eine
solche Anlage Genüge zu tun , und es ist klar , daß es schon lange
einer der sehnlichsten Wünsche nicht nur der Springer des Hornis -
grindegans war , endlich eine neuzeitliche Sprunoanlage zu erhalten .
Durch die wirklich großzügige Unterstützung des hochherzigen Sport -
freundes , Herrn Komm . Rat Dr . Max Wremer n-Baden - Baden
>st es nun daran , daß dieser Wunsch Wirklichkeit wird .

Zm Herbste dieses Jahres wurde unter der Leitung von Ing .
M u t t e r -Bühlerwl der Umbau der R i e sc n k op ssch a n ze
begonnen , der inzwischen soweit gediehen ist, daß die Schanz - fertig
ist . Wesentliche Veränderungen haben der Schanze ein ganz neu -
artiges und ansprechendes Aussehen gegeben . Der Auslauf wurde
bedeutend erweitert , sodaß genügend Platz für die Springer vor -
Händen ist auszuschwinIen . Die öhemals enge Aufsprungbahn mit
ihren steilen Wänden wurde wesentlich verbreitet , sodaß die Sprin -
ger nicht mehr das Gefühl haben , in ein Loch hineinzuspringen . Für
die Zuschauer wurve genügend Platz geschaffen, sooaß auch diese
wichtige , oft unterschätzte Frage , zufriedenstellend gelöst ist. Von
ganz besonderer Bedeutung ist die Errichtung eines Anlauftur -
me s , der dem ganzen Gelände sein eigenes Gepräge aufdrückt .

Dieser Anlaufturm ist gleichzeitig Aussichtsturm . Dabei ist natür -
lich die Plattform des Aussichtsturmes als Beginn der Anlaufbahn
für die Springer gedacht . So erzielt man zwei Vorteile auf ein -
mal , eine markante Schanze mit Anlaufturm ist erstellt und der
Nordschwarzwald ist mit Errichtung dieses Turmes um einen Herr-
lichen Aussichtspunkt reicher .

Die Schanze ist inzwischen vollendet . Einige kleinere Regulie¬
rungen des Auslaufes , die letzt wegen des Frostes (Verlegung einer
Wasserleitung ) nicht mehr vorgenommen werden können , werden im
Frühjahr durchgeführt . Auch die gedeckten Tribünen für die
Zuschauer und einige andere vervollkommnende Einrichtungen sind
nur noch eine Frage der Zeit . — So ersteht im nördlichen Schwarzwald
eine Sprunganlage , die als eine der besten des ganzen Schwarz -
waldes angesprochen werden kann .

Die Einweihung Bcjm. das Einspringen des Sprunihügels ,
der , wie wir erfahren , den Namen „Max F r e me r y s ch a n z c"

erhalten scll . findet am 31 . Dezember 1927 um 2 % Uhr als feierlicher
Akt statt . Es besteht wohl kein Zweifel darüber , daß diese Schanze
die idealste Sprunganlage des Nordschwarzwaldes werden wird und
daß sie für die Durchführung der Schwarzwaldmeisterschaft ganz be-
sgnders geeignet ist Das allgemeine Interesse , das jetzt schon von
allen Seiten der Austragung der Schwarzwaldmeisterschaft entgegen -
gebracht wird , ist wohl das beste Anzeichen für einen vollen Erfolg
und damit das Signal zu einem geschlossenen Aufmarsch aller Ski -
sportler des Hornisgrindegaues und des gesamten Schwarzwaldes .

Olympische Vorarbeit .
Der Ausschuß zur Verteilung der U llste i n - Oly mp i a -

Spende beschloß , die 3 . Rat « der Ullstein -Olympia ^Dpende , deren
Gesamt 'hShe 200 000 Mk . betrug , für die Olympia .Vorbereitungs -
arbeit des nächsten Frühjahrs zu verwenden . Alle an den Sommer -
spielen beteiligten Verbände werden namhafte Zuschüsse zu ihrer
Olympia -Arbeit erhalten '. — Es 'Wauden von den noch verMbaren
30 000 Mk . zunächst , 65 000 Mk . zur Verteilung gebracht und 15 000
Mark in Reserve gestellt . Alle geplanten letzten« Ausbildungslehr -
gänge sÄr die deutschen Olympia -Kämpfer erscheinen damit sicher -
gestellt . Die Deutsche Sportbehördefür Leichtathle¬
tik will noch einmal ihre für Amsterdam Auserwöhlten zum letzte»

Schliff zusammenziehen , andere Verbände wieder beabsichtigen ihre
Bestien zu ernsten Internationalen Wettbewerben zu entsenden , um
ihre Kampsersabru ' g zu erhöhen . Für Fußball , Hockey usw . gilt es .
die ausgewählten Mitglieder der Mannschaften in mehreren
Uebungsspielen miteinander vertraut zu machen . So hat jede Sport «
art ihre 'besondere Methode , um die letzte Ausmmhl zu treffen und
die Ausgewählten dann auf die Höhe ihrer Leistung zu bringen .

Der Gesamtbetrag , der durch die Ullstein -Olympia -Spende .
[ durch Reichsmittel und durch öfsewtliche Sammlungen des DRA

zusammenkam , und für die Olympische Vorarbeit und die Teilnahme
an den Winterspielen aaisgeschiittet werden tonnte , beträgt sa st
eine halbe Mil ton , genau 455 500 Mk . Roch nie zuvor ist
eine so ho>he Summe zur Förderung der gesamten Turn - und Sport -
ausbildung der Turn - und Sportsache zugeführt worden Der DRA .
ist sich bewußt , daß er dank der freudigen Aufnahme seiner Anregung
durch die Reichsreqierung und durch private Förderer , in erster Li -
nie das Haus Ullstein , einen weitwirkenden Nutzen für seine Ziele
erreichen konnte . Durch diese Olympia ->Vor >berei -tungsmittel ist die
gesamte turnevi '

ch°>sportliche Ausbildung systematisch verstärkt war -
den , und man wird wicht fehlgehen , in der großen LeiistungSsteio - -
rung des vergangenen Jahres die erste Auswirkung dieser Plan -
mäßigen Avbeit zu sehen , sind doch in der Leichtathletik Mein
nich! Dcnior al « 27 d " utscke R ?ko ^de verbessert worden .

Der Einsatz dieser Mittel erfolgte nach einem bestimmten Plane ,
Im Jahre 1926 wurden 153 500 Mk , an die deutschen Turn - und
Dportve »bände verteilt , einschließlich eines BetraieZ von 7000 M ! ..
um besonders talentierte Schüler der höheren Schulen nach Berlin zu
einem Olympiakurs zusammenzubleiben Für das zweite Jahr —
1927 — wurde dann der Haiilptteil aller Mittel (N8 000 Mk .) ausg >
geben , da die '

e Zeit slir die AusÄi l̂dung der Olvmpia - Kandidaten
entscheidend <m *

. Wer sich im vergangen '?» Sommer al olywpia ^ is
erwies oder dazu entwickelt werden konnte , kommt sür die letzte Aus -
bildi ' " " d !-s jpg « in ^ rage .

Bei Beurteilung dioser Summen ist zu beachten , daß die TM -
nähme an den Olympischen spielen in erster Linie Angelegenbeit der
Turn » und Svorwerbände selbst bleibt , die aus ihren eigenen Mit -
teln . f̂e nach ihrer Wabl durch Umlage oder Sammlung , sowie durch
ihre lauke den Einnahmen il ' re Olvmvi che Arbeit finanzieren , und
in Vtr Mtz ' trg des Deutschen Olympischen Ausschusses den Wrird ^ tz
ausdriicklich festgelegt haben , daß der DRA ihnen nur Beiträge ,
nickt etwa die Gesamtkosten zu befchaffen b »be . Rechnet man also
noch die Aufwendungen der einzelnen Verbände hinzu , so Würsten
die gesamten bisherigen Olympiamittel den Vergleich mit keinen ,
Lande der Welt , nicht einmal mit Amerika zu scheuen haben . Dix^
deutsche Turn - und Sportbewegung darf gewiß sein - daß alles Mög¬
liche geschehen ist und geschieht , um einen olympischen Erfolg im
Jahre 19W vorzubereiten .

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine innigstgeliebte ,

edle Frau , meinen guten Freund , unsere teuere Mutter , Schwieger¬
tochter , Schwägerin und Tante

Frau

Elisabeth Baumeister
nach langem , schwerem Leiden gestern abend 9 l/4 Uhr , zu «ici
in die ewige Heimat abzuberufen .

KARLSRUHE i. B ., den 27 . Dezember 1927 .

In tiefer Trauer :

Karl Baumeister
Heinz Baumeister
Willi Baumeister .

Die Beisetzung findet im Familiengrabe zu Passau statt .

Trauerhaua : Passau , Nicolaistrasse 16. 30968

DANKSAGUNG .
Bs sind uns so unendlich viele Beweise aufrichtiger

und herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden unseres
überaus geliebten Entschlafenen geworden , daß es uns
nicht möglich Ist , jedem Einzelnen den Dank auszu¬
sprechen .

Zu sftnz besonderem Dank fühlen wir uns aber dem
Männergesangverein „ Concordia " für die große Betei¬
ligung , den erhebenden Trauergesang und für die ehren¬
den Worte des 1. Präsidenten , Herrn Kanrad Schwarz ,
gegenüber verpflichtet , ferner Herrn Kirchenrat Schulz
für seine trostreichen Worte , und dem Karlsruher -
Turnverein von 1846, e . V .

Ganz besondern Dank auch den lb . Schwestern P .
and A „ sowie dem Bruder Albrecht für die treue und
aufopfernde Pflege während der Krankheit Audi vielen
Dank allen denjenigen , die unserm lieben Entschlafenen
die letzte Ehre erwiesen haben . (80938

KABLSRÜHB . den 25. Dezember 1927.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Luise Koch .

Zum Silvester ist Ihr

Anziiq für 2 . - Mk .
wie neu durch

Valeieria
B1333 jetzt „H y g e n 1 a"

Frit * BrUmmer
früher Kaisrsfralte Nr . 4 0

Pabeit evtl . mit Zimmer
od. belle Werkstätte su
nnet gesucht. Zentrum
od. Siidstadt . Angebote

i u Nr 963S <tit ine Ba -
difcbe Presse .

WerkstUke
mit etcrtr. Lich « imh
Wasser gesucht. Angebote

, unter ?lr . .WfiO an die
Badlfche Presse .

'
soäes

M

ÎIverelirte . eute Prin ^ ipslin

fl -ZU

i_ nsctoeth Baumeister
wurde gestern abend von ihren Leiden durch einen
sanften Tod erlöst .

Wir verlieren in der Verstorbenen ein Vorbild
von Fleiß . Pflichttreue und Qüte und werden ihr
Andenken stets in Ehren halten -

KARLSRUHE i . B , den 27 . Dezember 1927 .

Die Angestellten
s0970 der Colosseums - Gaststätten .

130 qm grober , heller

Lagerraum
z . Stock, sofort zu verm .
Näheres : (S81331

Amalienstrabe 79, IL"
Büro

"
gut möbl ., Part , gel . , mit
el . L . u. Tel .. a . t Jan .
liilf. zu Ucrm . <FH3si >!i)
Ebbecke , Blumenstr . lt .

Einfamilienhaus
am Turmberg , Turlach ,
aus 1. März zu vermiet .
oder verlaus . Erb . 13/14.
Zentral - u. viasheiz . , 1)
:Käitme, Küche , Bad it.
3üb . Anwesen -400 am .
Anaeb . mit . Nr . Ca30

an die Badischc Presse .

i 4 Zimmer -Woknuug
in Niivvurr . sonn . ^aae .
auch an zw . Zimm . - Be -
rechtigte sos . , n verm . :
ÄUmendstrake 37 . II .

(&. 98 .2187)

Danksa ^ unij .
Für die vielen wehltuenden Beweise

der aufrichtigen Teilnahme beim Heim¬
gang unserer lieben Mutter

Frau Elisabeth Seiter Wtw .
sagen innigen Dank .

Die trauernden Hin 'erbliebeuen :

Fritz Seiter und Familie
Hermann Seiter und Familie

Max Schmidt und Frau
Elise , geb . Seiter .

KARLSRUHE , 27. Dezember .

/ \
Habe meine Praxis wieder aufgenommen .

Dr. Max Wolf .JSSSTSÄ

Dl Möbl ., eins . Mans .-A.,
11Bctjb ., m . Pens . sos. zu
Ii Dernt . Waldstr . 71 , III .1 <FH361Z >

« arlstr . 95, III . , gut1möbl . Zimmer (ei . £ . ) ,
an bess . fot . Herrn ans

Iii . Jan . zu vermieten.
Jj WIM

I Möbl . Zimmer an sol
! Herrn zu verm . (9313271
: Rudolsstr . 2ti , varterre .
1 Gut möbl . Zimmer mit

I el . Lick»t , zu vermieten .
! Hirschsir. 73 . III . B13ÄZ

Möbl . fKi &X Zimmer
aus 1. Jan . zn vermiet .
Sosienstr . 21 , Hthö . llt .
rechts . (S31321)

Hlrschstr. G6, 3. St .. sind
} Stemel ' W *™- "s
Schlafzimmer ) , auch mit
2 Betten , zu vermieten .

* (SBiaat )

Schöne , grotze
2 3immenö0 () nimo
oder kleinere
3 ZiNMkWlllllW
ju mieten gefucitt fofort
od . spät . Bevorz . Tiid -
we » st Angebote unt . Nr .

an d . Bad . Pr .
Kiliale Werdervlag ^

I Herr sucht auf 1 . Jan .
! möbliertes Limmer .
^evtl ii ' it sev . Eingang .
I Angebote u Nr . B « l .>

an die Ba dlfche 1re !!e .
Drei led . Beamte suchen

aus t . Januar je ein
Einzelzimmer

mit elektr. Licktt u. Hei-
znng . Wesisiadt ^ Agebote
bis 30. d -3 . aT' ort !« un¬
ter Nr Hi« 7 ,:n kie Ba .
bifcf »c Presse .

Geränmilre

4 ZimmsrH ' ohn ? .
mit Bad it . Mansarde ,
in guter Lage , ans 1 .
April oder 1. Juli von
rub . Beaintenebepaar . ge¬
setzten Alters , m . 1 5lin !>.
, n mieten gesucht. Vor -
dringlichkeitSkarte vor -
band . Angeb . mit Preis -
angabe unter Nr . RStZ
an die Badiscbe Presse .

Lpreehstunden : 8- 9 und 4 - 5 Uhr .

Zimmer
schön möbl . im 2. Stock,
el . L ., l,ei,b .. sos. , . vm .
Wilbelmsir . 16 . Laden .

(FWÄ171 )

Lî schlagnahmefreie i Möblier «. Zimmer aus
, »

' 1. Äan an utift. HerrnU . vvUult î, uerntteteii : Werderstr .
Vorderhaus , 1. St ., östl

^ ngsu?r !teinerung.
^ onntretoa . den 29.
tu« m6cr Iinitimti -
6 ?9

, 2 Ubr. werde ick in
'o?» f 9ru &e. im Pfand -
8eo •ferrenfttttftc 4 .io ,
5)nii2 bare Zahlung im
l
'° tttreckung.. weae öf -

versteigern .'
^isch

^ - eibmaschiiie mit
1 « chreibtifck. 1
t kleiderfckrank .

,? >̂chenschrank. 1 Korb
» r, 1 Diwan . 1

•Otifif» mit 6 Ttüh -
Biifett . 1 Kredeu, .

reibtisch . 1 Bücher -

Zuckerkrank ®
Wie Sie Ihre " Zucker los und wieder arbeitsfähig
werden , teile ich jedem Kranken unentgeltl ch mit .
A3455 Fr . Low . Wall do rf . F tt » (Hessen ) .

elektr . Steb -
oV'v. 1 Damensabrrad

!"c»i ®crfc6rf ., l Gram -
1 Sn 'l 1 Kasseuickrank .
JüHf̂ tbauparat , 2 Dreli -

2 Ledersessel . 1
1 1 (ibaisi 'lottflue
Jft . ^ ^ fch'Somtrto &e, 1
C £ omaW .«Jtfcf). zwei
> Äj ? vde. t ansger . Bett
»>i>i^ Uenr>aiis . l Oelge -

. . 2 Kommode
e . den 26.« titbtr ' 927. (30951 )

^ ' We«Ick
"

sooll »ieher .

Zwangs -
Versteigerung .
Donnerstag , den ZU.

Dezember 1927. nachmit¬
tags 2 Ubr . werde ich in
dein Psandiokal . Herreu -
strafte 45« . hier . (Hinter »
bau », gegen bare Zah¬
lung im Bollstrecknngs -
wege öisentlich verstci -
gern :

1 Bild (Seeftiicf ). 1
Tckreibmasch. . 1 Schreib¬
tisch . 2 Aktenschränkchen.
1 Standnbr . 1 Äupser -
kesfel. 1 Klavier u . eine
Ladentbeke mit Klas -
aiislatz (30053)

Karlsruhe , den 27.
Dezember 1927.

„ Strang .
Obergerichtsvollzieber .

Was wird mir
das Jahr 1928 bringen ?
Tiefe Frage beantwortet
Ihnen gewissenhaft . Sen¬
den Sic Geburtsdatum .
ProÄedcntung lostenlos .
Astrol . !N. H. SMmidt ,
Bertin K4K S . Schöulcin -
ftr . 34. Riickp . erb. 9X3482

| Im Zentrum der Kai -
serstratze

3 Lmmenvoling .
mit Zubebör sofort zu
vermieten . Dringlichkeits -
karte mitbringen . Zu er -
fragen unter Nr . Q61E
in der Badischen Presse.

Umzug
v. Karlsruhe —Schlucksee.
3 Zim in . Milche o . J ett .

( u. Speicher zu vergeben .
/ Ängeb . M . Preis u. Nr .
; I619 alt die Bad . Pr .

Kaisers» ., teilw . möbl . .
gegen Stellung von 300
Mark Kaution zu ver-
mieten Angebote unter
Nr . 9ifil7 au die Ba >
oischc Presse .

Berniiete zum 15. Jan .
oder später

Herren ^ und
Schlafzimmer

Kinderl . Ehepaar luckt
1 od . 2 Z . -Whg .
sofort in gutem Saufe .
Mit Bordr .-Karie . Auge -
bot« unter Nr . W<ÄS an
die Ba discbe Prekse.
Ein oder Zwei leere

Zimmer
evtl . Einzimmerwohnung
von ledig . Serrn gesucht.
Angebote unt . Nr . Kl>59
an die Badische Presse .

Möbliertes
ZIMMER '

möglickst tm Zentrum
der Stadt gelegen , zu
mieten gestickt. Anoebote
unter Nr 3W14 an die
Badische Press- erbeten.

Akademiker sucht ab 2.
Januar gut möbliertes

Zimmer
mit Dampfheizung und
elektr. Licht, Nähe Hanri -
Post . Angebote unter Nr .
« 638 an die Bad . Prefsc .

Zwei Zimmer
und Küche , in Ost.
statt , fosort zu vermiet .
Beamtenchepaar bevorz .
PreiS 60 Mark. Ange¬
bote unter Nr . S660 an
die Badische Presse .

Kl .. 1 Zimmer -Mohn «,
m . ZubeH. . sos . , a l enn .
^erechiig .- Schein erfordl .

Dir. 100, IV . , l . K.W .21V8 ^evtl . mit j? lavier in fei
Möbl . Zimmer , el . 8 .. ! » 1™ Hause «Siidwcst .

heizt). Sit verm . : Winter - ftadt) i . Stock. Zu ersra.
strafte 44a Sil , III r 0Clt unter Nr . ®C49 in

(K. W .S1V9 ) der Bad ischen Presse . >

Möbl . Zimmer m. Kost Möbl Limmer sosort zu
an 1 od 2 solide Herrn vermieten , evtl . mit Pen -
billig , ii verm . lB1347, . sion bei Hauptpost « »-
Ettlingerstr . 21 . vart . «ebote unt . Ar F . ^ 3M7I

i« ,. » «. am 7 \ " i die Badisckc Presse ^(i>nt mobl . Limmer ,̂ l . ->a,,nibost
Licht, zu nerm . : Roonfir . ! yaupivoir .
Nr . 3, IV . Sonntags » ! . Ecke Karl - « . Akademie -

( 531337) i raste sind 2 gut utüBi

Garage
möglichst Niihe frieden
strafze . gesucht. Angebote
mit Preis an (.'{0930 )

A . ftuWerfiWäptt ,
Ariedenstrahe 7.

Leeres Zimmer
gegen gute Bezahlung ,
mit elektr. Licht, eigenen ,
Einggng . per 1. Januar
1B88 gesucht. Angebot -
unter Nr . V6L3 an die
Badiicke Presse .
Sin ruh ., hcizb . , einfach.

7A in in er
wird von solid . Herrn
für f.—7 Wochen, Nähe
Schtobbezirk, gesucht ao
1. Januar . Angeb . unt .
®6t8 gn die Bad . Pr .

Möbl .. 3im « . r
ev mit » ?chgeleae » heit mit «l . » tckt .
zu V " " 1fi. Tez . . attjpllö WltJJf

tZlmmer !
r*— IT— — ■«!»IM '«■<W «1̂1WW»1»!?

Junger Herr sucht auf !
15 . jait . möbl. Zimmer , j
Angebote m Pre ! sg » q .
unter Nr T044 au d?e
Badische P resse . I

ssiut mijM .

Leer werdende
Wohnungen

sind in den meiltei , FSt -
len von Wanzen ver -
feucht und empfiehlt eS
sich dgher . vor Neber-
nalime und Herrichtung
den Sachverständigen
»tnion Svr .nger , Etttin -
gerstrajze 51 , Tel . 234(1
zwecks Untersuchung und

2 leere Part . Zimmer

verm . Beilchenstr 1» . . ..tta verm . : stötliti j .{.ltS - i Telefon . 1394 . («V-.H .3604I'
möbliertes

■ HL nimtr
S .W . i' lM ) an nur sol . Herrn sos .

- od Iväter Sit vermiet :
auf 1 . Jan . „ . vermiet . : » orkftr. 48 . III . (S1868 )
Scytttzenstr .

Berechtta.-Smetn enorm . '
H4 wujOtt tttuDl . ot1HII .Cr Oll : « . t rtttiiSOHia s w f™;

i " n K .W .21bt ) an nur fr . . . .
IZtmmer f M »bl .. sw « « '° f . ° d. VI r

° fS ;

fet). Eingang bei guter~ " fof . gcfi
te unter :„r . rrv> " ' 1 -7».

C «3S an « e . Bad . Jt . j MM . ZltNMCV

Bezahlung
Eilangebote

Einfach möbliertes

Zimmer
gesucht. Zentral od . S !>d«
(ladt bevorz . Angeb unt .
PC14 an die Bad . Pres se.
Stud . sucht hetzb., gut

Zimmer
per sofort od . l . Januar ,
evtl . mit Klavier . Näbe
Marktplatz. Angebote un
ter Nr . F .» .3ktv au dic
Badiscve Presse Filiale
Hauptpost .

II I
(931,348 )für Büro vd gewerblich. >.

Zwecke od. Woonzimmei , > Möbl . Zimmer in gut
fofort su vermieten ; Hause su verm . 'harten «

Akademiestr . ?, Stark , str afte 52 . II . ( B13401

Vermeidung von späteren
nltchkcitcn zu

(27629 )
Unannehmuchkeiten
bestellen

Vermieter kostenlos
Ackermann . KriegKstr 8« .

(24674)

!
' 2 Zimmer

! mit KUchenbenilbung in
! besserem Hause , fosort zu
vermieten . Zu erfragen
unter Nr . 3!Ä '.Z in der

.Badischen Presse. '

I « Mau « . Anaeft . f.
per 1. Jan möbl . Zim -
mer . in d. Siidfta ?>t An -
geböte u Nr . KKZ» an
die Badifche Preffe .

mögl . Stadtmitte mit
eigenem Eingang , sofort
gesucht Angebote unter
Nr . Ikxrri an dic ? a
discke Presse .

gesucht per 1. April . Um.
zugsvcrgtituug . Vordr
Karte vorhanden Auge - !
böte unter Nr . MlZKl an
die Va dische P resse . j
1 - 2 ZiMlMWW.
von tungcm . gebildeten
Ebepaar auf 1 Januar

j gesucht Angebote unter !
- au die Ba -

dtsche Presse Filiale \
Hauptpost .

Zwecks Bergröfteruna meines Laden -
! Geschäftes vornehmer Branche , suche ick l
Iber Ariihialir >928 oder 1. C!u (t >92? j
| geräumiges

Laden -Lokal
! oon ca . 100—200 qm Bodenfläche und I
>möal mit Nebenraum .

Weil . Angebote , wofür Diskretion zuge -
sickert wird erbeten unter Nr . 80957 an ]
die Badische Presse .
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Süd westdeutsche Jndustrieund Wirtschafts - Zeitung
Berliner Börse .

din , 27. T -ez . ( Knnklvrnck. l Na» der mehrtägigen Unterbrechung
Börsengeschäfte durch die Weilmachtswae war das Geschäft heute

wi8 . Die freundliche Stimmung konnte sich jedoch erhalten , iodatz die
ciiî n, unter Bevorzugung von Montanaktien , Elektrow -rten und J .»Ä.

Sarbenindustrie günstig war . Außer der Einigung des Roheisenverban -
de» mit der Maximilianshütte regten die Freigabe der Kohleneinsubr
nach Frankreich und der endgültige Verzicht Amerikas gns Antidumving -
zölle für deutsche » Stahl an . In einzelnen Terminwerten fanden im
Hinblick ans den Ultimo Decknngsküufe statt, die zu der frennölichen
Haltung wesentlich beitrugen . Tie Kundschaft legte sich fast allgemein
eine größere Reserve aus und war eher zu leichten Abgaben geneigt . Die
Spekulation war teilweise noch mit der Prolongation beschäftigt, .wobei
sich wiederum sür kleinere Firmen gewisse Schwierigkeiten in der !» e-
vortgcldbcschafsung ergaben . Man wollte wissen , dah sür̂ Neportgelder
bis zu 11 Prozent bezahlt worden sind . Tagcsveld stellte M aus 5.5 bis
7.75 Prozent , für erste Firmen aus 5 Prozent und darunter . Im Gegen-
satz , u der flüssigen Veranlagung des Tagesgeldmarktes , die mit der
Ultimovorbercitung zusammenhängt , blieb die Lage sür Termingelder
angespannt . Auf einige Tage über den Ultimo wurden 9—9 .5 Prozent
bewilligt . Monatsgeld S.7S—9 .75 Prozent . Warenwechsel mit Bankgiro
10

Am ^ £
°

c
'
vif enmarkt waren Dollardevisen zur Geldbcschassung

angeboten , iodab der Kurs in Berlin aus 4 .1818 «später wieder 4.1823)
nachgab. Loniwn - Neivyork unverändert 4.88Z2 . London - !v!ailand be-
festigt 92 .50. Die rumänische Währung lag mit 3 .17# in Zürich schwächer .

Im weiteren Verlauf der Börse wurde die Haltung nach geringen
Schwankungen wieder freundlich . Seitens 5ei Kbeinlandes fan¬
den Anschaffungen in Montanwerken statt. Gleichzeitig beobachtete man
holländische Käufe . Die Kulisse wandt - sich ebenfalls dem Montanmarkt
ftäl»cr zu und nahm mehrfach Tauschoverationen von Elcktroaktien und
J . -G . Farbenindustrie gegen diese Pariere dor . Mannesman », die stär-
kere Beachtung fanden , wurden noch durch unbestätigte Dividenden ,
schätzungen von S—10 Prozent angeregt . Die Geschäststätigkeit blieb im
ganzen minimal . Am Einheitsmarkt überwogen leichte Befestigungen .

Privatdiskont 7 Prozent auf beide Sichten .
An der N a ch b S r f e fanden Gewinnrealisationen Natt, die sich

bauvtsächlich am Montanaktienmarkt in kleineren KnrSabschwächungeu
auswirkten . Die Grunöstimuiuug blieb jedoch unverändert zuversichtlich ,
insbesondere für montanindnstrielle Papiere . Es notierten n . a . : Man -
nesmann 156.75 ( nach 157.75 ) , Gclseiiberg 142.25 , Ver . Stahlwerke 107.5 .
Harpener 143.5, Rhein . Stahl 173.5, Dessauer Gas 175, Klockner 127,
Koln - Rcucssen 150.5, Siemens 292, Gessürel 283.5 , Phil . Holzmaun fest
154 , Ver . Glanzstoff 595 . Havag 146, Nordd . Lloyd 152, Danatbank 238 .5,
Neubesiizanleibe 13 .25, Ablösungsanleihe I und II 52.10, III 55 .50, J . -G.
Farbenindustrie 276.

Frankfurter Börse .

an ber Börse zuversichtlich und ttcuwdlich. Wc .ierhgn wurde w Börsen -
kreise » die Hoiiimiisi ansg «sprochcii . da « »:> Beginn t<s noueii MM
«in« merkliche Erleichtern »., am Geldmarkt eintrete » werde. . Das
blieb jedoch nach wie vor ziemlich klein da einerseits das prrvate f

•5ez. Auch nach den Feiertaq « » blieb die Stimmung
Wich und s
ansg «sproii das;

'
zu Beginn des neue» Jahres

larkt eintreten werde. Das Geich .«»
blieb sedoch nach wie vor ziemlich klein , da einerseits das private Publikum
immer » och am Wiarkt« sast vollkommen wirft, attöererieus mich von der
Spekulativ » i»i Zuiainmenhaug mit dem morgigen Ultimo et»« gewisse
Zurückhaltung geübt ivurde . Die Terms.nengclgements sollen Heuer weient -
tich grober sein. Deshalb war am Geldmarkt« Term,i ?« ld weiter sehr
knai'v und gesucht und nur bei lM « &geld eitle gewiffe Entsvannimg zu
erkennen . Dann rechnet man zum Iahresultimo auch mit eme: starken
Beanspruchung Her Reichsbank. »u -iial von ko 'nmunaler - eit- .die Nach -
frage nach Meli» mi,vermindert anhält . Da aber foft . kein Angebot herrschte ,
genilgteil eiroige Käufe der Speknlattom , um überwiegend Kursbesserungcn
um 1—2 Prozent zu erzielen . Man verwies da -x , uns die etwas erhöhte
Ruhrkoblenfördernn « A . ontamvertc waren bevorzugt, ^ «nkircl̂ n ge.
wannen 3 Prozent . Harpener und Mannesman » je 2 Prozent . Phomr
und !I>heinstahl i« 1U Prozent und Rhein . Brannkohlen sogar 4Ä Prozent
Für Banken erhielt sich weiter einiges Interesse bei Kursbeiserungen von
1 2H Prozent . Nur Dresdnerhank auis Realisationen 1 Prozent abge -

Amsterdam
Bnenos -Aires
Brüiiel .Ant « .
C&lt)
HH>enfiogeti
Stockholm
SitlRtMtfori
Italien
London
Newhort
Paris
Schweiz
Spanien
Japan

Berliner Devisennotierungen vom 27. Dez
28 De,
(Held I W (l

0 505 0 507
59 04 59 .16
12 384 12.404
7 375 :7 389
73 13 73 27
3 022 3 0 ' 8

28 De >. I
«Weib I Briel

169 03 169 37 '
1 .786 1 790
58 47 58 .59!
111 26 111 481
112 15 112 37
112 92 113 14
10 519 10 539
22 05 22 .09
20 405 20 448
41794 .187
16 45 16 49
80 80130 96
70 03 70 17
1 .938 :1 .942

27. Dez
« eld ! Briet

168 91 169 25
1 .785 1 789
58 44 58 .56
111 19 111 41
112 07 112 29
112 86 113 08
10 513 10 533
22 05 !22 09
20 337 20 437
4 .177 4 185
' 6 4416 .48
80 726 80 885
69 98 70 12
1 .938 1 .942

Mto de Jan .
Jflcn
Prag
AiqioslaWien
Budapest
Bnlgarie«
Lissabon
Tanzig
Konstaniinop .
Athen
Kanada
Urugnah
Kairo

20 60 20 64
81 60 !81 76
2 16852 .172
5 .664i5 .67fi
4174 4182
4 326 4 334
20 . 982 20 . 968

27 . D «, .
-«e!d

0 5055
59 .05
12 381
7 .373
73 .10

■»rin
0 5075
59 18
12 401
7 387
73 .24

3 .022 3 028
20 .5820 .62
81 .57 81 .73

2 .170
5 676
4179
4 334

2 .166
5 664
4171
4 326
20 92 (20 96

Frankfurter Devisennotierungen vom 27. Dez .

Amsterdam
BuenoS-AireS
Brüssel-Antw .
Osw
Kopenhagen
Stockholm
Helsingsors
Italien
London
Newdorl
Paris
Schwei»
Spanien
Japan

SS De«
Geld I Vri ?'

169 02 169 86
1 .7861 .790
58 .4458 .56
111 191111 41
112 11112 ...
112 84 :113 0«
10 625 10 546
22 .06 22 10
20 408 20 448
4 177514 1855
18 462 16
80 .83 80 9<
69 98701 !
1 93811 .94!

27. De, .
Meld | Wft

168 98 169 32
1 .785 1 789
58 44
111 21
112 04
112 94
10 6 ' 5
22 08

58.56
111 43
112 26
118 16
11 635
2212

20 402 20 442
4 1772 4 1852
16 45 16 49
80 .71 80.87
£9 93 70 07
1 .938 1 942

MI» de 3<m.
Wien
Prag
Jugoslawien
Bndape «
Bnlgarie»
Lissabon
Tanzt«
Konstantinop .
Athen
Eanada
Uruguay
Kairo

28
Meld

0505
59 .06
12 382
7 373
731 "

De, .
WH

0 507
5918
12 402
7 38;73 2

3 022 3 .021
? 0 60 20 6'
81 60
2 .168
5 664
tili
20 . 828

81 71
2 .171
5676
4 .182
4 .334
20.

27. D «,
Meld I Briet

0 6075

« ewhor»
London
Pari »
Brüssel
ItalienMadrid
Holland
Stockholm
OSlo
Kop- nhagen
Prag
Teutschland

Zürcher Devisennotierungen vom 27 . Dez.
27, "2

27.28
86.571/ «

209 12
139 75
137 80
138.80
i » 8 *

.26»I,
1.37'U

. J .40
27 32
8670

209 .25
139 .80
137 .70
133 .80
15 32

123.70

wie,
Budapest
Rgram
Sofia
Bularest
Warschan
HelsingsorS
«onsiantinop .
Athen
Bnenos -AireS
Japan

28 IS
73 OS
90 50

9 12H
3 7 - >(j
319

58.05
1304
2 68
6 90
2 21
2 40 -

27. 12 .
IM

I74
3 .19

5805
13 .04

2 .68
6 90
2 .21V.
2 .40

»

Täglich Geld iVi Pro, . Monc»tsgeld 3 % Pro, . 8 Monatsgeld iVt Pro, .
SBerlin . 27. De., . sFnnksvrn » .» m Ostdevlseu: . Bukarest 2 574 G.

2.5S0 SB. Warschau 46.825 (v>, 47.025 B . Katwwib 46.775 ® . 46.OT5 B ., i _ ™ — - "> Reval 1.124 G, 1 .130 B .
47 .075 B . Polen l klein>

I MWWW > stlawd 1.105 G . 1.115 B .
Litauen '

41 28 fe . 41.62 SB . . . . . . .
* Berlin . 27 Dez. «Funkspruch.) Devise» am Usaueenmarki . London-

Kabel 4 8888 , London-Paris ,24.«S . London-Brüssel S4 .8!»-/i-. London-
Amsterdam 12/1745, Loiildon -Mailand 92.r.O, London- Madrid 29.1» , Lonöon-
Kovenhazen 18 .208 . Lo»j>on -Oslo 18 34. Kabel-Aürich 5.17^ , Kabel-
Amsicr>dam 2.4727 , Kabel- Warschau 8 .914 , Kabel-Berlin 4.1822.

LJnnoüerte Werte
Mitgeteilt von Buer St Elend . RnnkBesrhSfi w Karlsruhe

Adle, Nalt 5«»,'» (» rtndler iiigarr.
Badenla Tru«. ioo °;o Illertraftwerte
frown Bovert 156% Kait -Fndusiri «
Teulsche Lastauto 33«'» Kam!" erlirsch
Ternsche Pelrol. 69°/° KarlZr Lebensoerl .
Gasolin 74°/» Nrügershall

<} ' aesucht

4%
10°/»

179%
40%

220%
137%

Moninae » Brauerei
Raltattei « oggon
Nodi u Wienenberg
Spinn Kollnau
Spinn Oksendura
Zuckerwaren Sveil

150°/°
20 »lo
50°/,,

130%
125%
i.

J .G .-Farben eröffneten Bei ebenfalls etttwS lebhafteren t!nf
.üben 1Vi Prozent höher, lieberwiegend angeboten waren dagegen Elektro«
aktien . Hier verloren Gessürel 2 Prozen '
uwd Halske 8 Prwent . Lahmever lagen

.G . 1 Pro « nt unö Siemen ?
und valsee 8 Prozent . Lahmever lagen dagegen 2 Prozent fester Etwas
Jnterefl « zeigte sich außerdem für Zellstoff Waldhof vlns IVi Prozent Der
Anleihemarkt lag ruhig . Ablesung wäre » vernachlässigt. Türken etwas
höher.

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt . Hl Dez. <?sunksvrnch. i Das Abendbörsengeschäst war nicht

von grober Bedeuwim : lediglich der Montanmarkt lag » och etwas belebter
»nd hier wieder svezrell Mannesman » . Es sollen »och einige rheinische
Käufe vorgelegen haben. Die Kurse konnten sich anfänglich durchweg sehr
gut behaupten . Im Verlause traten aber infolge der Geschästssrill« und
einiger Abgaben der Spekulation kleinere Abschwächunaen ein Anleihe»
sowohl deutsche als ausländische lagen vollkommen still .Anleihen : » llbesib 51 .75, Noubesiö 1820, 4 Dt Schutzgebiete 7.175,
4Vi Lest . StaatS -Nente von 1S.13 2 .75 . 4M. i»ito Schafe von 1914 31.75,
4 Zoll von 1911 12.9 , 4 Uug . Goldrente 24.35 , 5 Mexikan . abg « st. 19 8,
^ dito äuhere abaest. 88 , 8 dito Silber abaest. 11 .5 , 4^ Anawlier Serie l
18 .5, 4H i>ito Serie. 11 . 17 .87, 3 Salonik Monastir 22

Bankaktieu :
Barmer Hnv.»
Commerz- und L ^ .Deutsche Bank 1ft7 , Diskonto -Geiellfchast 158 5, Dresdner Bank 161.25,
Metallbank 137. Reichsbank 185, Oesterr Credit 89.5. *

Bergwerks -Aktie« : Bnderus 97.5 . Gelsenkirchen 148 5. Harven 195,
Kaliwerke Aschersleben 167, Westeregeln 175, Klönnerwerke 127, Mannes -
mannröhren 157.5, Mansselder Bergbau 118 , Phönär Bergbau 1l>' 5.
Rhein . Braunkohle 245 , Rhein -Stahl 178, A . Riebeck Montan 154 .75,
Ber Königs - uns Laurahiitte 80. Ver, Stahlwerke 107.

Tranovortwerte : »>amb. Amerik. Pakets 145 25 . Noröd . Llond 150 75.
Iiidnstricaktieu : Ndlerwerke Klener 84.87, AEG . Stamm -Akkie» 17g,

\ f .Vy,S|) Ut v vil —- —, v/ .. . W .—.• - f , . — . .
Th . 113.25, Holzmaun 158.5 , Holzverkoklung 74 Jnnahans Mebr 88 .5,
Lahmever 166. Metallgesellscha'st ISO 5 . Rhein , el . Mannh . Stamm 159,
Rüdgerswerke 90 .5 , Siemens und Holste 2!>2 , Stldd . Zuckerfabrik 148,
Waytz und Lreulag 142. Zellstosf Wald hos 266 .25

Vlmmarkl

BerlI «. 27. De, . sFunklvrnch .) Produktenbörse . Das Fehlen ans -
läni >sicher Preisberichte beschränkte heute nach der längeren ^ efttaHs«
unterbrechuug im Berliner Protuktenaeschäst die Uinsavlätigkeir ,ur
Weizen sehr . Im LieferungShandel konnte nur Mainotiz sestgesefet

# .v.. l. (k K. .VV. H..WV. . . «/UV L|. ftw
handelte es sich meist um Material , ias vor den W 1
verirachtet wersen konnte. Hafer wird in guten unb mittleren Torte »

n nicht mehr
rte»
Di «nach der Küste gefragt . Auch sür Berlin besteht einiger Bedars .

Gebote aehen 1— 2 NM , über Freitagsschlus ! hinaus .Berlin , 27. Dez <Snnksvrnch. > Amtliche Prodiitiennoilerungen lfü«
Getreide und Oelfaaien je 1000 Kilo , foirst je 100 Kilo ab Station ) :

ez . 265.25—2ft!,75, Z>!ärz 273 .50, Mai 276.50
oaaenT Mark 285- >>88. Dez 266- 267.

W e i z e n : Märk 288—23« ,bis 276, Tendenz matter
März 265 nnd Br ' ' ~ '
Sommer 220—265 ,März 228 , Teirde-. ,» W m . » . WWW
Weizenniehl 80.75—34 . Toidbenz . ruhig : Roagenmehl 31 .56—34 , Tennen»
ruhig : Weizenkleie 15, beh . : Roggenkleie 15 , Tendenz beh . : Raps 34a
bis 350 , Tendenz schwach. _* Bremen . 27 . Dez Baumwolle . Schlnhkurs . American fully mioo«
ling c . 28 g . mm . loco ver engl . Pfund 21 .71 Dollareenis .

Bremen , 27 . Dez sFnuksvr » ch. < Baiimwoll - Terminnotlernnge «
it : I , M H H ™(1 Uhr ) in Dollarcenk : ?san . 20 .,so G , 20 .90

Mai 21 .25 G . 21.30 B . Juli 21.23 G. 21.29
Tenbeuz ruhig . .

März 21 .0« G , 21 .12
Okt. 20.58 G.

nl —, 1>) 40—47, c) 28 —38, dj 18—28 , 81 «Härle« a ) . 55—61, fc) 48- 55,
26 Kälber a ) — . b ) 71 —74, c) 56—71 , d ) 52—56 . e) 4« - 52, 1229 Schwein«
») und b ) —. c) 61- 64 , d ) 60—64, ej 58—60, f ) 57—58, g ) 51 —54 RÄ <

Berliner Börse

vom 27 . Dezember
Deutsche Staatspap .

2i .1L. 27 .12.
« bl . Schuld

" \ \ \

R. « l . i
6 D«. Wert».
4 Ichutzged.

52 52
55 .40 55.40
13 .25 13 .25
87.50 87.50
94 10 94 10

6 .9Ö 7
Wertbest . Anleihen

5 9?at>. (EI.S . 12.60 12.60
5 j>ll>.»M . ®. 78 78

Ausländ . Werte .
4Vt Cefi.0 . 31.8
4 Wolüt.
4 Krouenr .
4 lütt . « d.
4 T .Bagd . I

8 .7!
13 .8.

t T .Band II 1Z . i
4 S . Soll .
Ittrf ..S!uie
4H Ung. 18
4V- lln«. 14
4 U. « otdr.
4 .«troncur.
!>«uiesitaner
4 Mexiloncr
ft Tehuant.
4 do .

Eisenbahn -Aktien .

24 .5
1 .85

. . 37.6
28 .25 23 .87
19 .62 19 .25

Baltimore
Eanod »
Schantung
« .-G .s.Ler«.
7 »ieiqsd.
Mettr.Hckd .
dto, !<erlistt .

107 107'/.
7 6 .9

156 156 .
100"!. 100i »
85 83 .5
96 96

Hamb .Hoch». 82 .12 82 .75
Sehiffahrts - Werte .

144 ". 145V.
211 .5 213 ,.
.. 12 214
140 .6 144

49>/. 151' /«
76.75

Havag
Hamb . Süd
Hansa
Neptun■il . Vlcttb /
Ber . (>tee

tiank Aktien .
Bdca 142
Z<ad. Bau !
Bt. ct. Werte 170
Bk. f. lötou 184 184
Barm . B. B. 145 147V-
Bah .HUV.B . 171 172 ^„ Vereins 172 175.5

. _ 142' .
173 .5 174 5

17Ü"8

83.12. 37 .12.
Beil. Bank».
Perl. Hdlsg .
tZommerzd.
Tanz. Priv.
Tarmst . B«.
D .Asiat Pt.
Tische . « ».
Dt .S1V .Bt.
D . Neds . « k.
TiStontog .
Tresdn. B .
v>otlmb>r» ild
Lur .Jr .ter.
Wein .Hh » .
Mitt.Pod .E.
Mittrld Cd.
Lsidout
Oeft b'redit
Pr . Boden
Uieichsdt .
Südd .Btred .
Eiidd . Tist .
VöI. Hamb.
Wiener Bl» .

In dustrie -Aktien .
Engel Ii« rdt 222 223
Tchultyew 4Ö7 405 .5
« schaff -»bg. 178 178
SrauliiÄihnS . 180 133
D»r«>n.« ltien 234 5 234 5
vto.Uuion
Henning .Reif
Leipz .Riebeil
Aceumulat .
« dl . u . Lp ».
Adlerh . Gl .
Adlcrw . 5il .'.<>. (f. G.
dto. üit. B.
Alien gem .
Ammen» P.
Asckassv . 3.
AugSb. NM.
Bamag . Mg .
Bamd .^ alil.
ibamo.Malz .
Barop .Walz.
Basalt
Baur. Zell.'» •Mix. Mot.
Ballt.Spieg .
J .P .Bemdg.
Berger Tsd.
Bergiu .EW.
B .« arlsr .J .

262 .5 259
149°/. 150
154 156

845
171
76.5
228

166
119
82
1703,1
76.2 -̂
228
227 5 228J

- 177
105 105
28 .5 29
94 94
119 120
106 .5 107
83 83 .5
60 .5 60 .5
193 193
68.75 68 75
458 .5 463 .5
279 280 '/.
71

3
5

5
72

4

Bl . Mosch .
B -rtl>.« ess.
Brt. Brit.
Brschw . K.
Brem .Bcsg».
Brem . Bult.
Brem . Wolle

70WN »' 00
Budenis E.
Busch Wagg.
Busch Li,dsch .
Capito Kl .
Chade
Chart . Wass .
Iii,. Buckau
Cfft. Senden
(5tt. Gelsenk.
Ch . Albett
i5one . Chem.
(5onc . Spinn,
l! t . Caoutch.
Daimler
Dess. Gas
Tt . Atl . Tel .
Tt . As,halt
Dt . Erdöl
Dt . Gußstahl
Tt . Aute
Tt . Kabel
Dt. Linol.llnt.
Dt .Linoi .Wk.
Tt . Masch .
Dt . Post
Dt .Schachtb.
Tt . Spiegel
Tt . Sieinzg .
Dt. Ton
Dt . Wolle
Tt . (kiscnh.
Donuersm .
Tr . Tameltvr .
Dürtoppw .
Tüss. Masch .
Thn. Nodel
vgesl . Salz
Eintracht
Eisen». Br!.
Eis.Eprotiau
El . Liefer.
El .LiSt Kraft
Els .Bad .W .
Enzing .-U,
ErdmSd .
Erlang.Bw.
Eichw .Bg.
En . Steint.
Faber Blei
» alilbg. Litt
ssaltcnstein
»aradit
J .G .Farde »

28 12. 2 <.12.
117 5 1?0
101 5 102' .

i 180
299
73
146 .5
180
156
96

294
73
147
180
156
96 .
78 75 80
69 75 71 .25
88 75 90
12^ 127
108 108
133 ' !. 1347,,
76 5 79
123v. 125

130 . 131' .
106 5 105 5

127
166
130.
72 6!. . .
175 5 173 ' .
04 .5 206

34 32 75
53 .5 52
117 .5 119
174 175
197 196
150 149
70 72

91 93
274 275 '/.

«eintüte
ffftsm . Pa ».
KcltcuGuiU .
Mth .Masch.
ssrenndMsch
!>rird . Hall
friede . Hütt»
Frisier
Gaggen .Eis.
Gels. Bw.
Geuschow
Ger >n . P.
Ges.f.e .llnt.
Girmes Co .
Gtadd .Wolle
GlasSchalte
Gloilenst.
Goldschm.
Görlio Wg.
Gritzner
Gruschwit?Guanowetle
Gundlach
Ha«e»h . T .
Halle « iasch .
Hamb.EI.
Hammersen
Hann .Masch .
Harburg Eis.
Hatb .Pyiinix
Harlort Bg.

„ vrncte
Harpener
Harwi . M .
Hidwigsh .
Held Fronte
Hemm.Zem.
Hille Wie.
HilpertM.
Hiudr. Aufs.
Hirsch Kps .
<>irschd .Ld .
Hoesch
Hossm . St.
Hohenlohe
H- lzm. Ph.
Horchlotr.
Hotelbetr .
Humb. Masch.
E .M .Hutsch .
Lor .Hutsch .
Ilse Bergb .
Industrieb.
Jcserich
Jiidel
JunghanZ
Kahla Pur».
Kali Aschl .
Karlsr.Ma.

28.12. 2 .12.
$ .5 ffi
i

8"

Iis
-

148 5
105 .5
35.25
136 .
103
193 .
284 :
237 :
180
156 .5
38.75
Hl 1'« :
21 .25 !
122
107 :
86 .5 l
101 :
84 .75 1
157
146s . :

107
121 .5
149
18.87
151
107' ,#
174

. 31
69

169 5
90 1
104
164' /.
17 .12 ;

Karstadt
Kloanerw .
Knorr ffi. H.
Köhlin. © t.
Kol» & Sch,Köln Neuess .
Kölner Gas
K .Niirnd .B .
Kört Gebr .
Kört El .
Kraus? & Co .
KuuzTreibr .
KüpperSb.
Lahmeiler
LaurahLtte
Leopoldiigr.
Lindes Eis
Lindström
Linge» Sch .
Lingnerw .
Loewe Wte.
Lorenz Tel .
Lüdenscheid
MagiruS
AianneLm.R .
iManSfeld
M . W . Lind

„ Sora»
„ Zittau

MetaUbant
Miag
Minimar
3)1U & Gen .
Mol . Teu ,
Miilh . Bg.
Nation .Auto
Ner!arsu !m
Neckarwte.
Nol . Kohle
Nordd .ilis

„ Steingut
Nordd .Tril.

„ Wolle
Nog. Hertul .
c ».»Bedars
Od . Kots
Lrenstein
Lscwerke
Panzer
Pet. Union
Phönix Bg.
Phönix Brt.
Pintsch
Pittler Wt».
Poege el.
Poege Et . neu
Potnphon
Presto
Preustengr .
»iasqu.Jarb .
Ratg . Wg.

L3.12.
153
m
88 .5
199
148 .5
105
169
85
119 .5
137 5
182
167
78 37
89 25
149
Ii 6
110",
259 - .
lll ' i.
105
52
151
115 ' '.
230
237
ICO
137
140
117*.
145
132
100 ' .
102.5142
162
158
1755
55 .25
8875
89 "
94 75
131
355
63
99

&
87

96' /°
m
108'I.

27.12.
1535
126' /«
166
87 62
200
149'M
102
172
85 25
119 .5
141
183
166 5
II
149
w
110 5
2615
III
105
52 37
156
117'/«
235
240
103
138
138 .5
117-..
141
60.5
133
101',.
104 ' .
14'*
162
157.5175 5
55.75
88

°
75

100

133.5
357
63
103 .5
103
96 .87

108.5
208",
100 '

104.5 105 ' .- 75

meichettM .
itieish. Pap.
Rh . Bräunt.
„ Elettro
„ Möbel
„ Stahlw.-it . W. E.
„ Wests .« .

RW .Spreng
»thenania ch.
Richter Da».
Riebeit Mt.
Riedel I , D.
Rocksiroh
Roddergr .
Rosenth .P.
RütgerSw .
Saqscnw.
Sachs. Grsj
S .-Th . Ptl .
„ Waggon
„ WebsiuhlSal . Salz

Salzdetfurth
Saugerh .M.Sarotti
Scheidem.
Schering ch.Sml .Berg .z .
Schl .B .Leuth
Tchl . Text .
Hg . Schnoid.
SchönwPorz
Schud. Salz
Schub. Gen.
Schuckertel .
Schelm Eis .
Sieg -Sol .G.
Siem . Gl .
Siem .HalSte
Stastsurt ch.
Stett .Cham.

Bult.
Stock & (£».
Stöhr Kg.Stöwer Nm.
Ltolb . ZinI
Slollwerl
Strals. Sp .
Südd . Imb.
Siidd . Zuck.
Svensta
Tel . Berlin
Thörl Lei
Tie« Köln
Transradi»
Tuch Aach .
Tüll Flöha
Gebr . Unger
linton chein.
Un . Tiehl

„ Gießerei

28 .12. 2 ^.12.
87 8512
III

^

159
145
17 •% 174
174 ". 172 .5

8 * 5
159
148

130
107 '.
53.5
203
156
45
116
605
115

131
109 .5
53 .75
207
158
44 87
116
605
117 5

89.6 ? 90
127 .5 12 !
128 lctt
187 187.5
63 25 65
147 148133 134
236 237

95 5 1
141' /. :
392 :
7i .5 :
138 :
177
126 .5
125
95 '
87 5
73 .>5
104 '.
32 5

Bar, . Pa» .
Ver.BöhlerA.
Ber . Chart .
„ Dt . Nickel
„ Flansch.

Ber .Glauzsi .
„ Gothania
. Jute B .
,, M . Hall
„ Pinsel

dto.Portland
„ Ber » . W .
„ Stahlw.

Ber . ZqpenPitt . Wie.
Pogel Tel .
Boigt Häff.

28.12. .'7.12.
134 .5 136
143 143
160 160 .5
169 5 169.5
121 121
586 594
126 .5 126 .5
84 84 .75"

. 5 82 25
18 237

72
.5 106.5
5 -

y 99
, 91

170 170' «

Si .12.
Wanderer 218
Wasser Gelsen 128 5
Wegelin 126
Wrsicrcg.
Willing
Wistner Met .
WiiieiierGnß
Witt. Tief .
Wolf Masch,
äeix Masch.
Hellst . B .
3 . Waldh. 265 .5

Kolonial - Werte .
Tt .. cstasr. 162 156 5
Nen-Guinea £00 795
Oiaoi 37 50 37 62

Hapag
Hamb . Süd
Hansa
Lloyd
« .G .Verk .~<jl- Reichsb
Adca
Barm .Bant» .
Beel. Hdlsg .
Commerzd.
Tarnist . Bl.
Tt . Bant
DiStontog .
Tresdn. Bt .
Mitteld .Crb .
Schulttl.-P.
« . E . G.
Bergm . E .
Brrl . Masch.
Bnderus
Charl .Waff.
Et Eaoutch
Daimler
Dess Gas
Dt. Erdöl

Masch .
Thuamit
Eiett . Licht
Elettr. Lies .
EsienSteint
F .G .Farben
Fel » u .Guill
Gels. Bg.
G f. el lt .
THGoldschm .

Termin - NoUsrungen
144'* 16
213
149',>
157 .
100 ' .
142.5
143
--46
176°,.
237
165 .5
157' /.
160»..
215
406 .5

118
96
126.5
113».
94.75
172 .5
130 ' .
72 .87
132' .
204' .
174' «
143
Ek

282 5
112.5

145' »
219 .5
215
151"«
159".
103%
144 .5
146 ' .
247 .5
177
538
166
itr
217 .5
406
170 «.
191 .5
120
98
127
115V.
97 .5
175 ' -
132 .5
73 .37
133 ,
206 .5
173 5
151
275 ".
12 ?".
142.5
283 ".
113".

Hamb . El .
Har . Berg
Hösch
Holzm.Ph.
Ilse Bergb .
Kaii Aschsl .
Klöckner
Köln-Reurff .
Ldw . Loewe
Mannes« .Mansseld
Melallb .Frtf.
Nai . Auw
Lb .-Bedarf

Kots
Lrensirin
Lpwerle
Phönix Bg.
Rd . Br. K.
iiiiiein. El.
»iheinstahl
:liiebref «it.
»inigersw.
Salzdeif .
Stilles. El .
Schuckert el .
Stem .Halste
Leon» . Tie«
TranSradio
Ler. Glauzll
P . Siahlw.
Westeregeln
Zells«. Waldh
Otaoi

146"«
189 .5
147-'.
150

165
5

123 ".
147 'n
259 .5
151' ;.
l $

*

8? 25
?io5

5
356 .5
100 .
242
1^ 5
156.
89.75
236.5
166 .5
185' ,.294 ' .
180
127' «
585
105
174
265 ' .
37 75

146-,'.
193- .
1515
154
207
166 5
127 ' s
151
269 ».
157-,«
118
137.5
102
90 .25
36 .37
134
356».
1011'«
45

159 .5
173 .5
157 .5
90 .5
239
166
185 '
29 . .5
1815
127'/.293
107*.
176
268
37.62

Ergänzung zum Kurszettel
sanlcihen . Pfandbriefe usw ., SaclStaatsanleihen .

und aus ). Anleihen .Flf.Hd » .» .
Ps. 14 - - Pr .Hhp.Bt.

dto.Psdf .tg 17-1 17.22 | 04,05 alt

Sachwcrt -

M .HHp .Bl.
Pfbr.S 66

dto .Kom.O .
West ». Bod.
Hesf .L .Pfbr.
dto.Komm.ebl . 1—16
6 GroSkr .M.
4 Türtunif.
2 Rnm .1808
4 dto.nlb .24
4 ' Budap .St .l4m.T.
i % Buda».
St . 14 abg.

4% Budap .
St . 96 i .K.

5 Sofia St.
4Vi M .B .A.
4-4 Auat. I
4 dto. II
4 -4 dto. III

Landen u
Siid .Eisenh .
Vr.8en»r .B.
Rh . Erbt.
Türen Met .
Em- sll Ullr .
Frants. Gas
Geiling
Grün u . Bits .
Hageda
Inag
Kollm. Ird .
Koni. Was!.
Kosiheim A.
ÄielierKsfni.
MezS .Frbg .
»invbg . SP .
Rbetnf . Kr.
Schltg . Lfs.
Schuh Herz
Sinner A .G
Ber .B .Fr .G

,, Uliram .
Wiesl . To «

4 .Z5 4 .Z5
14 14.05
12 11 .70

- 13 25
18 25 18 50

5 .7
5 25 5 25

60 75 -

56 .1 56.1

- 15 .50
36 34 5
18 37 17 75
17.25 17
15.25 15

Industrie .
132 132
171 171
122 124
184.5 180
24' » 24
153 153
158 158
117 117.5
99 12 99.1?
90 89.25
49 49.75

81 .25 81 25
69 67 .5

183 .5 183 .6

28 29.566 .25 67 76
92 5
144». i46
97.5 97 .5

Versicherung .
Mannh . ? .
Nords,.A .B .

141
38

140
86

z CEfl Bezugsrecht
t ejtl . Di» .

frankfurter Börse

Deutsche Staatspap .
8. 12. 27 . 12 .

ttNSteichSant . 37 .25 87 .25
«dlösg. 1,11 52.12 51 .75

96 16
'4 .5

-K- Ii5' n III
Ncnbesiv
Goldaiil .

1U. HKI0
r> . xaiananw

K lu ll 23
4 Schuljgeb.
4 .. 14

6 ',4 'i Wurtt.
Freist . LS

«!>/ .' ! üirichsp. 94 .75
(!>/-?-. Hess.

Vallssi . I 95 95
A« - l̂ Staatspapiere .

S » e». Port.
4% % am
Sioldtum . 13

Holltürten
4 ung . Goi»

01 Stadtanleihen .
Bert . 24 - -

8 '■/, Ta tm .
ftoMG .fl .24 91 .62 —

77, Tresd.
Si .A . 261 87 -

vom 27 . Dezember
23.12.

6% Frants.
St .A . «ii I 32.25

Heidelberger
Tiodt Ä. 2R 86 .5

8% Ludwigdh
St .A '!«! 92.25

»-/, Main,
G .A . 26 92 5

10Mannh .
G .A . 25 —

8$ dto.
St .A . 26 —

6% Mannh.
21.« . 27 80 .5

8% Niirnbg .St .A. 26 -
Psorzb .G.A. —
»^ Pirmasens —

55 .2 55 .2
13 .35 13 .15
89 .5 89.5

718 7
7 .18 7
0 .9 0 .95

9 .25 , -

13 75 13 75
12 8 12 .9
24 .35 24 .4

27. 12.
82.12
87
92

Bank -Aktien .
Adca 143
Bad . Bant 173 5
B . f. Brau 184
Barm . Bt. 143
Bad . B .-(5.

Würzbnrg —
Bad . Http . n.
Berl ^ dlsgef . 243
Tanaibk . 236

144.5
173 5
184-1.
147

172V«
245 .5
237

Tt . Bant
Tt .HhP .Bk .
Tt .Bercinsd .
Dist.-Ges .
TreSd . Bt.
Frants. Bk .
Fr . HdP.Bt.

2» , 12. . 7 . 12.
163 5 165
13 ?
103 104
156.5 156 ' .
162 161 ''.
119 .5 119
' 42 140-

Fr .Psd .Br.B . 140 ". 142
Mitallbant 138 137 .!
Miiield .Ered , 213 214
« iirnbg , V .B . 153
Veit . Erbt.
Psalz.HllP .Bt
Rh . Eredit
« h. Hd » .
Südd .Bod.S.
Südd . Tist .
West ».
Wien . Btd .
Wtb . Abt .

39 .37 3 ^ 5
123 123
175 .5 175 5
139 140 ,101 101
17 .62 17.62

137 137
Transpnrtanstaitcn .

7 % Sieirti«».
Vz. iOO :U 100 .5

Bad . Lotalb . - —
Heidelberger

Straszcnb .
Hapa »
Lloyd
3Ä.Sal.Mon .

lndnstrleaktien .
Eichbaum — —
Löwenbrän
München Z24 323

58 5 -
144 5 144 5
150
21

150.5
21 .37

28.12.
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184
163

83 5
171
176 178

Nürnb Btonh
Brau.Psorzh .
BrauZchwarts

Storchen
Brau.Werger
Wulle Slullg.
Adt Gebr .
Adler Lp .
« dl . Kleher
A .E .G . St.
Aug . Gn .
Asch, hellst .
Bad . Elettr.
Mannheim

Bad . Masch.
Dnriach

Bad . Uhren
BaniDg Meg.
Bay .Spiegel
Bad . Cell.
Bergm . Elel . 192- «
Brem .Besigh. 72 .i>
BownBooeri ~
Bürsi .Erlang 55
UOeiTt Heid, 137

. 7. 12.
180

182
163

52.5 54.10
84 .25
170.5

138
12
28 .5
68
60

139
12 .9
27.5
70
57
192.5

Daimler
Tt . Eisend .
Tt . Erdöl

„ GS .Sch .
Dt. Lindl.

„ Veeiai
Tinglet

92.5
130
191
243
263

65
137
97
84
131 .5
193' /«
245
263
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Türtopp
E . W , Kaif .
El.L.u.Kr.
Elettr .Lieser.
Eis .B .Woll.
Emag
EmailUllrich
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Union

Estl. Masch.
Ettl. Spinn.
Fahr Gebr .
A.G .Farben
Fe» . Guill .
Feinm . Jett
Frts.Armat.
„ tlas

Hol
Frlttr Masch .
Wetting Seil
Goldschm.
(« ttljtie»
Grün 11 Bilf
Hasenmiihle

Frtf . !
Haid 11 Neu
Hammersen
Hans« . Füss.
HesserMasch.
HirsldKupf.
Hochlief
Hdliman »

2». 12. H. V2.

130 .5 130 5
72 74
34
. 06 206
173 5 171.5
77 '/«
22
51'/«
68
230

77.25
22
52
b71
230

49 .5 50
274 .5 275
126.5 126.5
96_

94_
152
102 101
71 .5 71
79 74
113% 113
157 156
137 137
52.9 55

- 174
140 140
216 217
105 106
90 90.75
150 151

Hotzvertoht .
Viag
Jungh . Gebr .
Kg . Kailers
Karlsr. M.
KleiuSchanz
Knorr
Kolb Schiile
Kons . Brau»
ilrauft Eo .
Lahmrder
Lechwrrt.
Led . Spich.
Lndw . Walz
Maintr .
Metallg .
Met . Knodt
Mez Söhne
Miag
Moenus
Mot .Tarmst .
Teutzmotor
Lberurset
A .S .U.
Neckar « .Eht .
Lest .Eisend .
Peters Un.
Ps .Aöh .» .
« ein .« ebd.
Rh .El .Mm .
Rhenania
Aodd.Tmsl .
Röder Gebr.
iiiütgcrsw .

28 . 12 . 27. 12.

99.75
88 .3
204
17
108

99
91
203
17 .1
110
166
5356165

128
117.5
8 ®

66

104
143
29 .25
107.5
62
112
159
521

201
525
56
167
121

8 .5
128
119 9
190-..
B

,142
69
66
62
77
103".
143
29 .25
107".
6175
112
158".
521

138 138
89 90

üi .12 . 27 . 12
Schlint Sa.
Schnell. Fr.
SchtifiSiem »
Schuckert N.
SchuhBern .
Schud Her»
Schutz Gr.
Seil. Wolfs
Sichel Eo .
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Südd .Zucker
Trtl .Besigh.Thür.Lief.
Uhr.Furt« .
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Per , Faß
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121i
27.5

8£
79 .
121
185
72
23 .5

85 83 .5
297113142

2^3
16

142' .
112-1. 111

101.5 1Ö2.5
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59 25 59 .75
169
63 .5
140

140

168
65 .5
141

140
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Sellsl.Wald». 263'/. 266
Zuck.Rheing . 115 —

Bergnerksaktien
Budenis 96 97.75
Es«'» Bera 194 194
Geisenlirch, 1371/. 140 5
Harpener 189 .5 191.5

Ilse St . « .
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Kali Weiter
Klockner
Mannesm.Mausielder
Lderbed .
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Riebeck
Salz Heilbr .Trinis Berg
B , Stadl« .
B .K .Laurah .

28 . 12 .
203
167
174
124.5
152 5
11 .̂ .
90 75
1(. 0 ' .
171 .5
156
130.5
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104'/«
78

27 . 12 .
207
165 .5
17h '
126
156 '
116 5
102.5
172 .51565
180.5
118
106
79

Versicherungen .
« Iltanzvers . 285 285
Frauts.AItg. 170 171".
Fts .iilückners . 14.5 16
Frantona - —
Frantoua
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Fr .Pf .Bt.II
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Mhm Kohle
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1167 12 .15
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6 <y, Mannh .St .8i)!ilii).2:i
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FNrPfd .Br.

Bl . 15—22 17 .15
!« h .Ht,V .Bl. -

Oblieationeo :
Großtrastw . -
7V, B Slohlw
Mannheim 93

16
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Di « Preis« stixd Marktpreis « für'amtliche Evesen des Handels ab
/Skosten , Umsatzsteuer, sowie den

»atürlichcn Gewichtsverlust «in , müssen iich also wesentlich über die Stall -
»reis« erheben. Tendenz : Bei Grogvieh langsam , bei Kalbern mittel -
Väbig, bei Schweinen langsam . ueberstand

Larlörnber
K R?

"
M

15 Häm^ ln7
"

Pr ^ « ^ r
^ i" Müd ^ n W ^ Te'n :

'
SMWK Mnd ^

»leisch 84—96, Farrensleiich 80—»1, Schweinesleikch 80—84, Kalbsleisch
•15—il20 , Sammelfleisch 80- 92. Markt : schleppen ».
„ Ichweiuemarkt in Durlach am 24. De, . BeiaJöreu mit 1« Säwfet»
Unreinen , 119 Ferkelschweinen. Verkauft wurden lg bezw . 119. Preis
»er Paar 4S—SO be ;w . 14—18 RMt.
. Schweiuemarkt Bruchsal am . St . Dy . AngeMrenwurSen S2 Milch-
Ichweine , 14 Käufer. Verkaust wurden 43 Milchsckweine , 8 L»« f«r .
Höchster Preis , Paar S8 ve« v . 54 RA ! Häufigster Preis 24 bezw . 45 RM .
RiArtgster Preis IS be»w 40 RM .

SJttrL.
SO—-v5S)

mähig. geräumt : mit Arbeits - uuj> s >chlachtPfeiden ruhig .
Metalle .

27. D «z . (Fnuksvruch. ) Metalle . Ele-ktrolvtkuvser ISt .75,' ? io .h<«ÄnT in Wal », oder Drahtbarren 214.
Silber tl Kilo ) 7S.2S- 80.2i

. Berlin .Orjgtnalhü

itÄ » WA ® %a*mA
»! är»—Avril 124 Ä , 1S4.50 B , Mai 124.35 G . 124.50 B . Äuni—Iuli
124 -1 « 124.75 C 3lm .-~sm . 124.» g . 124.75 B . Lkt . 124,50 g .
12» B . Nov. 124.75 <S , 12ö B . ^ Tendenz stctm ,

!n» .
statt • De» 5355 G , 54 B . Jan . 53 G . . 5U B , Aebr.—Mär » 52 .I5 G,

N April —SDIilt—ijurci 62 fe , iÄ .75 B , Auli Äugiist 52 52.50 B ,
Eept,—Lkt .—Ziov 51 .75 G . 52.50 B . Tendenz ruhig .

^ smdurxer >Vsrenm » rkt .

Hamburg . 27. De, . ( Deutscher Kursfnnl ) .
Auslands , ncker : Bei sehr kleinem Geschäft hörte man folgende

«reise: Tschechische Kristolle Ketukorn prompte Ware 15/6 , dto. per Ja -
»uar-März 15/4Va sh , . . . . . . . , . . _

Kaffee - Ter Hamburger Terminmarkt eröffnete behauptet. San »
tvSofferten lauten 6 Pence bis Schilling höher. Riooferten 1 bis 2 Schil -
ling fester. Dir Konsumnachfrage ist nur klein, eS besteht nur Nachfrage
«ach Kaffee« um 90/— sh herum und über 110 sh . Tie Lokopreise liegen
unverändert . ^

Schmal, : Tendenz ruhig , bei unveränderten Preise «.
ReiS : bat sehr rnhig -S Geschäft bei unveränderter PreiSIag «.
Kakao : hat unveränderte Markt - und Preislage . Tendenz ist ruhig .
Sbemikalien : Preis « und Marktlage sind unverändert .
Baumwolle : Tendenz stetig. Amerik . Universal Standard

Viiddling loko 21 40 ZcntS per engl . Pfund . m
Hülsenfrüchte : Das Geschäft auf diesem Markt ist ebenfalls

lehr klein, zu folgenden Preisen : Viktoriaerbsen SO—70. grüne Erbsen *
bis 48, grüne Erbsen , handverlese » St—71 , kleine Erbsen 46—52 , Kutter -
«rbfen 26—34 , Tellerlinsen fh —77 , mittlere Linien 48—56, kleine Linsen
86—48, weihe Speisebohnen 45—65.

Gewürze : Am Markte herrscht noch FeiertagSstimmnng . Weißer
»iuntokpsefser 440, weiter Singavor « 435, schwarzer Lamvong «15, schwar -
>' r Singavore 315, Tellicherr» »ZV.

^merikkmiscke Getreidenotierungen .
CHIeag ». 27. Dez. (Funkspruch.! Schlusikurs«. Weizen : Tendenz

ftetie : Dez. 125,75 . Mär , 127%, Mai 128.75 . — M a i S : Tendenz matter :
^ ez. gl, / Mär , 85 .5 . Mai 88% . — Hafer : Senden , unregelmäßig : De, .
61%. Mär , 53 % , Mai 54% . — Roggen : Tendenz schlechter : Dez. 104%.
V!är, 107%. Mai 10744. (Alle« in EentS je Bushel ».

Deutsche ffietle Sl.-G ., Stiel. Die Anfang 1925 an der Reorgauila -
her Deutschen Werke. Berlin , hervorgegangene Gelellschaft weist für

da « am 80. September 1927 beendet« Geschäftsjahr eine« Verlust von
*3 936 RM . aus . durch de« der Gewinnvortrag aus de« Vorjahre aus
10(1097 RM ., die wieder auf neue Rechnung gehe » sollen, gekürzt wird .

Industrie und Handel.
Zuckerfabrik Rbeinga « 91.*©. in Worms a« Rhein . — Wiederaus «

«ahme der Dividendenzahlung . Da ? Unternehmen bringt nach mehreren
divideudeuliseil Jahren siir 1926/27 eine Dividende von 7 Prozent aus
das umlaufende Kapital von 2 592 960 RM . ( ttmit . Kapital 3 131 520 RM .)
in Vorschlag. Die scbr summarisch ausgemachte Gewinn - und Verlust -
rechnung ergibt einschließlich 67 026 RM . Vortrag einen Betriebsüber -
ichuh von 332 352 <215 957) NM . Die gesamten Unkosten nsio . sind vor-
weg bereits abgesetzt . Die Abschreibungen erforderten 157 678 ( 148 930)
RM . . slldaii ein Reingewinn von 242 700 (67 026 ) RM . zur Verfügung
bleibt . Dic Dividendenausschüttung beansprucht 181 507 RM . , der Rest
von 61193 RM . wird auf neu? Rechnung vorgetragen . Das am
31 . August d . AS. abgelaufene Geschäftsjahr blieb hinter den Erwartun »
gen nicht zurück . Infolge vermehrten Rübenanbanes hatte die Gesell-
schaft eine größere Rübenverarbeituug als im Vorjahr ( 648 141 Doppel -
zentner gegen 488 387 Doppelzentner ) , die Fabrikate konnten sast durch -
weg zu lohnenden Preisen verwertet werden . Die Kampagne dauerte
vom 1. November bis 19 . Dezember iind ging ohne Störungen glatt von
statten . In der Bilanz erhöhten sich dic Schuldner und Bankguthaben
von 1 154 393 RM . ruf 1449 655 RM . , dagegen verminderten sich Wert«
vapiere und Beteiligungen von 895 983 RM . auf 250 835 RM . Vorräte
stiegen von 229 208 RM . aus 850 364 RM . Die Anlagen stehen mit
2 191 ISO RM . zu Buche, „Landwirtschaftliche Werte " sind mit 57 053 RM .
( 149 698 RM . ) ausgewiesen . Zu allen diesen Veränderungen enthält der
Geschäftsbericht keinerlei Erläuterung . Auf der Passivseite werden dte
Verbindlichkeiten mit 617 710 RM . gegen 679 695 RM . ausgewiesen . Für
die neue Kampagne steht der Gesellschaft dank der weiteren Ausbanstcige -
rung und der zu erwartenden günstigen Ernte wiederum eine gegen das
Vorjahr größere Riibenmeuge zur Verfügung , doch bleibt der Zucter -
gehalt der Rüben hinter dem des Vorjahres zurück . Die Aktien der
Zuckerfabrik Rheingau werden an der Berliner Börse notiert , allerdings
kam ei » Kurs seit März 1927 ( 145 Prozent ) nicht mehr zustande. Der
Grund hierfür dürste in der Enge des Marktes liegen , da von den 2.59
Mill . RM . umlaufenden Aktien infolge de« Umtausckangebotes etwa
2 .55 Mill . RM . im Besitz der Süddeutschen Zncker-A .G . in Mannhelm
sind . Die Süddeutsche Zucker-A .-G . bat für das abgelaufene Geschäfts-
jähr ebenfalls eine Dividendenerhöbung von 6 auf 8 Prozent vorgenom -
inen. G .-B . der Zuckerfabrik Rbeingau 6. Januar in Worms .

Dortmunder Ritterbranerel A . -G .. Dortmund . Die Gesellschaft «r -
zielt« einen Reingewinn von 1 112 382 (804 243) RM . Hieraus sollen
10% (9% ) Prozent Dividende aus die Vorzugsaktien Lit . A und wieder
6 Prozent Dividende auf die Vorzugsaktien Lit . B , ferner 20 ( J8 > Prozent
auf dic Stammaktien verteilt werden . Der A . -R . erhält »3 057 RM . als
Tantieme . 58 208 NM . sollen vorgetragen werden . In den Arsten Mo -
naten des neuen Geschäftsjahres ist der Umsatz gegen das Vorjahr wie-
derum gestiegen. In der Bilanz betragen Kreditoren 329 187 (480 021 ,
RM ., demgegenüber Außenstände 2 031000 (1 739 345) RM „ Vorräte
1108 000 ( 1 055 000 ) RM .

Zusammenschluß in der Ossenbacher ? ederwarei >i»l»ustr!«. Die a .-o .
G . - V. der Lederfabriken Ludwig Krumm A .-G . in Offenbach beschloß «ine
Fusion mit der Kirna Gebr . Langhardt in Offenbach a . M . und Firmen -
änderung in Ludwig Krnmm , Vereinigte Lederfabriken A . -G . Gebr » ^
Langhardt . Die Ludwig Krumm A .-G . übernimmt die Warenbestände
und den Kundenkreis , aber nicht die Kreditoren und Debitoren der ><°
brüder Langhardt . Das Aktienkapital der Ludwig Krumm A .-G . bleibt
unverändert 1.2 Millionen Reichsmark .

Schwelzerlsch- Amerikanische Stickereiindustrie -Gesellschaft Glarns . Die
Gesellschaft , die infolge der Aufnahme der K u n ft s e i d e p r v d u k t i o n
in diesem Jahre , nach einer Unterbrechung von 5 Jahren , wieder eine
Dividende verteilen kann , veröffentlicht nun für das am 30. September
1927 beendete Geschäftsjahr ihren Abschluß . Während im vorigen Jahre
der Gewinnsaldo nur 10257 Kr . betrug , ist « r in diesem Jahre aus
1072 294 tzr . gesteigert worden . Außer der Dividende von 6 Prozent
werden noch 250 000 Fr . siir Abschreibungen und 70 000 Fr . für Rückstel¬
lungen verwendet . Di « G . -V . wird anch die Ermäßigung des Priori -
täts -AkttenkapitalS von 18 ans 12 Mill . Fr . vorgeschlagen. Im Ge-
schäftsbericht wird ausgeführt , daß die Verhältnisse in der Stickereiindu »
strie, dem früheren ausschließlichen Tätigkeitsgebiet des Unternehmens
anch im vergangenen Jahre nicht besser geworden seien. Die Stickerei-
betriebe würden weiter eingeschränkt, eventl . werde die Abteilung ganz
liauidtert werden müssen. In den Vereinigten Staaten sei das Stickeret-
geschäst vollkommen eingestellt. In Verbindung damit sei auch die
Glenham Embroidery Comp, aufgelöst und die noch verbleibenden Aktt-
ven auf die Locb v . Schoenfeld lkomp. in Newvork übertragen worden .
Dadurch würden die früheren amerikanischen Beteiligungen vollständig
in der ? oeb u . Schoenfeld Comv . konzentriert und anf ein Minimum
reduziert , fodaß schließlich die Beteiligungen in der Hauptsache sich aus die
Feldmühl « A. -G ., Rorschach am Bodensee, beschränken werden .

Wirtschaftliche Rundschau.
Schuhfabrik Her, A.-G . , Frankfurt a. M . Zu den beabsichtigten Sa -

nieruugsmaßnahmen der Gesellschaft wird von zuständiger Stelle mit -
geteilt , daß das Stamm - A .-K. von/1 500 000 RM . im Verhältnis von 4 :1
zusammengelegt und dann auf 1,2 Mill . RM . erhöht werden soll , von
denen 500 000 RM . von der Firma August Annathan , Leder- A .-G . . Frank -
surt a . M . ( A . -K . 874 000 RM . ) übernommen werden . Tie restlichen
Aktien werden den alten Aktionären so angeboten , daß auf 5 zusammen -
gelegte alte Aktien 3 neue bezogen werden können . Die VorzugSakti »»
( 40 000 ) werden auf 30 000 :>tM . zusammengelegt und verlieren ihr Vor -
zugsstimmrecht. Die endgültige Beschlußfassung erfolgt in einer A .-R .-
Sitzung in dieser Woche.

Die deutsche Zuckerproduktion im November . Im Monat November
sind insgesamt 51 838 8#i6 Dz. rohe Rüben verarbeitet worden , so daß die
verarbeiteten Rüben für die Zeit vom 1. September bis 30. November
19557 sich auf 85 666 141 Dz. erhöhen gegen 85 949 256 Dz in der gleichen
Zeit des Vormonats . An Rohzucker wurden 1 585 480 Dz . im November
und 2 2<?1740 Dz , vom 1. September bis 30. November 1927 verarbeitet ,
an Verbrauchs,ucker im November 19 544 Dz . und vom Beginn der Kam-
pa«ne an 97 262 (83 453) Dz . Rohzucker aller Art wurden im November
5 823 416 D». gewonnen , seit Beginn der Kampagne 9 095 043 (9 365 608 '»
Dz . Die Berbranchsqilcker-G« viunun <i stellte sich im Zioveinber aus
3 415 570 Dz . und vom 1 September bis SO. Noixmiber 1927 aus 5 173 112
(5 290 730) Dz. Die gesamte Herstellung in Roh»uckerwert berechnet be-
trägt im November 8 011298 D»., vom 1. September bis 30 . November
1927 12 473 136 (12 675 508) Dz . In den freien Verkehr übergeführt wurden
im November 553 ( i . V . 1094) Dz ., seit Beginn der Kampagne 1284
( 1846) D«. Rohzucker . Di « Uebersührung von Verbranchszucker in den
freien Verkehr stellte sich im Nooember auf 1417 484 (1 252 489 ) D » uud
seit Beginn der Kampagne an? 4 042 677 (3 487 818 ) Dz . AuSvefübrt
wurden im Novemher 67 950 Dz. Rohzucker und 157 447 D z. Verbrauchs -
zuckcr. so >daß seit Beginn der Kampagne 154 848 (438 096) D ». Rohzucker
ini'd 481 205 (501855) D » VerbrauchSzucker zur Ausfuhr kamen. Die
mutmaßlich bis «um Schluß des BetviebSjahres noch zu verarbeitende
Rübenmenge wirj > vom Statistischen Reichsamt ans 20 928 IL« D, . geschätzt.

Kohlenförderung im Rnlirgibiet . Nach vorläufigen Berechnungen
wurden in der Zeit vom 1l . bis 17. Dezember im Ruhrgebiet an 6 Ar-
beitstagen 2 416 534 Tonr . cn Kohle gefördert gegen 2 375 627 Tonneu in
der vorhergehenden Woche in 5% Arbeitstagen . Dic Kokserzeugung be °
trug in den 7 Tagen der BenchtSwoche (in den .Kokereien wird auch
Sonntags gearbeitet ) 572 328 Tonnen gegen 571 626 Tonnen in der vor-
hergehenden Woche, die Preßkohleuherstellung stellte sich auf 76 495 Tou «
neu gegen 67 581 Tonnen an 5 ? > Arbeitstagen . Tie arbeitslagliche Koh -
lensörderung betrug in der Zeit vom 11 .—17 . Dezember 402 756 Tonnen
gegen 413153 Tonnen in der vorhergehenden Woche. Die arbeitStäg -
liche Kokser,engung stellte sich auf 81761 (81661) Tonnen , die arbeits -
tägliche Preßkohlenherstellung auf 12 749 (11 753) Tonnen . Die Zahl
der wegen Absavmangel eingelegten Feierschichten stellte sich In der Be .
richtswoche auf 1 295 (arbeitStäglich 217) gegen 10 357 (1 801) .

Schiffahrt und Verkehr .

oamburl
am 29

am !. 1 ., direkt, M . S . Nordvard ab Samburg am
ert Ballin ab Hamburg am 12 . 1., ab Enrbaveu am

18 . 1. , direkt . D , Nervnork ab
« halia . ab
7 1. . dl,
i8 . 1 , s_ . W . m
Hamburg am 19 ., 1. , ab Cuxhaven am 20. 1 . , D . Deutschland ab Hamburg

kr«« , D . '
, I» ■ |D . Thuriugia ab Hamburg am

am 26 >. , ab (lurhaven am
ab Cuxhaven am 2 2 .

" ~ 1. , D .. Cle « land ab
am 6. i .VD

"
Jöarwal !> am

"
Ä).

"l" D
Nach Philadelphia . Baltimore ,

. Kelle
'umvinu aM 1. 2 .,

. . . . .. ... „ Jiortull : D . Lübeck
crtoatö am 3. 2. Nach der Äöest -

D . Sachsen am 21. 1.
An^iochia am 31 . 12,.

^ « .. . . . . . .. .. . . . . . Frida Horn am 21 1. .D . Kvvhlßia am 28. 1 ., D gisoraia am 4 . 2 .. D Teutonia am 11 . 2.l . ach ^Porto Rico . Sau Domiiig » . Haiti , Famaiea und Santiago de K»h« :
M . S . Consuil Horn am 3 . 1. , D . Grunewald am 17 1. , M . S Minna
^>or?i am »l . 1 Na » b' iiba : D . Kiel am 14 1 .. D . Artemisia am 15 2, .D . Euba am 15 . 3̂ Nach Merika : M . S . Rio Bravo am 3 1. . D . Ära -

S Rio Panueo am
am 29 . 2 . Ä! ach der

D Hessen am 14 . 1..
Nach bei Ostküste Südamerikas "

!?
' '

GeneM Nitre '
mu 29

*
1$ '

,
'
©

"
(
"

rnitaiTti"m 4 1.. D . Paraguay am 7 . 1 „ D . . B„» cn am 11 1. . D . Niederwal »«m lk! 1" D . Holm am W . 1 . D . Dcnderah am W . 1 . Nach Niederländisch.
Indien : M . S . NeiU>Sbur<! am 18 . 1 . , D . Hannover am 15. 2 Na «
Australien : D Höchst am i . 1„ D . Karnak am 4 2. , D . Leuna am 7. S.Nach Oftasten : D . Üardo am 31 . 12 ., D . Emil KinSorf am 7. 1. D Häven-

r " j. W £?• h ' ® Adolf von Baerier am 4. 2.,M . S . Rheinland am 11 . L„ D . Preußen am 18 . 2., D . Olivia am 25 . 2 ..M - ® . NanneS^ am 8. 8t Nach Afrika : D Tangan ^ika am LI 12.

SMeM«>eMlMe.
Am 8 Januar 1928 beginnen nachstehende

Abendfachkurse:
»• C.UU| Ul, UlCWUtil , O. »•
? 5ie . 5. Handelsbetriebslehre und Briefwechsel.
?, Schreiben und Rschtschreiben . 7. Reklame-'.'brist. 8, Stenographie (Reichskur,schritt ) Abtei-
,'Ungen für Aniänger , Fortgeschritten « und Rede-

9. Maschinenschreiben.
SnrSdauer 9 . Januar bis 31. Mar , 1928. ,
Der Unterricht findet abends von 7—0 Uhr itatt .

». Für jedes Fach sind bei 4 Wochenstunden 50
JÄ 1928 im
Sekretariat , Zirkel SS . II . >« tock . Zimmer S. ent-
»igengcnommen . ^ ^ . U053L)

Di « Direktion .

Kyffhä user -Technikum
Frankenhausen
Bchwach- v . StarkRtr .-Technik . für Masch.- und
AeH.Sonderabt.f.lnndm.P.Flugtech . Autotriohilban .I

Edel - Bliif eil Honig
^ uer Ernte , ohne Zuckersütternng , garantiert rein .

Allerfeinste , was die lieben Bienen
Aeiigen können . Spezialität : Kleehonia . hoch-
somatisch , lO- Psd.- Postdoie Jt lo.- ,_ 5 Pfd . Jt
,;°0 franko Nachnahme, ohne Nebenkosten Ga-
.»ntie - Zurücknahme unter Nachnahme. Vost -
Akkk-Konto Hamburg 62 583. (AI998( II )
L." rl Siheib«. Bieuenhof . Oteruenland 1IH b . Br ." »rllaudomitglied der Vereinigung Deutscher

.tmtcr uud Honiabäudler « V

"«Iserkeit ,
Katarrh,

v̂ sthina ,verschlei-
® ungen :

Die echten Emder
Eutalyphis-
Menthalbonbons
Marke„flpifera

"
Sebr wirksam und wohlschmeckend
Zu baben in einschiätr . uesohäften 4854a

Amiliche Anzeigen

' Sm
Zeuge gesucht .

26. November 1927 . nachts 12 Uhr , wurde
'>>tk ^ ^ trakenbatin -Haltestelle, Ecke der Cttlingcr -
i» V - chiihcustras!«. hier , ein Mann von einem
"Na. - ? t» » g » ach dein Bahnhof fahrenden Auto
Vahren und verlevt . Ein :Itads » lirer soll dcm
br-" ' nachgefahren sein. Sein Name ist nicht
?Ii>Mt . Der Radfahrer wird gebeten, seine
St»?!; ' beim Landesvoli,cinmt . Karl - Friedriche
^ ^. Nr . 15, Zimmer Nr . 70, anzugeben , (30973)

vaujilsgen .
Für die

derlichen <«u. . . ..
gründliche » . ^fachmännische

. . „ ittio der bei Bauklagen erfor -
Nischen schristsäbe und Gutachten , für

. . . . ' fachmännische Bannntersnchung und
estttellnna etwaiger Mängel , für Vertretung bei

« wtedsgerichten, für Hansverwattung ^n ->e. em -
pfiehlt sich gestützt aus eine 20iährige Praxis .
Regierungsbaumstr . Bolz » Karlsruhe

BelohenstraBe 51. 30931

BiatlrUciie *

Hasen-und
Rehragout
per Pfd . 80

empfiehlt
Pfe .

Erbprlnzenlt .2S
Telefon 1415.

Vertreter ! Abendmahl
eingewebt in Tischdecke
130165 cm Leiiien-Scb.,RM . 8.50 Nachn. Liste
gratis . P . Holster, BreS-
lau A . 4M. (SI2099)
Ehritcher, junger

Mann
fOr Motordreirad sofort
gesucht . Äorzilstell . Dong,
lasstr . S2. vorm . 10
Uhr, nachm . >:4 —5 Ubr.

m

iMannlichl

Privak -
Sekretär (in )

für 5- 6 Std . täglich ge^
sucht. Bewerber brauchen
nicht schon in gleicher Ei
genschasl tätig gewesei
zu sein . Kurzschrist nild
Maschtnenschreibcn ersor-
deiltch. Haiidsckiriftlicne
Angebote mit GehaltSan-
gäbe , Zeugnisabslvristen
erwünscht unt . Nr , 55664
an die Badifche Presse.

Vvrsteigerangyn

Brennholz -VerfteZaerung des Forst -
mr . Karlsruhe -Hardt : Dienstag , tk . Januar
i ?y Un Scbützenhaus bei Karlsruhe , aus Abt.
Jobs!. ' Stangenacker : morgens 9 Nlzr : Brenn -Iki/Uc * * cn . - - I-r. r\n -C. ( ' +r. - r . , .

| (|V l . (IMlllH ' lUl \j i II U V l !| l <_IM1IUI
Mastlisten für das Stammholz durch" » rstamt vom 4 . Jannar 1828 ab. (30983

Hosenträger- u . Socken-
lmltersabrtt sucht für
Karlsnihe u. Umgebung
bet Warenhäusern und
Dctailrundscbast gut ein-
gesübrten, flckbigcn

Vertreter .
Zuschriften v . n . wirtl .
best , cinges . Herren nur.

an die V ad. Pr .

TägL bis 10 M£
zu verdienen. Näheres im
Prolvekt mit Garantie -
schein. Viele Tantsaireib .

Joh . H . Schul, ,
Adressenverlag. Kbln 615.

FlMterüerrevinseur
I . Kraft , sofort gesucht .

Franz Bkckel ,Damen- u . Herrenfriseur , I
ttaiserstr . 62, Tel . 3287. 1

. (» 1322) 1

Hausöienel
willig u . ehrlich, m .
guten Zeugnissen per
sofort gesucht . Ange-
böte unt . Nt . F .H .
« MW an d . Bad . Pr .,Fil . Hauvtrost .

1 Weiblich |
Tüchtig. Küchenmädchen

sofort gesucht : Amalien -
strafte Ha . Wirtschaft.
(Herlan ). s^ .H .KLIZ )

Tochtiges
Alleinmädchen

(evgl. ) welche !» schon tn
Stella , war , siir Haus -
arbeit in Geschäftshaus.
Metzgerei , zum sofortigenEintritt gesucht. Zu er¬
fragen unt . Nr . W42 tn
der Badischen Presse.

Warum rennt Ihr herum ?
immer eine neu« Tätigkeit suchend .

Wir brauchen 100 1 (inner oöer Frau-n Wrl
gleich welchen Alters als Mitarbeiter im Hanviberuf , im Neben-
erwerb oder bei Berufswechsel. Wohnsid svielt keine Nolle.Streng reell« Sache. Horcher ganz zwecklos . Wer arbeiten und ,verdienen will , melde sich unter ^Cbemiel . Siauseu im Briisaa «.Postfach 2. ( .(( 610) i

Hamburg -̂ ! bein-Llirie: wöchentlich ein Damvier .
wesnilit wird auf 1. Jan .unabhängiges

Mädchen
zur Führung des Hansb
Zu erfrag , nur morg. bei
O. Stoll , KriegSstr. gk.

(» 1329

Ehrliches, sauberes
Mädchen

gesucht für den Haushalt
in einer Wirtschast, e. v.
d . noch etwas servieren
kann . Zu erfragen >,. Nr.
3VLSS in der Bad , Pr .
Junges , tüchtiges

welches zu Hause schlafen
kann, in kleinen Haush .
aus 1. Jannar 1928 ges.
Frau Becker, Osteudstr.
Nr . G, I . (331345)
Zu 2 Kindern , evi und

4 Jahre alt , wird ein so -
lides , jungesMädchen
nicht unter 18 Jahren ,
per sofort gesucht . Näh-
kenntnisse erwünscht. An-
geböte mit Lohnanshrü -
chen erbeten unter Nr.
Sei® an die Bad . Pr .
EinsacheZ , sleitziges

Fräulein
zu 2 Kindern von t und
7 Jahren , für nachmitt.,
per sofort gesucht . Ange-
böte mit GevaitSanspr .
unter Nr . S6S4 an die
Badische Presse erbeten,
Ehrl ., fleißiges (Sffi&frÖ

Mädchen
>t, am liebsten vom

ande. M . S<i,IÜsselbern .
Schützenstraste 87.

Wir suchen geachtete , rührige , v . zähem
Verdienstwillen beseelte Persönlichkeit als

Hauptvertreter
für ßurlskütt.

Herren , die über vorzügl . Verbindun ^ea
verfügen und gewillt find, stch durch den
Ertrag einer vlanmästigen Werbetätigkeit
eine gute Einnahme zu verschaffen, wer -
den gebeten, ihre Adresse zu melden bei

Schweiz . KnfalloetT. „©iiiicrUiur
"

MiWalechm Lebmsms .-Ze!.
Direktion für öas Deutsche Reich :
Berlin S . BI. 68, GinMcnMe 77

oöer
Subdirektion für Baden :
Karlsruhe , Frieden flr . 3

Vertretung.
Lohnende und angenehme Tätigkeit an ' rührigen

Herrn zu vergeben . Feste Lergiitung kann ge-
währt werden . Angebote mit Berufsangabe unter
K . 3 . m bef . Rndols ckosie. Weimar . ( SI348W)

ein-
K releidcr Krawaitealabrik

sucht für Bade » und Württemberg bestens
geführte »

VERTRETER .
Herren , die eine erfolgreiche Tätigkeit nachweisen
tonnen , wollen sich unter Beisüguua von Neseren-
Un wenden unter lt . SS!) an die Äiederrh - ii>!sche
Bolkszeitnng . » reseld INIild.) ( AZ4S0)

Zur Nnterstiivuug des Bezirksdirektors >
j jüngeren , gewandten <^1346 *5) |

AUSSENBEAMTEN
esucht mit anter Schul - und Fachaus - 1
ilduna . der den Feuer - , Gla ? - und E . D.Zers. - Zweig behrrscht und daneben Ersah - ,rung im U u . H . und Kasko- Geschäst >

besitzt. Gehalt , « vesen n . Fahrtvergiitg .^ omieil Mannheim oder Karlsruhe bei !
grober Selbständigkeit .

Schriftliche, ausführliche Angebote mit
Angabe des Eintritts unt . ft . § . Jl)02 an

! Ala -vaasenitei « & Bogler . tlarisrube .

Kaufleute
(ttelleuloS) . welche stch alS Akauiflteure eignen ,
nach auswärts , bei sehr hoher Provision uud 7- M
Tagesgeld sofort gesucht . Für gut « Berdieustmvg «
lickkeit wird bei einigem Sleife garantiert .Borau Hilten : Mittivoch. 28. Tezbr . , »wischen
4—5 Ubr l ach in , bei Rauch. Bunsenstr . 11 . (V13Z8

Mädchen
ehrlich und fleistig , flir
HanSbalt und (̂ efchäst
zu älterem Ebepaar per
sos . gesiicht, Alter 18—20
Jahre . Zu ersraaen bei
Bär , Gerwigstrasze 38 .

(BISSS)
KansmSnnifche«

Lehrfräulein
zum sofortigen Eintritt
gesucbt . (30956)
Kunstverlag Tchlenler,
Schubertslratze Nr , 22.

Friseur
erster u. bester Herrenbs>
dienet , flotter Arbeiter ,gute Umgangsformen , 26
Jabre , angenehm. Aentz .,
sucht per sos. Stellung
Angebote unt . Nr . 30921
an die Badische Presse.

Junger
Bäckergehilfe

mit 7,1 Zeugnissen, der
aiub in der Konditorei
etwas beWand , ist , suefrt
Stellung per sofort oder
später . Angebote u . Nr .
S .H.3C15 an d . Vad . Pr .
Filiale Hauptpost.

I Wetbinül

Friseuse
2. Kraft , fucht Stellung
in Karlsruhe od , Umge¬
bung. Angebote unt . Nr.
3658 an dic Bad . Pr .

jüngere Kindervslegeria
sucht Tanerstelic zum 15 .
^>an . Zu erfragen unt .Nr . XK3 in der Ba -
difcheu Presse.

Junges Mädchen. IS I ,
alt sucht Stelle , in kl, ,
best. Lak >.l zum Servie -
ren , übern , auch Hans -
arbeit . Angebote u . Nr .
3 (>50 an »Sic sljad . Presse.

Tüchtige, uuabh , Iran
sucht Arbeit , gleich wel-
cher Art , geht auch in.
srauenl . Saukhalt . ? ! i !-
geböte unter Nr . <£851
an die Badische Prelle .

Diplom-Ingenieur
des Bau - Jngeuieur -Faches. RegicrunsSbaumeistel .
1. Kraft , mit sehr guten Zeugnissen nnd langsäh -
riger PrariS bei Privatfirmen , suchi Stellung .Angebote unter Nr . 8092!) an die Bad . Presse.

Chef-Saucier
lWMeWlmlMr !

welcher dic Küche selbständig leiten kann,zum baldig . Eintritt gesucht , FaSrebstellc.
(Äekl . Angebote mit Bild uud («elialts -

ansprüche au ( AS4S8)

GllsWie^el!eZörfe
"MOe!l

MarimilianÄvlah 8 'l>.

» Will»
vis ? !->

'« zur Erneuerung der
Lose zur 4 Klasse der

30 /256 PreüO. - Ct*dfl . !fiass8n !oiierie
läuft am 30947

3 . Januar B28 ab.
Für neu hinzutretende Spieler imbe ich
noch Kaudose in tfeiinser Anzahl ab¬
zugeben .

Selbständige , tüchtigeVerkäuferin
für Babo -Wäsche . Wollwarc » . Strumpfwaren . !
per sofort oder sväter gesucht . «

Nur branchekundige Damen , die Wert aus eine 1
angeiiehme . selbständige Austclluaa leaeu , ivol-
leu Angebote mit Zeugnisabschriften und Un-
Sprüchen einreichen unter Nr . 30941 an die

Bad - Lotterie -
Einnahme

'( ar 'sruhe I. B
Hebelstraße 11
u. WaldStr. 38

Telefon 4828
Poptscheckk .

17808
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Ladilches
Lanöestfoeatn
Wuttiuod ). 28. Dezember* (5 12 T8 . -G . 1001 - 1100

Die Anseht
zum Kreuz

» . (Taldcrcm de la Barea
In Szene gesetzt von
Engen Schulz -Breide »

Enfebio
ĉ urcio
Lisardo
Julia
Oetavio
Alberto
Gil
Menga
Blas
Tirfo
Toribto
Cello
Ricardo
Thilindrtna

Leitgeb
Schulze
Kloeble

Mietens
v . b . Trenck

SiStfcr
Gemmecke

Genter
Brüter

Herz
Mehner

Brand
Gras

Schneider
« nlon » A> Uhr

End « gegen W Nlir .
L. Rang und 1 Sverrsttz

Mark .
Do 2g. De » Don Gio¬

vanni . yr ZV. Dezember .
Nachmittag « : Die Reise
tns Schlaraffenland .
AbendS : Neneinstudiert :
TaZ vierte Gebot .

ein
Waidstraöe 16

Teleton Nr . 5599.

Tägl . abds . 8 Uhr
Sonn - und

Feier aas 4 u. 8 ü .

Revue
Wien
und die

Weener

MOZU & T
lllllllllltlllllllllllllllllllllllll

Täglich M Unr
Da « fabelhafte
Kabarett -

Programm
Kein Weinzwang

Kein Eintritt

Wiener Hei
Bes .. Rieh Löwe

Beule TANZ.
r
Belnüüss W
| zum Golvcnen Cdlfcn

Täglich
I 0. 4—7 u . 8— 12 Uhr
j Stimmungskapelle

Navaho

Iß 41 .
KARLSRUHER
LIEDERKRANZ
Donnerstag . 29. Dez .

abenrts 8 Uhr
im Vereinslokal :Probe

zu besonderem Zweck .
Um vollzähliges Er¬

scheinen wird gebeten .

Katze entlaufen .
rot - schw . gesl . , w . Brust ,
fchw. Schwanz . Abzngev .
,>cg. Belohng . lFW216Z
Schützens » . 39. Sib . II .

Gesunden
am beil . Abend Kranen
u . Selbstbinder . Beides
neu . Abzuholen Liebig -
jttaftt ^ 4. St . (B1W .)

Intern . Genfer Verband der Hotel -,
Restaurant * u . Kaffee -Angestellten .

Zn der heule Mifiwodi ,
den 28 ds . Mts ., in der Glashulle
des Stadtgart ' n -Re &taurants

stattfindenden

Weilraadtfs -Feier
verbunden mit

Gabcnverlosung und Bali
künttleri sehen Darbietuntren (unter
Mitwirkiina ron Herr Willy Eder ) »ind
Freunde und GUnner de » Genf er -Ver¬
bandes freundlichst eingeladen .
Anfang ZI l ' hr . >: Ende 5 Uhr .

rirmnrim - i 'W i n i i ii « iim iiiiiiib — !■

Besi a!Ä«jal !ls!reOB
Heute t

Zwei anlernt
Himmelszelt

nach dem Roman der Berliner
Illustrierten Zeltung
von Ludwig Wo III

In der Hauptrolle :

Margarete Schlegel / Emst Deutsch

Klassenzauber
Groteske In 2 Akten .

u/iitMng im Hosiigeblrge
Kulturfilm

Das Neueste u. Interessanteste
aas aller Welt . 8074511

WAMMtzM -Mi

r aap umiiiiiiMiitii€ P. S T R , 155 . T € L € PO N 544A '

Nur noch heute u . morsen
die gröSte Sensation ,

die Karlsruhe je gesehen hat !
Der Liebling des Publikums , der
tollkühne Sensationsdarsteller

CARLO ALDINI
in seinem bisher wohl stärksten
und unter äußerster Lebens¬

gefahr hergestellten
Sensations -Riesenlilm

Der Mann olme Kopf
Die peinliche Situation einer
großen Verwechslung in 8 Akten
von ungemein starker Spannung

Ab Freitag der n»ue große
Harry -Fiel . Film

Bezu/î ger der 1000 Befahren
In Erstauf Itihrnng

BB6ROfWSKWr(G£N SICBirrf Ol« NflCwm-V0«5rtCLUNG€N' l

Landestheater
Platzmiete C . 1 . Rang ,
Balkon . Mitte . 2 Plätze
wegen Trauersall sofort

zugeben . Angebote un -
ter Nr . 2)634 an die Ba
dische Presse .
Wer macht

Maschinen -
Knopflöcher

s«r Wüsche?
u erfragen unter Nr .'4 in der Bad . Pr .

Eeschäsissohn
aus alter bad . Familie ,
27 I . alt . Zt . «übten ,
balber erwerbstätig , gut .
Aeußere , wünscht Brles -
Wechsel mit jung . Dame ,
die modern . Anschauun -
gen folgen kann , zwecks
späterer Heirat . Znschris -
ien unter Nr . ffifi '13 an
die Badische Presse .

Neujahrswunfch !
Frl . , 23 Jahre , evang . ,

mit angen . Aeuß ., sehr
bäuSlich , mit schön. Aus -
steuer u . spät . Bermög ,
wünscht seriös . Herrn in
Ncher . Stellung , Beamter
bevorzugt , zwecks Helrat
kennen zn lernen . Ernst -
gemeinte Angeb u . Nr .
£ 641 an die Bad . Pr .

Uplerrldhil

Französischen
Nachhilfeunterricht

erteilt Fräul . , das viele
Jahre im Ausland tätig
war . Mäß . Preis . Adr .
zu erfrag , n . Nr . H63Z
in der Badifchen Presse .

Bei gefährdeter
Versetzung

ist Nachhilfe bzw . Uebcr .
wactmilg der Hausarbeit ,
nötig . Erfahrene Lehr -
fräst steht für Realsch «.
ler (innen ) gegen zu ver¬
einbarendes mäßiges Ho-
norar zur Verfügung .
Angebote unt . Nr . F .H.
3601 an die Bad . Presse
Filiale Hauptpost .

Barkredit
an Beamte und Festbe -
soldete biS zu 6 Mona -
ten gibt (9T3492 )

Franken - Bank -A .- G.
Nürnberg .

500 Mark
geg . dopp . Sicherheit zu
leiben ges. Angeb . unier" W .A66 an d . Bd . Pr .
Filiale Werderplatz .

?M | - bIll»W «
HerrenetraQe 11

•••aaaafaaiaamaaaaaaBaaaaaiisiaaaaaaaaaaaaaaaaiaaaaaaaaaaiaaiisaiiaaaaaiaaaaaaaaaaaisaaaaaaiia

Nur noch heute und morgen Donnerstag !

Pat und Patachon
auf dem Pulverfaß

Landstreicher
Lustspiel In 2 Akten .

Ufa - Wochenschau .

Von Mainz bis Linz.
Herrliche Naturszenerien .

Jugendliche haben Zutritt I
Anfangszeiten : 5, 5, 7 und 9 Uhr .

30983

Heute Mittwoch 8v» Uhr abends t

grosses Sonder - Konzerl
Aus dem Programm :

Russischer Karneval , Ouvertüre Glazunow
Rosenkavalier -Suite • Rieh . Strauß
Klaviertrio op . 97 B - Dur Beethoven

Samstag , den 81 . Dezember , 8 Uhr abends :
In sämtlichen Räumen

Große Silvesferfeier
*

Im Ratslceller -KaHee
TANZ

*
Tischbestellungen beim Geschäftsführer

Gloria - Palast

3000—6000 Ji
10000—15000M

auf Hypothek auszuleihen
durch <30923,

Aug . Schmitt ,
Bgnkkommission . Karl ?
ruhe , Hirschiir . 43, Tele¬
fon Nr . 2117.

Darlehensgesuch
Suche 600 Mark Dar

leften auS Prwaihand .
nur sür kurze Zeit gegen
Ratenriickzahlung u . gute
Verzinsung . Genügende
Sicherheit vorbanden .
Gcsl . Zuschriften sind zu

ricÄen unter Nr . M612
an die Badische Presse .

Zn Mathematik erteilt
Nachhilfeunterricht

„>. « chember , vorholz -
straß « 46. (B1ÄÜ

Sucke von Bank oder Privatmann ans neu «
erbaute Kunden - und HandelSmühle Rm . «0 000.—
aus erste Hypothek gegen mäßigen ZtuSkUk .

Amtliche Einfchäizuna Rm . 115 000.—.
Angebote unter Nr . SSö»a au dl« Badische Presse .

Bess . Herr sucht sich an
gesundem Geschäft mit
einigen tausend Mark
aktiv zu beteilig.
Am liebsten Buch - oder
Mustwerlag . Gesl . Ange -
bot« unter Nr . H582 an
die Badische Presse .

3f 1 Mlk -
llctWofl

in Karlsruhe n . Frei -
turg >. L . . Neustadt
a . H.. sow . in Manu -
beim , preiswert an
kaiiskräftige Jnteres -
seuien , u günstigen
Beding zu verknus .
Näh . unt . Nr 80926
in der Bad . Presse .

Alleinstehende Tame snclit
sür ibr gutgehendes Ge -
schäst tätigen

Teilhabersin )
mit 800 - 1000 Mf . Ein -
läge . Wohnung Vorhand .
Angeb . mit . Nr . $ 608

an die Badische Presse .

250 Mark
bei guter Sicherbett
(HauS ) gegen ZinS von
Selbstgeber sofort zu
leihen gesucht . Angebote
unter Nr . F .H 3598
an die Badifche Presse ,
Filiale Hauptpost .

Hi
Gut eingerichtete

Maschinenfabrik
in Psorzbeim >oeg . Aus -
wand , mit Mk . 4000 An -
Wölfl , fofj zu verlausen
Pwstsach 830 , Psorlln -^m .

(55609 )

Gute Existenz!
Krankheitshalber ist eine
gutgehende Wäscherei mit
fester Kundschaft sofort
zu verkaufe » . Nichtsach-
leute werden eingelernt .
Angebote unt . Nr . S643
an dt « Badisch« Presse .

Ledcrwalze
zu kaufen geluch ' . Än -
geböte mit \ ieii u. Nr .
M «»7 s « 6U « a« . Pr .

Lastauto
Mehrere gebrauchte , teilweise In allerbestem Zu -

stände befindliche Lastauto erster Marken sind
un ter sehr günstigen Zahlungsbedingungen preis -
wert zu verlausen . ( 813487 )

Autohaus Otter, Offenbaret

Sprechapparate
Platten . Zabehifr , bil¬
ligste Preise , Reparat .

Zirkel 30 (I,nden >.

Warenscliraiik
gebraucht , zu kaufen ge-
sucht. Preisangebote un -
ter Nr . 5*631 an die Ba¬
dische Presse .

Contrabaß
sowie kleine und große

Trommel
gebr . , zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . P6j »
an die Badische Presse
erbeten .

Wegen Wegzug auS gn -
tem Haufe zu verlaufe » :
Helles
Schlafzimmer (Rüstern!
kompl . Speisezimmer ,
kompl . Kücheneinrichtg .
sowie versch . Klcinmiibck ,
alles gut erh . Angeb . u .
D65Z an die Bad . Pr .

2 Schlafzimmer
in hell und dunkel eichen,
neu , QualitätZarb . , be>.
siebend aus ie 1 großen .
Stell Spieaelschrank mit
5r >NaIlsv .. GaS . 1 Wasch-
kommode m . weift . Mar -
mor u . Kristallspiegeli ' l ..
2 Betten mit Pateutröst .
u . 2 Nachttische m . weift .
Marmor , unter günstigen
Beding , nt Verls. (O1S60
Näh . Sosienstr . 137 , PI .

SeHstcsse mit Rost u .
ält . Sofa f . ji '21 >b/»r»
geb . : « aclstr . M T.

INlJü ? !

Schrank . f!tür . M 40.—
© arfentijrt »

mit 2 Stühlen M 8.—
Eiuz . Stühle St . Jl 1.50
Schreibsessel mit

Rovrsttz M 4 —
Kredenz in eichen , ge-
braucht , zu verkaufen .

Z . Baader ,
Kronenstraßc 9. (30952)

Pol . AiiSZ- Tisch 35 M ,
KvrymZbeftisch 10.— M .
vollst , weift . Solzbett 75
Jl , gr . Metallkinderbeit
10 M , einz . Stühle 3 M ,
Vol. Kommode 25 M . .t >.
Sonntag , « « " nstra

^

Elch. Nlicherfchrauk.
eich . Büfett , 6 eichene
Stühle , Außzieh - Tlf » ,
versch . Stühle 1- n 2-
tiir . Schränke . Vertiko .
t5haiselongne . Küchen -
schrank , schöne , vol .. hoch,
häuvt . u . and . Betten . Z
gleiche mod . . m . Pat .»
Rost . .H 70, Roßhaar - u .
Kollmatrahen . sonst . Ge¬
genstände verkaufe bill .
fterner neue , eis . Kinder -
betistelle « . 140X70 cm , f.
M 12 . 17 u . 19 . Au - u .
Berkanf D . Gutmann .
Rudvls str . 12 . Tel . SM8.

28 Pfd . gezuvfies Roß -
haar , für Ü5 J ( zu verkk.

Karl - Wilbelmstraße 57.
Werkstatt , v . 2—5 Uhr .

( ® 134S)

SSrelSWWne
( Triumvhl . lehr guterh .
wenig gebr . . aus
band weg . Beschaff « , kl
etwa Hälfte Neuwert »' .
A> Bde, . Konv .-Lei . . alt ,
gut . vracktv . Einbd . bd.
geg . Söchstgeb . zn vcrkf .
Tel . S«22 . 13 .30 —15 Uhr .

(331864)

„Wanderer '
fciftrtbereit . 3,25 PS .

Hanomag
billig verkäuflich . An ?.e-
böte unter Nr . Zk648 an
die Badische Presse .
I Singer - Nähmaschine
versenkbar , tadellos erh .,

1 Easbaikosen
(weiß )

1 Schlafzimmer
zu Verls. Angeb . u . Nr .
$*.» .3609 an die Bd . Pr .
Filiale Hauptpost .

Brennabor . mit Doppel -
torpedosreilauf , in gutem
Zustande zu verlausen .
PrciS »5 JH. (3313 . t>)
Leovoldstr . 42. 2 . Stock.

Kinderwagen , guterh .. f-
7 Ji zu verlaus . : Guten ?
beravlat , 3 . IV . <B13 ^ >

Gut . Gabardin -Herren «
Reaenmaniel (Schlümerl
f . 16 starke Bettstelle
mit Rost 8 M , u vertt . .
Herrenstr -. 20. 1 Treppe -

> (« I36g j

TiermarKI
Deutsche Dogge , fä « 1' -

u weiß gefleckt . Hündin -
reinrassig . zur Zucht JP
eignet , jti » ff . : Blücher -
ftrafteje . (SB135ol

20 gut legende . Innge-WM- Hlibuer
sowie Heu u . l Stv «
karren mit Pateulaib 'Ä

^billig zu verkauf . Sldre " ^
billig zu Verls. (FH36W ) u Z! r . D62 » in der ö « '

Lcfstngstrabc 10, Part . Idifchen Presse .

Besonders günstiger

Gelegenheitskauf
NM «. Wglelvon

neue «

Hosen

darunter neueste Modefachen . beste
Konfektion und feinste Ausführung

zu 12 .—. 20.— 28.—. 37.— . 45. — . 52 — Jl -
für Sonn - und Werktag

zu 2 .75. 4 .25 . 6.75 bis 10 .75 J .

Damen -
Herren -
u . Kinder -

». T . Rahmenarbeit in Lack. Cbevr . .
Boreals u . Rindbox zu *%■ ^S

10 .75 , 9 .25. 8 .25. 7.25. 5.25, 4 .25. ■* » « **

Herrenstraße 11 -̂ W ..
Ankauf ' • Ä "fl"

Schuhe
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